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Das Rätewefen in der Terfaffung .
Der Entwurf der Regierung .

Die Frage der ArbeiterrSte nähert sich rasch der Klärung .
Die Regierung ist in der Arbeit für das Gesetz über die Ar -

bciterräte ein erhebliches Stück vorwärts gekommen . EL

wird in wenig Zeit als Entwurf vorliegen .
Mittlerweile ist der Entiourf für die verfassungsmäßige

Verankerung der Arbeiterräte fertig geworden . Wir setzen
ihn hierher :

Ab- ndentiigLsprschläge z » Art . St .

Di « Arbeitet find dazu berufen , gleichberechtigt in Gemeinschaft
mit den Unternehmer « an der Regelung der Lohn - » nd Arbeits »

bedingungen sowie an der gesamtwirtschaitlichen Sniwicklung der

produilwen ttiölre miizuwirlen . Die beiderseitigen Organisationen
und ihre tariflichen Vereinbarungen werden anerkannt .

Die Arbeiter erhalten zur Wahrnehmung ihrer sozialen und

wirlichaftlichen Interessen nach Betrieben und Wirtschaftsgebieten

gegliedert « gesetzliche Vertretungen in Betrieb » - und vezirlsarbetter »
raten und einem llieichsarbeiterrat .

Die Bezirksar beirerräte und der Reichsarbeiterrat trete « zur
Erfüllung gesamtwirtschaftlicher Aufgaben und zur Mitwirkung bei

der AuSlührung der SozialisierungSgesetze mit den Vertretungen
der Unternehmer zu Bezirkswirtschaftsräten und einem Reich »-

wirtichaftsrat zusammen .
Tozic - ioo , - tisch « und wirtschastSpolitische Gesetzentwürfe iJii

grundlegender Bedeutung sollen von der ReichSregierung vor iHM
Einbringung beim Reichslage dem ReichffwirtfchastSrale zur Begtzt »
achiung vorgelegt werden . Der ReichSwirtschaftSrat Hot da » Recht ,

selbst solche Gesetze beim Reichstage zu beantragen , die ebenso ,
wie Borlageu der Reichsregierung »der de » ReichZrat » zu be

handeln find .
Den Arbeiter - und WirtschaftSräte « können auf den ihnen

überwiesenen Gebieten Kontroll - und verwaltungSbefugnisie über «

tragen werden .

Aufbau und Aufgaben der Arbeiter - und WirtschaftSräte sowie
ihr Verhältnis zu andern sozialen SelbstvrrwaltungStörpern werden

durch ReichSgesey geregelt .

Mit der Einbrinfflrng diese ? Vorschlags hat die ReichS¬
regierung das Versprechen eingelöst , das sie auS Anlaß des
Berliner Generalstreiks den nach Weimar ge -
reisten Deputationen gegeben hat . Dieser Generalstreik wäre

freilich nicht erforderlich gewesen , um die Regierung von
der Notwendigkeit zu überzeugen , den Arbeitern auf wirt -

schaftlichem Gebiete ein weitgehendes Mitbestimmungsrecht .
das im Laufe der Zeit ein Alleinbestimmungsrecht werden

wird , einzuräumen . Lb mit dem vorstehenden Antrag das

Problem richtig gelöst ist , darüber kann man allerdings der -

schiedener Meinung sein .
Die Verfassung ist etwaS Starres und über den TageS -

toert Hinausziehendes . Die gesetzgeberischen Notwendigkeiten .
in der Arbeiterratsfrage sind aber heute noch nicht in ihrer
letzten Form erkennbar . Darum sollten etwa später erforder -
lich werdende Aenderungen , Erweiterungen , Verschiebungen
des Charakters der ArbeiterratSgefetzgebung nicht durch den

Zwang , die Verfassung zu ändern , erschwert werden .
Die Regierung hat diese Bedenken überwunden , sie will

damit das Mißtrauen mancher Arbeiter kreise in ihre Ab -

sichten hinsichtlich des Rätewesen » zerstören . Erfreulich wäre
es auf faden Fall , wenn es dadurch gelänge , die Arbeiter auf
die großen Aufgaben der wirtschaftlichen Umwälzung hin -
zulenken , die ohne die Antastung� de ? Demokratie zu voll¬
ziehen find , zu ihrer schrittweisen Bewältigung aber sehr viel
geistige Voroeratung und sachliche Arbeit erfordern .

Danzig eine Jeeiftaöt .
AmsierdaM , 5. April . Revier berichtet ans PirrlS : Die

Frage » « n Danzig ist so gut wie gelöst und zwar in de «
Sinne , daß Danzig Freistadt wird « it einer eigene «
Berwattvng , die »ahricheialich de « Netuen nach nntrr
polnische Kontroll « kommt .

Die Zvkunst Gberschlesicns .
ivorläusig noch keine Entscheidung .

Oppeln , S. April . ( TU. ) Die Nachricht der . Leipziger Neuesten
Nachrichten ' , daß der Rai der Vier neuerdings von Deurschland
die Abtretung Oberschlesiens . deS Waldenburger
Berglandes , der Grafschaft Glay verlangt habe , enl -
spricht nicht den Tatsachen . An Berliner amtlichen Stellen ist
darüber nichts bekannt . Die Entscheidung über das Schicksal Ober -
schlesien « wird erst auf der allgemeinen Frieden » -
konserenz erfolge ».

_ _

Die Lösung der Mrkafrage .
Amsterdam , den V. April . ( T. U. ) An « Pari » wird gemeldet :

In der Tatsache , daß der Rat der Vier am Donnerstag plötzlich an
die Lösung der Ad ria frage herantrat , erblickt man einen Druck

seitens Jralien », welche » feine Grenzen zugleich mit Frankreich
regeln will . Der Rat hat Orlando und Trumbtlfch angehört . Bei
der Unterredung mit letzterem war Orlando abwesend . Frankreichs
Standpunkt ist dzr . daß die im Londoner vertrag Italien ge «
machten Versprechungen auch erfüllt werden

müßten . England schemt auf dem gleichen Standpunkt zu stehen
aber Wilson ist gegen gewiss « Wünsche Italien », da sie im

Widerspruch mit seinen 14 Punkten stehen . Um eine Debatte
mit dem serbischen Vertreter zu vermeiden und seine politische
Freiheit z » sichern , war Orlando nicht erschienen .

Das Rätefpstem .
Russische Erfahrungen .

Zu der in Deutschland fo tefchast von roMfoirtcr

Seite erhobenen Forderung , den Arvertcr » und Soldaten -

tätet alle Macht za geben , schrrtbt tut » ein Genosse

diesen kritischen Artikel über die Ersaidrungev der

Sowjetregieru ' ng mit dem Räteshstem . Red . d. �Borw. ' .

1 . Räte als Revolutwnsersatz für Demokratie .

Als in den Jahren 1906 und 1906 nach dem ungliicklichen
Ausgang des Ruffifch - Japanischen Krieges die Fknninen der

Revolution in Rußland emporlohten , hatte das Land so gnt
wie keine Parteiorganisation und Gcwerkschastsorgr�iisc . iion
der Arbeitersckxist . wenn wir den westeuropäischen Maßstab an

legen . Es galt , für die Revolution möglickH Notorganc

zu schaffen . Wie hätte sie sich in den Großstädten des Laude -

mehr noch in den kleineren Orte « und auf dem Lande fest -
setzen und halten sollen , wenn sie nicht ganz rasch die lvcnigen
Männer , die der zentralen Leitung bekannt und mit ihr in

Verbindung waren , zitscrmmenrafste und ihnen ein mehr mV

weniger großes Maß von selbständiger politischer Macht gab ' t
Alle Vorbedingungen für ein anderes Verfahren sehUcn . Tk

Revolution konnte sich weder auf große und leistungsfähig :
wirtschaftlich ? Verbände mit geordneten Mitgliederlisten und

gefüllten Kassen noch a »f politische Vereine und Verbände

stützen , die dem Volk , auch den der Revolution feindlich ge -
sinnten Volkskrrisen , bekannt und vertraut gowesen wären .

In der Zeit zwischen den beiden Revolutionen , rund
einem Jahrzehnt , hat sich politisch in Rußland mmicherki

Der /lchtftunöentag ia Frankreich .
Ein sofortiger Gesetzeutwurf .

Amsterdam , b. April . Dem . Telegraaf ' zufolge hat der fronzö -
fische Mintster für den Wiederaufbau im Auftrag Clemeneeau » mit
den Vertretern der Arbeitgeber und Arbeiter eine Sitzung ab -
gehalten , in der über den achtstündige « Arbeitstag be -
raten wurde . Hierauf hat die Regierung beschlossen , sofort
«inen Gesetzentwurf einzubringen , in dem das Prinzip de »
achtstündigetl Arbeitstages angenommen wird , der jedoch AuS -
nahmen für verschiedene Betriebe vorsieht .

Verankerung öes Rätefpftems in Neuß .
Der gemeiniame Landtag für den BoltSfiaat Reuß beschloß

eine Verankerung de » Räteshstem » in der Weise , daß « i n
LandeSarbeiterrat in der Bersassung fest -
gelegt wtrd . Die demokratisch « Partei gab ihre Zustimmung
nur unter der Voraussetzung , daß die Verfassung ein » Vor -
läufige sei , und In der Erwartung , daß im Interesse der Ge -
rechtigleit und Gleichheit auch der zu wählende Lande » -
b ü r g e r r a t mit in die Verfassung verankert werde .

Stürmistbe Vorgänge in Petersburg .
Antibokschcwistische Unruhe » und Streiks .

Amstcrdai », ö. April . „ Time « ' meldet aus HelfingforS . daß der
Streik der Arbeiter in Petersburg anhält . Tie Hälfte der Arbeiter
tu de « Pulilowwrrlen hat die Arbeit niedergelegt . Sozialrevolutionäre
Proklamationen wurden verteilt , in denen die Arbeiter angespornt
wurden , die bolschewistischen Kommissare abzusetzen .

Eine kroatische Republik .
Zurückziehung der serbische » Truppe « .

vgra « , d. April . Die Bauernpartei veröffentlicht «ine
Erklärung , demzufolge die Kroaten da » Königreich und die Dynastie
Karageorgewttsch nicht anerkennen und die Wahl einer

troatischen Konstituante , die die lroattsche Re -
publik proklamieren soll , verlangen . Die serbischen
Truppen sollen von Kroatien zurückgezogen werte » .

Wilsons Erkrankung .
Tie Beratungen i « seiner Wohnnug .

Pari » , ö. April . Nach einer HavaSmeldung ist Präsident
Wilson » Erkältung ernsterer Natur . Der viererrat tagt tu
seiner Wohnung , so daß mau ihn in dringenden Fällen zu
Rate ziehen lann .

Sozialisierung ües Grnnübesitzes
in Ungarn .

Budapest , S. April . Da « Ungarische Telegr . Korr . - Bureau ver -
öffentlicht ein « Verordnung , nach der die in Ungarn befindlichen
früheren Krongüier , Hos - und ärarisch « Befitzungen , Familien -
stisrungen , sowie jede «' in Ungarn befindliche Vermögen der Familie
HabSburg - Lolbringen provttoriich durch eine dreigliedrige Kommission
ocrwaliet werden , die vom VoliSkvmnrisiar iür Landwirtschast er -
nannr wird . Eine Verordnung betreffXtd die Sozialisierung
de » Grundbesitze » besagt : der Boden Ungarn » ist Eigentum
der arbeitenden Gefellschaft . Wer nickt arbeitet , kann keinen Boden

befitzen . Jeder Groß - und mittlere G r u n d b e s i tz geht
samt dem knnckus inatnictue und den landwirtschaftlichen Industrie -
betrieben ohne jede Entschädigung in da » Eigentum de »
Proletarier st aake » über . Kleine und Zwergbesitze bleiben

auch fernerhin samt den dazu gehörenden Häusern Privateigentum .
Die vom Staat übernommenen Grundbesitze werden al » g e n o s s e n -
schaftliche Betriebe demjenigen Pioletatiar übergebe » , da «Eine Kompagnie Matrosen , die audgesandt worden war , um eine

Versammlung auSeiltanderzlyaIeth w tiAtlit sich , da » F e u e r i deu betreffende « Grundbesitz aeioirtschattel . Der Ertrag wird un

zn Des gcltiftetts SliDeit oufgctcUt »

verändert . Aber zu Arbeiterorgcmisalianou . die auch tun
etwa die Bedeutung der italienischen und serbischen , geschweig ?
denn der deutschen und engsischen . für ihre Länder gehab .
hätten , ist es auch in dieser Zeit nicht gekonrmen . Dre sozia
listisch ?! ! Kreise des russischen DolkfS waren in Gruppen und

Grüppchen getrennt , die einen heißen Druderkanipf kärnpfteii .
die Gewerkschaften blieben im wesentlichen auf einige In -
dustriezentren beschvänkt und von geringer Bedeutung .

Wenn man heilte in Deutschland in dem Nätestzstem
die Krone der revolutionären Taktik und daS Normalfchen :
für revolutionäres Vorgehen erblicken will , so verfällt m< r
einem tatsächlichen Irrtum . In einäm Lande , in dem voll
kommen « Demokratie herrscht , und daS über starke Politisa ,
uird wirtschaftliche Arbeiterorganisationen verfügt , braucl :
man da « vorhandene Gute nicht durch einen Ersatz verdrängen ,
ivenn man ihn auch noch so . revolutionär " anstreicht .

2 . Russisch « E�fahrnngc ».
Die Erfolge des RätelysteniS in Rußland locken nick :

zur Nachahmung . �
Die Räte sind das Mittel zur Dikto

tur einer kleinen Minderheit geworden , die sicli
mit den Maschinengewehren und den Handgranaten einei

zum Teil landesfremden Soldateska an der Harrichaft hält .
Weder die innerpolitischen noch die außerpolitiich - . m Ver
Hältnisse sind unter dem Ratesystem zur Ruhe imo klaren

Ordnung gekommen , die Wirtschaft tpid der Verkehr sind
vollkommen nieder gebrochen .

Lenin sagt in seiner Schrift über die nächsten Ausgaben
der Sowjetregierung , daß Rußland für den itau j & pro
grammatchh gepflegten Kommunismus „ nuchh pci ' j " sei .
Die von ihm zugestandene völlige ftko Wirt¬
schaftslebens macht einschneidende ökonoustsche LrHnahmen
zur unbedingten Notwendigkeit . Von solchen Maßnahmen
führt er namentlich an :

1. Wiedereinführung der Akkordarbeit
in den Fabriken und im Handwerk . Das ist ein radikalem
Bruch mit seiner Theorie , wonach nur der Zeitlohn , und
zwar der gleiche Zeitlohn für alle Arbeiter und für Arbeit
jeder Art zulässig sein sollte . Aber von der Einführung der
Akkordarbeit , d. h. von der Bevorzugung de. - sle . ßigen u! u>
tüchtigen Arbeiters vor dem unsleißigeu oder untüchtigen er
wartet Lenin noch nicht genug zum Wiederaufbau der Ar -
best : er fordert deshalb

2. Anstellung von Spezialisten filr den Ar�
beitSprozeß , einerlei ob es Inländer oder Ausländer seien .
Diese „ Spezialisten " für den Produktionsprozeß sind wie
in Deutschland die Vorarbeiter , die Meister , die technischen
und kaufmännischen Betriebsleiter , die dsr russische j . iovumt - •
niSmiis im Ueberfchwcma feiner Gefühle ansaitgS nicht » t « a
nur thsorstifch abgejchafst , stmdsrtt tnclsach einfach totgsfchstt -
gen hat . Solchen . �Spszialistsn " »st Lsnm besäst , GeWter
von Lö vstsi bis llMOM Rubel zu zahlen , d, h. er will ihnen
ein vielfaches von dem geben , was selbst bei der phailuz ' li
scheu Lohnhöhe für Handarbest , die « ms Rußland gemeldei
wird , de » gewöhnliche « Arbestern zufällt . Aber qpch teuit



noch nM genug . Wenn diese „ SpeziaNsten ' , diese Arbeiter -

antreiber , namentlich auch die in der russischen Arbeiterschaft
aus diesem Gebiet so besonders verhaßten Deutschen in solchen
Stellungen etwas Namhaftes leisten sollen , müssen sie eine

kräftige Waffe in der Hand haben , müssen imstande sein , die

Arbeftsorgauisation und Arbeitsdisziplin aufrecht erhal¬
ten . Diese Waffe gibt ihnen Lenin in die Hand , indem er
weiter fordert :

3. die Einführung des TaylorsystemS . Man
weiß , daß in Amerika und in Westeuropa die Einführung des

TaylorsystemS auf entschiedenen Widerspruch der Ar -
heiter gestoßen ist , weil sie davon eine übermäßige An -

spannung ihr « - Gräfte und eine vorzeitige Abnutzung von
Körper und Geist befürchteten . Lenin ist aber nicht senti¬
mental . sondern verlangt , daß mit der Stoppuhr die Arbeit
kontrolliert und daß sie nur nach ihrem Arbeitsertrag bezahlt
werden soll .

Wenn man diese drei Maßnahmen der ArbeitSorganisa -
tum , die Lenin sp warm empfiehlt , und als unbedingt not -

wendig für den Wiederaufbau der durch ihn und seine
Freunde vollends ruinierten Wirtschast bezeichnet , anerkennt ,
dann ist wohl die ' Frage erlaubt , ob eS nicht zweckmäßiger ist ,
die Wirtschaft eines Volkes nicht erst zugrunde zu richten , um

sie später wieder ausbauen zu müssen .
Man soll auch nicht meinen , daß Lenin etwa mft dieser

Anschauung von der Notwendigkeit des individuellen An -

reizeS , der Ordnung , der Disziplin in der Volkswirtschaft
allein steh «. Genau so denkt und spricht T r o tz k i in seiner
Rede über Arbeit , Disziplin und Ordnung , die , wie das
oben erwähnte Leninsche Biuh in deutscher Uebersetzung er -
schienen und fedem zur Nachprüfung zugänglich ist . Trotzki
sagt ausdrücklich :

„ Die gewählten Kollegien , die aus den besten Vertretern
der Arbeiterklasse bestehen , aber die nötigen technischen Kennt -

niste nicht besitzen , können nicht einen einzigen Tech -
n i k e r , der eine Fachschule durchgemacht hat und weiß , wie
man die gegebene Spezialsache machen muß , ersetzen . Die

Ueberschwemmung an Kameradschaftlichkeft , die bei uns ( in
Rußland ) auf allen Gebieten zu beobachten ist , erscheint als
die völlig natürliche Reaktion einer jungen revolutionären ,
gestern noch unterdrückten Klasse , die die einzelpersönliche
Initiative der gestrigen Gebieter , . Herren und Komman -
deure beseitigt und überall ihre gewählten Vertreter hinstellt .
Aber dies ist nicht das letzte Wort des wirtschaftlichen staat -
lichen Ausbaues der proletarischen Klasse . Der weitere Schritt

muß in der Selbstbeschränkung der kameradschaftlichen In¬
itiative , in der gesunden und rettenden Selbstbeschrän -
kung der Arbeiterklasse bestehen , die weiß , wo der

gewählte Verhcter der Arbeiter ein entscheidendes Wort

sagen kann , und wo eS notwendig ist , dem Techniker , dem

Spezialisten , dem man ein « größere Verantwortung auser -

legen muß , den Platz einzuräumen . Aber es ist notwendig ,
dem Fachmann die Möglichkeit einer freien Tätigkeit .
eines freien Schaffens zu geben , weil kein einziger irgend -
wie fähiger , begabter Fachmann auf seinem Gebiet arbeiten

kann , wenn er bei seiner Arbeft einem Kollegium von Men -

schen , die dieses Gebiet nicht kennen , untergeordnet ist . Die -

jenigen , die davor Angst haben zeigen unbewußt ein tiefes
inneres Mißtrauen zur Sowjetherrschaft . '

Wenn man diese Worte richtig verstehen will , muß man

daS , was Trotzki oder fein Ueberfetzer die „ lleberfchweinmung
an Kameradschaftlichkeit ' ' , „ Kameradschaftliche Initiative "
nennen , richtig verdeutschen mit : Räte . Fabriksröte , Be -

triebsräte und dergleichen sind nach Trotzkis Meinung der

Tod der Initiative des allein zuständigen
Fachmanns : die Arbeiterklaste muß Selbstbeschränkung
d. h. genug gefunden Menschenverstand besitzen , um das an¬

zuerkennen .
Man wird zugeben wüsten , daß über die wirtschaftliche

Seite des RätesystemS kaum härtere und strengere

Mensih anö

Von HanS Gathmait » .

llsber dt « verwüstete Trde schritt der Mensch in den dämmern »
den Morgen . Trümmeistädt « , zersetzte Necker , Blutlachen _unb ver -
!oesende Seiebo »! begrenzten seinen Weg . Er hielt die Hände em -

por zum Licht , daS zaghaft JtJtb wie voll Angst auf da ? Verderben

sah . In fernem Antlitz lag Zerknirschung und Reu « . Ader er

schritt mutig <ni<?, quälte sich durch Granattrichter . Schlamm , Vev -

wesungSgesrank , und in seiner Seele jubelte eS trotz allem : Ge¬
rettet ! Auferstanden ! Fern ist ein Land , daS mit arbeitsamen
Städten , sanften Tälern und Wäldern , leisen Wogen und bell um -
rankten Hüffen nrtter einem friedlichen Himmel liegt . Dorthin

ziehe ich — gereitet , erwacht aus einem schreckliche : » Wahn , nackt ,

befreit ! — nur Mensch — Mensch !
Und während er so dem SehnsuchtSfande zuschritt , voll Kraft

und Zuversicht , d « ng durch die verpestet « Oebe zitternd und furcht -
bar eine Stimm « an sein Ohr , die rief :

TM mir ! Hilf mir ! "
Und er wandte sich zur Seite , und was er sah , krampst ? sein

. Herz noch einmal in schrecklichem Schmerz . Halb im Schlamm vcr -
sanken , mit ein/r grauen Kruste ganz überzogen , von einem

Schwärm giftiger Fliegen umtanzt , sterbenselend , lag da ein Pferd ,
und f «ip geschwollener Leib zittert� unter dem schwindeuden Atem .

( ffn klaffte von schrecklicher Wunde zerrissen und die

Haare klemai noch von Bluti
AW daS Tier mit angstvoll anfgeiissenen Augen . « « 8 denen

eine angstvolle Qual schrie , den Menschen auf sich zukommen sah ,
versuchte e » sich aufzurichten , stemmte die Vorderhufe in den

ichlammigan Grund — aber eS war vergeblich . Der Kopf schlug
klatschend auf die Erde zurück , sank halb m den weichen Boden

und ein gräßliches Zittern durchlief den geschundenen Körper .
Van Mitleid erfaßt , trat der Mensch heran . Und er hörte eine

Stimme , von der er glaubt «, daß sie aus den : Munde de ? armen

Tiere ? klang :
. . Hab » Erbarmen nnd beende meine Qual . Ich habe Jahne

durcharbeitet als Gefährte des Menschen . Aber heute , vor den :

schreckliche » Ende , klage ich an ! "
. Wen Nagst du an ? " fragt « . der Mensch , erschrocken von dieser

dunklen Glimm « .
. Dich , den Menschen ! " klang e » zurück . JfrU ihr je etwa »

anderes für uns gehabt als Verachtung oder — Erkxmuen ? ! Habt

ihr je zu tiefst erlebt , daß gleiches , warmes Blut in unseren Adern

vocht wie in den euren ? Daß auch wir ein Herz haben , das Sehn -

facht erfüllt nach der unbegreiflichen Gäre und Milde , die daS

Dasein erklärt ? Di « Liebe deS Menschen ist uns Paradies . Warum

schenktet ihr sie uns nicht ? Ehe ich mit euch in die Schlacht zog , war

ich in emer Großstadt . Ich stürzte in einer glatten Straße vor

allzu schwerer Lcht . Die Mensch « ! liefen herbei ' und vielen .

grast «: und kleinen , war mein . Sturz Anlaß zu guter Velustiguag .

Ich erschrak über die Roheit der Kinder und die Gefühllosigkeit der

Erwachse ' neu . Ich habe bei grimmer Kälte vor den Steinhäusern

aestandou , und keiner hatte Mitleid und eine Decke für mich . Ich
»rärde geperffch : , über die Ohren , über die tzlugen , weil ich schwach

wtq , « ab nur ein Polizist kam mir z » Hilfe . DaS Herz her

Worte zu finden find . Trotzki ist auch nicht der Meinung ,
daß etwa die Arbeiter aus sich heraus in absehbarer Zeit Sie

nötigen Fachmänner werden stellen können ; er warnt im

Gegenteil ausdrücklich davor , das was in der Vergangenheit
an Kenntnissen usw . aufgespeichert war , was allein in den

bisherigen Spezialisten lebte , wegzuwerfen . Sein strenges
Urteil leitet er auS der Erfahrung ab , indem er feststellt , baß
viele Mitglieder der Arbeiterräte , die in verschiedenen Aem -
tern und Institutionen arbeiten , sich zu einer o' ganischcn ,
schöpferischen und nachdrücklichen Arbeit unfähig gezeigt
haben . Es komme aber , so fährt er fort , gerade darauf an ,
ein Maximum an Gewissenhaftigkeit , Pflicht -
erfüllung und Schaffensfreude zu entfalten .
Wenn die Arbeiter das nicht von sich aus einsehen würden ,

so droht er ihnen mft A r be i t S g e r i ch t e n, die alle die

an den Pranger stellen sollen , die ihre Verpflichtung nicht er -

füllen , Material entwenden , unachtsam damit umgehen oder

während der Arbeitszeit faulenzen .

S . Militärische « .

Hat sich damit nach dem Urteil von Lenin und Trotzki
auf dem wirtschaftlichen Gebiet das Rätesystem n i ch t als lei -

stungsfähig erwiesen , so will ihm Trotzki auf dem m i l i -

tärischen Gebiete noch weniger Existenzbe -
rechtigung einräumen . Er spricht die Worte auS ,
die sich alle diejenigen merken sollen , welche heute mit dem

Schreien über eine drohende militärische Gegenrevolution die

Köpfe der Arbefter in Deutschland zu verwirren suchen .
Nach Trotzkis Plan wird bekanntlich in Rußland eine

umfassende militärische Organisation aufgebaut , die sich auf

obligatorischer milftärischer Ausbildung in den Werken , s�a-
briken , Werkstätten . Schulen usw . aufbaut . Trotzki will eine
breite militärische Ausbildung der Arbeiter - und Bauern -

Massen , um im Augenblick der Gefahr die F r e i w i l l i g e n -

k a d e r s sozusagen mit Fleisch und Blut . d. h. mft wirklich
großen bewaffneten Massen , umkleiden zu können . Aber er

ist der Meinung , daß diese Organisierung der großen roten

Armee ohne die Heranziehung von militärischen Spezialisten .
d. h. , mft seinen eigenen einfachen Worten , der früheren
Offiziere und Generäle nicht möglich ist . Seit

der Revolution war der Grundtypus eineS leitenden Org ' ns

in der russischen Armee so , daß es aus einem militärischen
Spezialisten und zwei volitischen Kommissaren bestand , d. h.

also im wesentlichen auf dem Rätesystem aufgebaut . Trotzki
will aber , wie er ausdrücklich sagt , auf dem Kommandoge -
biete , auf dem Operations - und dem Kampfgebiete die ganze
volle Verantworttmg den militärischen Spezialisten ,
d. h. den Offizieren , auferlegen , und folglich ihnen auch die

notwendigen R eckst ? verleihen . „ Davor " , sagt er weiter ,

. chaben viele von unS Angst , und diese Befürchtungen
finden in den Resolutionen der Parteiorganisation ihren Aus -

druck . "

Diese Befürchtung hält Trotzfi für belanglos , wenn er

auch die Gefahr eines gegenrevolutionären PutscheS nicht
für ganz ausgeschlossen erachtet . Jedenfalls steht nach seiner

Meinung fest : „ Für die Schaffung einer regulären Armee

brauchen wir qualifizierte Fachleute , darunter auch die

Generäle von gestern . " . Unter der jetzigen Herr -
schaft . " so sagt er ganz offen , „ erscheint in der Armee das

Wahlprinzip ( d. h. das System der Soldatenrät ? )

politisch zwecklos , technisch aber unzweckmäßig , und in einem

Dekret ist es bereits faktisch auf ' haben . '
Man wird wieder anerkennen müssen , daß eS kcnrm einen

sirengeren Kritiker des Systems der Soldat enräte geben
kann , als Trotzki ist , und wird nicht leugnen können , daß er

auf diesem Gebiete Sachkunde hat . Er gilt ja für den eigant -
lichen Vater des RätesystemS . Er hat an seinem Ausbau
entscheidend mitgeholfen , hat seine Tätigkeit im ganzen und
im einzesnen zu beobachten die beste Gelegenheit gehabt nnd

gerade seine Erfahrungen , der Zusammenbruch nicht mir des

Menschen aber ist kalt und grausam . In dieser schrecklichen Stunde
der Vernichtung , die für dich dennoch zu einer Wiedergeburt und

zum Glück der Erneuerung ivird , frage ich dich : Warum find wir

rechtlos und nur wie eine Sacke , mit der ihr schalten könnt , wie
es euch beliebt ? Sind wir nicht lebendige Wesen mit Fleisch und
Blut und erlerden Geburt . Dasein nnd Tod wie ihr ? "

. Ihr seid eS, " sagt « der Mensch , und streichelte sanst über da »

Auge , da ? unendlich wert in Not und Todesangst aufgetan , ihm
etn uuerhärteS Erlebnis ward .

. So ? ich noch mehr der Leiden anführen , die ihr , gedankenlos
und selbstüberbcblich , rniS bereitet ? " sprach das sterbende Pferd .
. Du kennst sie . Eure Religion ist schuld cm unserer Rechtlostg -
keit , an unlerer Entrechtung , denn sie kennt nn ? nicht . Habt ihr
diesen Mangel je begriffen ? Und das unendliche Verhängnis , das

auS ihm für : mS entstand ? Sie liefert nnS euch wehrlos aus . Sie

würdigt uns herab zu einem Gebrauchsgegenstand für euch , denn

sie kennt nur ein Wesen , das Recht auf Seele . Lieb « und Glück

hat : den Menschen . Sind wir nicht auch Geschöpfe derselben un .

bekannten Mackt , die euch ins Dasein trug , das Freude und Leid

gleichermaßen für alle Lebewesen birgt ? Du gehst aus diesem
Trnmmertal zum Ausbau einer neuen Welt . Eure Religion hat

euch nicht bewahrt vor dem furchtbarsten Untergang , dem Bruder -

mord . Verbessert sie ! Preist nicht volllammen . waS höchst nnvoll -

kommen ist ! Schließt unS ein in die Religion , die da ? Volk braucht ,

und bekennt und schämt euch nicht , ihr armen , erhabenen Mensch -

lein , wie ähnlich wir euch sind , tzn einer neuen Welt , wo Kampf

sein wird gegen Gedankenlosigkeit und Geistesarmut , euch Milge -

schöpf und Gefährte des Lebens zu sein , ich erlebe e ? nicht . In
die Schulbücher eurer Kinder schreibt meine Worte . In die

bek vor den Altären sckli - ' ßt uns ei in Es tut eurer Würde keinen

Abbruch . «S adelt euch diese Erkenntnis , die egoistisch « Verlogen -
heit und Selbstüberhebung euch vorenthielt . �

Gedenke mein in der

neuen Welt ! Mensch ! Denn ich habe dich immer unendlich mehr

geliebt als du mich . "
Ter Mensch stand erschüttert ; und wollte sich auf die Knae

niederlassen lassen , und die bittere Enttäuschung dieses TverlebenS
im Sterben durch unendlich : Milde und Saustbeit versöhnen . Aber

nur noch «in erloschenes , gläsernes Auge stierte in den hellen
werdenden Tag . Steif lag der gedunsene Tierleib , und mit auf -
gewühlter Seele wandle sich der Mensch ab , dem steigenden Lichte zu .

5rek ! ust - Kunstmufeum .
Neber einen eigenartigen und m mancher Hiusscht bestecken .

den Vorschlag , der von schwedischer Seite über die Zukunft der Mu -

seen gemacht worden ist . bringt der „ Cicerone " nähere Mitteilungen .
F. R. Martin hat nämlich angeregt , in die Gestaltung der Museen
jenes Pavillonshstem « nzuführen , das ja von modernen Kranken -

Häusern her wohlbekannt ist . In jedem dieser Pavillons soll dann
nur die Kunst einer bestimmten Zeit und eines bestimmten Landes .
und zwar in der Wesse vereinigt werden , daß nach Möglichkeit auf
die natürlichen Bedingungen t ?on Licht und Farbe Rücksicht ge -
uommen wird , unter denen die betreffenden Kunstwerke entstanden
sind . Dazu soll vor allem auch die Umgebung der Pavillons mit »
wirken . Sie sollen nämlich angelegt werden in einem Parke mit

schöne » große » Bäume « und Wesen , der eine malerische Umgebung

WirffchastSketzens , dos Verkehrswesens , der Nahrungsmittel -
fürforge , sondern auch des Militärwesens — alles das hat
ihn dazu gebracht , mit der ihn kennzeichnenden rücksichtslcsson
Offenheit zu sagen , was ist .

Und nun fragen wir : Müssen wir in Deutsch -
land notwendigerweise er st alle Fehler , die

in Rußland schon überwunden werden ,

machen ? Müssen wir durch alle Irrungen und Wirrungeu
des vollständigen Zusammenbruchs hindurchgehen , um end -

lich eines Tages auch zu erkennen , wie Trotzfi und Lenin

erkannt haben , daß wir mit den Uebertreibungen des Räte¬

systems auf einem falschen Weg waren ? Ist es nicht auch
für uns Zeit , uns auf die Notwendigkeit eines organischen
Weiterbaues des Bestehenden zu besinnen , auf den unsere

ganze politische Tätigkeit von Menschenaltern gerichtet war ?

4 . Der letzte Grund .

Im letzten Grunde liegt dem Ruf nach den Räten die

Befürchtung zugrunde , daß die Umwälzung sich aus das

politische Gebret beschränken , das wirtschaftliche kaum be¬

rühren werde . Was hat , so fragt man , die Revolution für
den Arbeiter zu bedeuten , der nach wie vor in dem Lohn -
Verhältnis wesentlich für andere arbeften müsse , dem die

Trennung von den Produkttonsmitteln die Aussicht auf eine

Besserung seiner eigenen Lage und der Zukunft seiner Kinder
raube ? Ganz recht . Es kommt darauf an , um ein von

Trotzki gebrauchtes Bild wieder zu verwenden , dem Knock >en -

gerüst der politischen Umwälzung das Fleisch und das

Blut einer sozialen Neuordnung umzulegen . Vor diese

Aufgabe sehen wir un § gestellt und an ihrer Lösung arbeiten

unsere besten Köpfe innerhalb und außerhalb der Regie -
rungen . Aber sie arbeften , was vielfach von den ungednldi -
gen Drängern übersehen , ganz sicher beinahe ausnahmslos
unterschätzt wird , unter den denkbar ungünsttgsten Bedin -

gungen . Krieg und Umwälzung haben uns ein politisch -
ökonomisches Trümmerfeld hinterlasien . Schon der bloße
Wiederaufbau im Rahmen der alten Ordnung wäre eine ge -
waltig « Leistung gewesen . Der Wiederaufbau unter gleicki -
zeittger Ueberführung der kapitalistischen Wirtschaft in eine

wesentlich sozialistische ist ein gigantisches Unternehmen . Die -

jenigen , denen es nicht rasch genug gebt und die deshalb
immer wteder zu dem Mittel des Streiks und der Putsche
greifen , gleichen törichten Lfindern , die eine klein « Salat -

pflcknze in ihrem Blumentöpschen jeden zweiten Tag aus der
Erde ziehen , um nachzusehen , ob sie nicht größer geworden ist .
Das Ergebnis ist . der sichere Untergang .

Natürlich ist es banal , Geduld zu predigen , und man

fann _ wohl verstehen , daß in der heutigen aufgeregten und

nervösen Zeit der vom Hunger geplagte Arbeiter ungeduldig
wird . Aber der Verstand muß das Gefühl be -

herrschen lernen . Ueber seine Kräfte ist . �- mand der -

pflichtet und das Maß der Geschwindigkeit der S�zialisierung
ist abhängig von den vorhandenen Mitteln .

Was man so schmerzlich m Deutschland vermißt , ist in

allen Erörterungen dieser Fragen ein ruh \ cvwägendes ,
klares , gewissenhaftes , gezügcltes Denken . Schon die alten

Römer haben sich über den . mile » glorionus " , den Bra¬

marbas . den renommierenden Krieger in der Komödie be -

lusttgt ; der endlose und furchtbare Krieg hat die Gefahr des
militärischen Renommisten mit sich gebrackst , zu dem der
Mweigsam « Held der wirklichen Schlachten in einem er -
Witternden Gegensatz steht . Aber auch selbst der renom -
mierende Soldat ist noch eine harmlose Figur , vergl ' chen mit
dem ökonomischen Krafthube r , der gestern noch als

gelber Speichellecker vor seinen Meistern und Unternehmern
kroch , heute aber mit oratori scheu Backsteinen um sich wirft .
wenn die Sozialisierung nach seiner Meinung nicht raich
genug vor sich geht . Man sollte meinen , daß die im K" " "
doch gesunde deutsche Arbeiterbewegung auch diese Krankheit
bald überwinden wird .

bietet und dessen Luft mit ihren Reflexen von Grün und Blumen
einen feinen Ton geben würde . Für die jetzt soviel erörterte „ Sozia -

lisierung der Kunst " glaubt sich Marlin von diesem Vorschlage viel

versprecken zu können . Diesen Park denkt er sich als einen Ziel -
und Treffpunkt aller Gesellschaftsklassen , und wenn man ihm etwa

noch einen Sportpar ! oder ein Stadion angliederte , so würiden die

Museen nnd die darin aufbewahrten Kunstschäde aus diese Weite

in eine noch innigere Verbindung mit dem frischen Volksleben ge -
setzt werden können . Was . Martin vorschlägt , ist also eine Art Frei -
lust - Kunstmuseum . wobei die bekannte Anlage von „ Skansen " als
Vorbild un ! d Anregung gedient haben dürste .

Notizen .
— Di « neue Verfassung d « r Berliner Staats -

theater wurde am Sonnabend im Kultusministerium von Sack -
verständigen und Vertretern der Bühnenorganisauonen beraten .
Der vorgelegte Entwurf wurde zur :weiteren Behandlung an eine
besondere Kommission verwiesen , in der weitere Veruehn ' . ungen vor
sich gehen sollen . Die Ausgabe dieser Kommission wird keine leichte
sein , da sowohl die einheitliche und unbeschränkte künstlerische Lei -

tung wie die berechtigten Forderungen des Personals , wie endlich
d: e Interessen des Staats und der Konsumenten in der Verfassung
gewahrt sein wollen .

— T v e a t e r. DaS Opernhaus bringt am ! 4. April Mozarts
. Don Juan ' neu einsiudiert in der U- berietzung von Human : :
Levi . Die beiden ersten Aufführungen werden mit wechselnver Be -
setzung stattfinden . . . t _— Der Bau deS . Großen Schauspielhauses "
ist so weit vorgeschritten , daß mir den Aufführungen unrer Leitung
von Max Reinhardt Aniang September begonnen werden kann . E>: i

neuartiges , sechs Variießungen umfassendes Abonnement ist auf «
gelegt worden , das allen Schichten den Besuch dieies Theaters er -

möglichen soll . In » Rahmen dieses Abonnements werden in der

Spielzeit 19 lg/20 iolaende Werke ,ur Darstellung gewngen : . Orestie "
de ? A schylos , . Faust kl " , . Wilhelm Tell " . . Julius Eäiar " .

Aristophanes : „Lysistrata ". endlich in Uraufsührnng G e r h a r t

Hauprman n"s neu ? Dichtung : . Der weiße Heiland "
— Ein Zyklus der neun Symphonien Bectho -

v e « » wird von Felix W e r n g a r : n e r am 28 . April . 2. , 3. »
12. . 16. und 10. Mai ans ' eführt werden

— Vortrag « . Die Themen . Weltleid und Christentum " .
. Jesus und der Zukunstsstaat " . . Weltrevolution und Welterlösung "
werden am 7. 10. und 14. April von Dr . Eberhard Arnold im

großen Saal der Hochschule für Musik in einer Vortragsreihe be -

sprvchen .
— D i e K l e i st st i s t u n g hat Dr . Franz ServaeS zum Ver -

trauenSmcmu für das Jahr 1919 bestellt . Der Gewählte hat die

Entscheidung stir die in diesem Jahr fälligen Preise zu trcfsen .
_ AogustTrintuS , der Rssseschriststeller und SffmmungS -

schilderer der deutschen , insbesondere der mitteldeutschen Landschaft .
ist in Wasteröhausen am Fuße des Jnselberges int 68. Lebensjah «

gestorben . Er hat die Mark Brandenburg , vor allem aber Thürin -

gen , das Saale - und Werratal und Franken u. a. mit ihren Natur -

schönhc ' . ien und historischen Merkwürdigkeiten und inieressenien

Menichenschicksalen immer auf » neue vorgeführt . So « starker

Künstler — aher ein liebenswürdiger Vermittler .
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Reichs - Enverbslosenkongreß .
Dn » Referai von H « r r f u r t h - Berlin über die A l I ß « -

meine Lage der Erwerbslosen . - uS dem wrr im gestngen
Abendblatt den ersten Teil wiedergaben , erörterte im zwe' . ten Teil
die Mittel zrir Abhilfe . Der Referent entwickelte den Plan
der Reichsorganisation für da« Arbeitslosen . Die örtlichen
Arbeitslosenräte sind in Ausschüssen für daZ Land , diese in einem
Ausschuß für das ganze Reich zusevnmenzufaflen . Zur Frogc der
Arbeitspflicht und de » Arbeitszwanges führt « Herr .
furth aus : Wir wallen in erster Lime Arbeit haben . Wer nicht
arbeitet , soll auch nicht essen . Aber d « Arbeitspflicht muß
nicht nur für Arbeitslose , santwrn für alle gelten . Sanft soll
man uns nicht mit der Arbeitspflicht kommen . Die Beschrän »
k u n g der Kreizügigkeil lehnen mir a b. Wir lehnen
auch den Arbeits zwang ab , der die H- ungerpeitfche gegen Ar .
beitslose anwenden will . Die Unierbringung van Broßstadtarbeiiern
ans dem Lande wäre vielen Arbeitslosen erwünscht , wenn man
dort bessere Wohnungsverhältntsse schaffe » wallte .
Wir fordern

Anerkennung der Arbcitslofenrlltt

im Reich , in den Sikicdstaatcn und m den Gemeinden . Das Reich »-
arheitSamt soll ein Dezernat für die Arbeitslosenfürsorge ein »
richten , in dem der ReichSbZrtoerbSIosenansfckuh Sitz und Stimm «
bat . Villich die Regievnng »ins das nicht zu. so hat sie die Maff «
der Arbeitslosen ge�e,i sich — und auch die Arbeitenden werden
sich mit ilch - n solidarisch erklären . Bei Minister Koeth toben
wir bWnirach . die UnterstStzungSsätze ans der Zeit vor dem l. Harz
atmächzi weiierbritehen zu lassen , die Umerstützungen auch für oic
Sonniniw zu zahlen , he Arbeitslosenrät « anzuerkennen und zur
Mitwirkun » �ranzuzieton. die GesckxirtSkosten aus Bemeinden .
Staaten imd Reich zu übernehmen . Koetb bat Aufschub verlaich
und Bescheid für später zugesagt , der iroch aussteht . Lehnt man
unsere Zdrderungen ab. so aibt es einen Kampf hart auf
hart mit allen gesetzlichen Mitteln , der vielleicht ein E n I s ch e i »
dungSkampf fischen Kapitalismus und Sozia¬
lismus tmrd . I�ebr starker Beifall . )

Nach der Mittagspause referierte Herrsurth über die
politischen Maßnahmen zur Durchführung der
wirtschaftlichen Forderungen . Bei Einrichtu�z von
Artoitenmehren , wie die bevorstehenden politischen Ereignisse sie
nötig machen müedci ' . könnten schon viel « Arbeitslose untergebracht
werden . Die SeziaksSeeung der Betriebe werde neue Arbeitsmög -
lichkeiiW dadurch ichaesen , daß die Arbeiter die Kontrolle ausüben .
Die . Hilfe ritt he Arbeitslosen b�rge davon ab . daß die Macht der
Herr schon ton , die in den FreiwiMgenverbänden verankert sei , ge .
br «s�« wird . Arbeiter , die tn dies ? Verbände eintreten , seien durchs
Besch ' . ' - iÄ un ganzen Reich als Verräter zu brandmarken . Mau
solle Gos' chast « mit Werbeplakate » boykottiere » « ch Zeitungen mit
Wer becrn zinken abbestellen . Man müsse

die Machtmittel btS zum letzte » » » « » » « »
und vor keiner Sonseouenz z-n nickschrecken .

A 1 l y. D a w « l l erörterte die allgemeine� politi »
schen Raßnabmen . Ilmwandlung der kapitalistischen Gefell -
tchaft in eine sezsalistiscke könne da » erreichen . S o z i a I i s > e -
r u n g sei das einzig ? Mittel , den Arbeitslosen zu helfen . Werde die
Arbefeeklasch in ideen Besirebun . - nm gehindert , so sei Notwehr nicht
nur che Recht , spnd ' rn eine Pflicht .

Während Düirclls Referat liek an » F r a n k f . n r t «. M. die

damit et »« SrhihuBg der vnterktütznngSsAtz « verbunden ist . « ch

daß im übrigen tn den einzelnen Orten die früheren Höchst »
sähe uneder in Kraft treten . Daß die Erwerbslosetrunterstützung .
dje ja nur das täglich « und shnedres unzureichend « Existenzmiai -
nrum darstellt , mtt sosoriiget Wninng auch für die Zonntag «
gezahlt wird : daß undei entscheidender Muarbeii des ReuhS - Er -
werbSlosenauSschusiet unverzüglich ein Reichsgesetz für Er .
werbslosenfüisskg « geschaffen wird : daß die Erwerb » .

Achtung parteigenosjenl
da « der Geueralstreik t « Miez mit sei » « » f » tief

beklageuswerte » Brglritkricheinnugeu diule ? au « liegt , »ersucht
ma » schon wieder erne » t Stimmung für einen solchen am Tage
de » ZnfammentrittS de « RStekongresse » , dem
8. April , » n raachen . Die Agitation dafür wird f » geheim
betrieben , dasi » vr ei » gewisser Teil der Arbeiterschaf « d » » o «

onterrichret ist . Dieser hofft , durch die Anwendung » oa Ge -
Walt uud anderen Miltrln die Arbeiterschaft erneut t » den
Streik treiben z » künnrn . Wir erwarte » von » nserr » Partei -

genossen , daß sie solche » Bersnche » mtt ganzer Energie
entgegentrete » , denn nicht die Reaktio » , sondern die

Ardelterschaft ist ei , dir darch solche Streik « am «llerschwersten
detroffen wird . Nicht eine Besserung , sondern «och eine
weitere Lerschlechterang unserer ohnehin schon
schlimmen Wirtschaftslage wird dadurch herbeigeführt . Wir

ersuche » darum unsere Parteigenossen , sich nur nach den

Weisungen , die » oa unserer Parteileitung heraaSgegeben
werden , z « richte ».

Der Bezirksvorstand n » d die sozialdemokratische »
Betriebsvrrtraurnsleat « von Groh - Lerli » .

losenanSs ' chüsse ohne Aufs « hub von allen behördlichen Stellen
a ! » die beruseuen Dertreder der Erwerbslosen a»erka,lnt werden .
Der Koigsieß evcvartel dir Eutschetdung der Regierung innerhalb
4 & Seunden .

Heute werben die Deratirnge » fortgesetzt .

GroßSerlln
Bürgerlicher Unverstnntz .

A» der , « e retnig a » g der v » , i r k » » » rst « b er
Berlin « ' sprach Sladtrat Genoff « Saflenbach über Einrichtung
von Bez >ri « ! o » muniinien zur Nachplüfung in der Srwerbloien »
ffürsorge - llnierstützung . Da leider eine übergroße Zahl von Fällen
vorbanden ist . in Venen «ine Bcieänigung /um Bezug « der Unter -
stlltzung rweiselhaft ersch - rM. sollen durch Bezrr ! « Iomi1 »sfivnen der -
arrige Fälle nachgeprüft werden . Stadlrar Saffendach eriuchte die
Bezirksvorsteher die Brtoung solcher tkommisstone » tu die Hand zu
nehmen .

Die Aussprach « zeigte leider , daß ein großer Teil der Ber -
Mc - hmg ein . daß neue Unnil . w entstanden seien , von den Arbeit ? , sommlunqsieilnehmer von den tatsächlichen Verhältniffe » und der
blsee demoesteiert we - le und die Jveiße ©arto * von Nauheim her Möglichkeit rtxr den Äßbrtisloien . Arbeil zu finden oder vririiiiielt
»n�Feankfirri ihren Ginzttg gehalten habe . sPßui I - Shife . ) Nackchsr i >u bekommen , gar teine Kenntnis haben . Arbeitslose und Arbetis -

scheue wurden in einen Tons geworfen . Daß mau tn dieser Ber »
sammlung aiißrr anderen Uebcrlreibungen der Behauptung eines
BezirkSvorfteher «, » wer aideilen will , auch solche findet * ,
staricn Bei ' all zollte , bewerft bei oller Achrung vor der ret » ehren -
amtlichen Tädigleit der BezirkSvorsleher ein « bedaueilich « soziale
Veiständnislosigkeit . Ein Teil der Versammlunasleilnebmer machte
aus ihrer Abneigung gegen die Bildung der Kommiffivnen durch
die Bezirksvorsteher ket » Hehl . Durch Abstimmung brachl « die
Vereinigung gegen eine stark « Minder hert schließlich ihr Eiirver -
ftändnis dahin zum Ausdruck , die Bildung der Kommrsfionrn vor -
zunehmen .

teiüe ein Redner ma . in B- e r l i n werde beabsichtigt , alle Mit -
g' r - . der de , Kon ? m» nrstischen Partei tu SicherbeitShaft zu nehmen ,
vor allem die Arbeiterrät « der ' Komrrnrnistc » und auch der Nnab -
hängigen . sBemogring . i Beschlosten wurde , durch ein nach Weimar
zu sendende ? Tdegrannn an bch Regierung fich mit der Frankfrrrter

Arbeitorsckx�k soNdarisch zu erklaren und Zurückziehung der . weißen
zu rordern . sonst werde man an die ganz « deutsche Arberter -

schuft zum Generat streik appellieren .
? n der Diskusston sprach «» alle Redner im Eüinw der

Referenten , linier anderem wurde immer wieder betont , daß die
ErwerbSlosenrinterstützring , unzulänglich sei . Neberernstimmung
bestand darüber , daß die Artor ' ßlosrgkeii nur mit Uebernabme der
ProduksronSmritel auf dt « Gesellschaft durchgreifend bekämpft wer -
den kann .

Angenommen wurde er »? d ? m ReichSpräfi denken , dem Demobil .
machr : ngsamt , dem Reichslvirtschaftsarnt und dem ReichSarbeitS -
amt sofort

telegraphisch S» übersendend « ErNSrnng .

Sie fordert , daß bezüglich der Trwerbslosennnterstützuny
die Verordnung vom t . April NU? insoweft Anwendung findet , als

Tie Entlassung AuSwSrtiger .
Abzüge dieler Verordnung können im Raihause , Zimmer

abqehotl werden , s Zuwendung in Frerkuveri . Wo die Groß - Be ' liner
Lebensmitteiiarieir gellen , sind Auswänige zu entlassen , das find
alle Arbeitnehmer , die am 81 . Fuli 1914 in Groß - Berlin weder
gewohnt nocb itändig gearbeitet haben . Die zahlreichen LuSnahnren
werden noch bekanm gegebe » werden . Wenn abgesehen von dresen
Ausnahmen die Enilaflung eine unbillige Härle bedeuten würde ,

«1 Sllal .
von Joses Luitpold .

So war Peter Toca auf daS Lawinenfeld der Costafanta
gekommen und wurde Zcuff « einer schauerltchcn , aber auch
mitleidvollen Rächt .

Eine ungeheurz Lawine war über di « Stellungen der
( loftörj ' atiM in olles mit sich reifendem fiairf hinunterge -
stürzt . Ganze Baracken lagen verschüttet . Ganze Batterien
waren verschivtindeu . Drahtseilbahnen wie Kinderspielzeug
zerbrochen und ins Dunkel geschleudert .

Kompagnien lagen vergraben . Der weisse Dod hatte
triumphiert .

Soso « wurde mit den BergimgSarbeiten begonnen . Zwei
einfache PtänKer hat reu für daS Rettungswerk eine Pech -
sacke! in Brand gostrckt und gingen mit ihr aus die grausige
Suche nach den Toten . Der die Fackel trug , hatte einen
Bruder unterm Schnee .

„ Die Fackel fort ! * schrie ein Offizier , als er zu seinem
Schrecke » das schwarzqualmende Fpuer über dem Eisfeld sah .
„ He ! Sind denn die Kerle verrückt ? Der Italiener sieht doch
alles I In «in paar Augenblicken werden auch wir noch be -
schössen . Weg mit der Fackel T

Eine Ordonnanz musste den zwei Planklent nacheilen
und da » Befehl des Off - ziers überbringen .

„ Schon gutr sagt ? der Gstrein Matthias . „ Aber frag ihn
erst , ob er auch einen Bruder unter dem Schnee liegen hat . *

Und die Fackel , loderte weiter . Zwei Minuten . Fünf
Minuten . Die Italiener schössen nicht . Eine Viertelstunde .
- ts ' e Italiener schössen nicht .

Tin « zweite Fackel brannte grell auf . Die Jtasiener
schössen ntcht .

Räch zwanzig Minuten kam der Befehl , alle Hilfskräste
zum großen BergungSwerk mit Fackeln auszustatten .

Die ganze Nacht war so von hundert suchenden , zittern -
den , reitenden Achtern im Anblick des Fe ' ndes erhellt .

Mer kem oemf ; siel . Der Feind ehrte durch wahrhaft
adeliges chmoen und Schwelgen dieses furchtbare Schauspiel ,
diese erschüiteslwsn /stunden der Manstyenliebe zwischen den
Fronten .

Ja dies » Nacht war üb « Freund uud Feind der Hauch .

der B rüder l ' chkeit gekommen . Hüben wie drüben hatte daS
Herz des Matthias Gstrein gesiegt� daS grosse Gefühl , dass eS
Brüder waren , lauter Brüder , die unter dem Schnee lagen . .

Tote und Verletzte wurden geborgen und mußten über
Eis und Schnee , durch Nebel und Nacht eine halbe Stunde
weit zu der Labestatton getragen werden .

Matthias Gstrein stiess plötzlich einen Gchet tat . Er
hatte seinen Bruder gefunden .

Peter Toca hatte ihm besin Schaufeln geholfen . Jetzt
half « r ihm , den Bruder ins Sichere zu tragen .

„ Gorottetl * stellte der Oberarzt droben fest .
Peter Toca sah sich im Dunkel um . Er tappte mit den

Händen und stiess an einen weichen Haufen . Er tastete fich

näher an den Kleiderberg . Alte Monturen ? Ein Fackelträger
schritt vorbei . Da sah Toca für einen Augenblick bleiche ,

jerprosst ? Gesichter vor sich , umgedrehte Gebeine , zerquetschte ,
olutige Hönde . Ein Berg von Toten ragte vor ihm Tote

über Tote geschichtet , sorgsam übereinander gelegt , quer über

quer , wie Holzscheite — lauter Lawinenerfttckte .
Da sasste ihn ein jäher Entschluß . Er eilte zurück zum

sackelumzuaten Eisfeld und schleppte die ganze Nacht hin -
durch Tote um Tote zur Labsstation hinaus .

„ Den Mann notieren ! * sagte der Oberarzt , als Peter
Toca das fechte oder siebente Mal mit einem Toten hinauf -
gekeucht kam . Er übertraf die besten Sanitätssoldaten an
PftichtaosAHl > md Eiser , an Ausdauer und Beständigkeit .

„ Wie heißt du , EinsSheiger ? " fragte ihn der Oberarzt
gegen drei Uhr morgens .

„ Bilall *

„ Ich will mir den Namen merken . Du machst deine
Sache brav . *

„ Das ist noch nichts . Meine Arbeit steht noch vor mir . "
Es war keine Zeit für Gespräche . Der Oberarzt war

allein und hatte vollauf zu tun .
Aber die Antwort des Einjährigen machte ihn stutzig .
„ Was willst du denn noch helfen ? *
Da trat Toca ganz nahe an den Arzt heran , hielt ihm

die linke Hand ans Ohr und flüsterte :

„ Ja , glaubst du , die Toten smd einfach tot ?
nur tot , totS

Der Arzt sab ihm prüfend ins Gesicht .
�du bist überreiztt ' « qmte eu - Ruhe dich auL .

Immer

kann der Demodilmachungsansfchuß im Einzelfalle ein « besondere
Ausnahme bewilligen , aber nur out gemeinschaftltchen
Antrag deS Arberlgebers und de » ÜiyzrÄr - llten » bezw . Arbeiter «
auSsldiiffes oder der Mehrheit der Arbeitnehmer .

Jeder Ardeilgeber muß ipärrftrnS am 24 den Arbeitnehmern
eine Fnft von t - 8 Wochen stellen , innerhalb deren jeder Arberi -
nebmer nachzuweiien bat , daß er am Sl . Juli lSlt schon fernen
Wobnfty in Groß - Berlin gehabt hat . Innerhalb weilerer zwei
A» . aen ist dann dem Arbeitgeber nachzuweisen , daß eine der Aus -
navmen atutfft . Wird der Nachweis nicht geführt , so ist der AuS -

wärirge mit gesetzlicher , aber mindestens zweiwöchiger KündrgungS -
ftisl zu entlassen . Innerhalb der gleichen Frist von zwei Wochen
kann der Antrag aus Bewilligung erner weiteren Ausnahme gesrell :
werden . Jetzt ichon solch « Anträge zu stellen , ist zwecklos . Aus «

wärttge , die hiernach entlasse « werden , erhalten Kreimhrschet », Um¬

zugs - und Rerjebcrhilten , sosern sie innerhalb von ? Tage » »och
dem Ausscheiden abreisen . _

vo » der SrwerbslosensSrsorg « .
Die Bureau » der Zentrale find von der Kaiier - Wilhekm - Gtraß ?

nach dem Marstallaebtird « . Breiteste . 86. verlegt worden .

Jedoch befinden fich z. D. d«e Abteilung sllr reilweise Erwerbs losen -
silriorge in der Heivqegststftr . 7 und die Aslkulawr für die Ge -
werkichafte « in der Rosenftr . 18 . Die Gestbäft »- nnd Zahlstellen
find nach wie vor tn 12 Schulgcbäuden in Lußenterlen de « Stadt¬

gebiete » nnrergebracht .
Ungeachtet der in der ssürsorg « tätigen Ehrentoamten des

ssrauendrrnste «, der Handwertslummer , der Gewerkschaften und

sonstiger Orgarrrsutronen , sowie destzentpen Aeffonal » , welche « die
großen Firmen zur Durchführung der ymeffmyungSakiion in Be -

wequng gesetzt haben , find «»geftifir Wfll ) dszoldete Beamte und
Hiliskräfte m der ErwerbSIosenstieforae tätig . Allein die Ueber «
» vachungSadteilung arbeilet mit iOO bZoldcien Prüfern . ES kann
daher von Einem Personenmangel nicht aeiprochcri werden . Wenn
die Erievigung eine « AiilraaeS längere Zeil aur fich hat warten
lassen , so meist darum , weil bei den verschiedenen Betrug « -
Manövern eine möglichst genaue . zeitrauSende Nachprüfung statt -

finden muß . ES liegt dies rru Jntettis ? oller , da di » Zhrfwendung
für die Erwerbslokenfürsorge h*S Ens » März bereilö dl » Summe
von über 76 Millionen Mari erreicht hat .

voroerf a « » l » ugen z « m A . . N fite - Kurs » ? der Freie »
Hochschulgemeinde .

Für die Lrbeiterräte , Betriebsräte , Funk -
tionäre der chemischen Branche um 10. d. Ml . , in der
Aula Kochstr . 18, abends 7 Uhr .

Für die Branche Großmaschinenb » » fElektra -
t e ch n r t usw . j am 11. d. Mi « ebenda , 7 Uhr .

Für die Elektrizrtät erzeugende Branche am
SV. ». ? . ?«. i » BerssmulUmgärsu » de » Bollzvgsrnte « , In den
Zelten 26, atond » 7 Uhr .

BollzugSrat . Freie Hochschukgemeinde .
J . Ernst Dä » « itz . F. «. g est o , - S ch w a b.

An « Frage eine « Aerztrstreitt hei einem Generalstreik fühet in
der . Bcmiier Aerzte - Correipondenz * Dr . O. Meyer entgegen dem
Mahnruf der sozralistiichen Serzie au « : „ Der sozialdemokratische
Aerzteverein übersieht , » aß fich die Setzte in einer ganz stndereu
Lage al « im Welrkrreg befinden . Sie körrnrn n r ch- t
neutral sein , da fie direkt angegriffen find . Durch
den Ausfall der Bahnen werden fie , von allem anderen
abgesehen , verhindert , ihre Parrenren zu besuchen , rbreu
Dienst anzutreren . Der Aussall von Wasser und Kraft
>chir «- . det ihnen da « Licht in den Sprechstiinden . da » beche

' Wasser sür Operattonen , da » Ä o S für llnterfuchrmaen ab . ihte
Dienstboten werden ihnen revolritrtz so dgß fie selbst den Haushalt
versehen können , da sa auch di « G cr st w i r ki ch a f t e n streiken , und
schließlich beschneidet der Streit » bnen die Möglichkeiten der Er -
nährring . . . . Durch einen folche » Streif pfird amhe das bedroht .
dem unsere Lebensarbeit « Ufr Gesundheit und Wohl -
fahrt de » Volke « *

Daran ist soviel unzwerfrlbaft richtig , daß ei » Berkehr «- ,
Wasser - , Ga « . und Eleltrostreik von selbst de » größte » TeU der
ärztlichen Versorgung mechanisch stillagt .

Der ZehneranSschuff der Magillpatshzlsslräftt verichftat zu der
Notiz in Nr. 178 : Es handett zK» nicht um »ine Aertemmlung
aller MagistratShilsskräfte , sondern um die Bersammlung der

tilfskräste einer einstaen Dienststelle , der Erwerbslosensürsorge .
rcht dre Person des Vaißtzcupen des �ZehnerauSschuß * fand er -

ditrerte Gegnerschaft , sondern diese Gegnettchaft bezog fich aui die
angeblich mangelnden Erfolge de » . Zehnerausfchuß * . Die Wahl
der dreigliedrigen Kommeflon «rrstprach dem schon am Ansang der
Bersammlung gemachten Porschlaq durch den Borfitzenden Döitting .

lEin�uzes��n���ch�ufi��ht !
'

"�n "�efeT Nmftt
Hot meine Arbeit begonnen . Zch biü Bilal . Ich werbe die
Toten inS Leben rufen ! *

Peter Toca tauchte winber rnS Dunkel der Gsimbe mid
entschwand den Blicken des Aeztes . Er schlich fich zu den
Toten und überzähttc sie . ES waren vierhundertzweiund -
» wanzig . Er stellte sich zu ihnen und flüstert « schnell und
überstürzt :

. Sagt eS einander leise weiter : Bilrtl ist erschienen ! Per -
ratet es noch nicht ; habt Baterwien zu mir ! Kcjh vife euch
zur besten Stund « . Bald , bakyi Dttz Losung bei�t : „ Die
Toten ! * Wenn ihr si « hdtt , so erhebt euch . Auf Weser -
sehen ! Nur Geduldl *

V

Er hatte sich in stee Lobestesss « ch »jzt wenig durch -
wärmt , trank zwei Toffen Tee . sttekte ein Gftlck Brot zu sich
und wanderte Wer die Sarpentiu - ufftecchs dem Tale zu .

Sa » it8fsa » toS rollten an ihm dorüder . Acichtperletzte
schritten neben ihm her . Man hielt auch ihn für einen Ge -
retteten von der Eostasonta .

En leuchtender Wintegluorgmi spannte sich Wer die Erde .
Der Schnee glitzerte voll blitzen der Dio m ante ». .

Toca kam i » ein Dorf . Bor einer armseligen Hütte
refote eine alte , schöne , hochgebaute Frau de « Schnee von der
Tür sott . Sie sab de « müden Soldaten nnt den verhärtliten
Zllgeti und hielt Un Kehren et «,

Peter Tora blieb flehen und lächelte gequält .
» Was stehst du mich so eigen au ? Schaut denn nicht

em Soldat wie der andere cnrs ?
Do lehnte Judith Ghedina . die akte Bäuerin , den Besen

an die brüchige Haustoand . üffnete die fletzne Türe weit und
lud den Fremdling ins �ous :

„ Tretet ein . wen » es Ems
z » r Morgen suppe . Und wenn .
stelle , dann erzähl ' Ich' ? vielleüi
so eigen ansehe . *

Peter Toca schüttelte den Schnee von den Ächpch « , hockte
stampfend die Eiskrusten von den So - hten unb teaf « i den
Hmisflur . Er griff im d unkten Qkm nach don Händen der
Fran . beugte sich n teder und rSsste flö .

Nnd bald wsieu dt « beides in der getStekwn Gchch » « id
löffelte « die hersse Suppe . Dorff , folgt . )



trtefe brelflltebrifle KommWon ist nfifit veaufiragt worden . Ms

Äerhandlnngen weiterzuführen , sonder » ihr wurden die in der Ver «

ommlung eingebrachten zahlreiche » Anträge alS Matertal über «

wiesen für gemeinsame Verhandlungen mit dem . ZehnrrouSschujz " ,
mi aus diese Weiie eine Basis iür eine weitere wirtschaftliche

Besserstellung der MagistratShilfSkräfte zu finden .

klnsnyme Verleumder . Zu dem Lügenflugblatt , gezeichnet » Der
" et der Arbeitslosen ' , worin behauptet wird , der „ Vorwärts " ver -
leumd « die Arbeitslosen , erklärt ün ? der Prov . NeichsarbeitSlosen -
auSschuß der Groß - Berliner Arbeitslosenräte , daß es sich um ein

nonymes Machwerk handle , dessen Urheber nicht festzustellen
' eien . Immerhin müssen wir feststellen , daß diese Erklärung unS

rst auf eine direkte Anfrage , nicht schon auf unsere Brandmarkung
im , zugegangen ist . _

Aufklärung eineS g rosten BanknotendiebstahlS bei der

Reichsdruckerci .
Der lLanlnotendedarf der RcichSbank war kurze Zeit bor der

Revolution so groß geworden , dctß die Reichsdruckerei allein den

. tuforberungen nicht mehr gerecht werden konnte . Es mußten
l ' rivaldrnckereien m> r herangezogen werden . Die Kontrollmaß -

�. ahmcn rn diesen Hilfsdrnckereien waren so umfangreich und lo

Ichars , daß trotz der ' wilden RevolutionSlag « nur e»ne kaum
« SvnenSwerte Anzahl von Schemen verschwand . Ende
Novenrfcer wurde nun bei der Abrechnung mit einer Druckerei

nim erstenmal ein Fehlbetrag von S00 Bogen zu je
15 Scheinen , gleich 400000 M. festgestellt . Wegen der strengen
Ruflicht glaubte man zunächst nicht an einen Diebstahl , nahm
nelmehr an . daß in den Tag » , der Nevolution infolge der großen
tlufregung bei einer Buchung ein Irrtum unterlaufen sein müsse .
Die Nackprümngen ergaben dafür aber keine Anhaltspunkt « , und
als Anfang Februar dieses JahreS auf hiesigen Postämtern Scheine
. luftauckten , Ivelche bis auf des Stempel echt waren , ergab sich die

Gewißheit , daß trotzdem ein großer Diebstahl vorliegen mußte .
Dem Leiter des Dezernats für Falschgeld , Kriminalkomnirssac
>. Liebrrmann . ist eS jetzt gelungen , die beiden Diebe

vingfest zu machen und den weitaus größten Teil der ge -
ilohlenen Scheine wieder berbeizuschafien . AIS Taster wurden
die Maschinenmeister Wilhelm PlcSka und Theodor Yaletzk »
entlarvt . Palctzki hatte eS verstanden , fich trotz der strengen Sicher «
aeitS « und Konlrollmaßnahmen noch nach Schluß deS Betriebes Zu -
■citt zu seinem Arbeiliraum zu ver ' chaffen und das gestohlene
Papiergeld seinem Kollegen PleSka , der auf einem Ncbengrundstück

nf ihn wartete , über die Mauer zuzuwerfen , als die Miliiärposten
..ch beim Rundgang trafen und dabei einige Worte miteinander

wechselren . PleSka schied nun noch vor Entdeckung des großen
Fehlbeträge « auS der Druckerei auS , während Paletzki erst
mehrere Wochen später seine Arbeit niederlegte . PleSka kaufte
, ' ich unter dem Namen seines Schwagers in Graudcnz
eine vauernwirtschafr für 100 OVO M. , während fich beide noch mit
der gleichen Summe an einem Konsortium beteiligten , das fich mit
eer Absicht trägt , Berlin mit einer neuen Voltsoper
zu beglücken . In Hotels lebten sie auf großem Fuße . 327 Ott ) M.
tonnten noch beschlagnahmt werden . PleSka , der bei einem Grau «

drnzer Regiment Unteroffizier war , war auch mit dem Rennstall -
bcsitzer Stempel in Berührung gekommen . Er hatte , während
dieser als Einjähriger bei demselben Regiment diente , ihm beim

Spiel 600V M. abgenommen . Das Kriegsgericht verurteilte ihn
vamalS wegen Erpressung und verfügte auch seine Degradielung .

D « naousgeklürt « Tod eines mutmaßlichen Berliner Schau «

pielers beschästigt die Behörden . Er wurde zwischen Wannsee und

leubobelSberg überfahren und tot aufgefunden . Bei ihm fand man
? in Textbuch mit dem Namen Artur Gläser und einen Briefumschlag

eS Schnhwarcngeschäfl « von Dorndorf in der Friedrichstr . SS. Die

Person deS Unbekannten , der den Eindruck eines Schauspielers
Wcht, konnte noch nicht festgestellt werden , ebensowenig ob er der -

unglückt oder freiwillig in den Tod gegangen ist .

Für über 100 000 M. Stoffe stahlen Einbrecher in der Rosen -
straße 16 im Konfektionshanie von Jean Popper . Belohnung
10 Proz . bis 10 000 M. — Teppiche für mehr als 100000 M.
« beuteten Einbrecher in dem JmporthauS von Scheuster und

Margosche » , Wilhelmstt . 52 .

Besonderes Mißgeschick hatte «ine Witwe Nitlchk « in der
Brunnenstr . 11 mit vier Kindern , als sie kürzlich in der Waschküche

beim Wäschewaschen war . Vinbrecher benutzten die Sbwefenhekt
der Frau , um in der Wohnung eine gründliche Razzia zu veran -
stallen . Die gesamte Wäsche der Kinder , die Kleidungsstücke des

einzigen erwachsenen Sohnes , des Ernährers der Familie , der noch
dazu vor iemer Entlassung steht , wurden sämtlich gestohlen . Per -
sonen , die über den Diebstahl etwas bekunden können , werden ge «
beten , dieses an die obengenannte Adresse mitzuteilen .

findet die juristische Sprech -Am Montag , den 7. April ,
stunde von 2 bis 4 Nhr statt .

Deutscher Unterbramteutag . Heute Sonntag . 10 Nbr vorm . , Im
Berliner SicidlbauS , Kloslerstraße . BundeSdirelior Falkenberg und
Nedaltcur !k a m o s s a werden über die Lage der unteren Beamten
sprechen . Untere Beamte aller Verwaltungen find willkomme ».

Sozialistische Studentrnpartel . stum ersten Male - Ist de « foztaü «
stifchen Studenten der hiesigen Univ- rfität am Montag Gelegenheit ge«
geben , über ihr Schicksal selbst zu entscheiden . ES versäume daher keiner ,
zur Wahl zu gehen . Gewählt wird Montag und Dienstag von S bis
8 Uhr , Mittwoch 9 bis 2 Uhr . Als Legitimation find mitzubrwgen
Etudenienkalte und Arimeidebuw . Komonlitionen bedenkt , daß Wahl »
recht WahIPslicht bedeutet . Geht zur Wahl I Und wäblt die
Liste der sozialistische » Studentenpariei . Sie beginnt mit dem Namen
Lcrlritz — lieber Hochschulsragen spricht Montag , den 7. April ISIS , abends
7 Uhr , Dr . HariS Rcichenbach im Auditorium HO.

Eine Sit »tentlafinngsfrter veranstaltet der Derein Arbeiterjugend
Groß . Berlin sür die aus der Swule entiasscncn 0 laichen und Mädchen
deute nachmittag 6 Uhr in der Aula Wcinmeisterstr , 1(5/17. Reichhaltiges
Programm . Tie Arbriierellcin sind zu dieser Feier desondcrS eingeladen .
Einlaßturte bO Pf . Die Schulentlaflri en haben ficicn Eintritt .

Dos 8. Berliner Srchsiagerrunen bat Sonnabend , den 5. April .
abends 9 Uhr , begonnen . Das lange Rennen , welche « über 1l4 Stunden
sühtt , wird von 14 Mannschaslen bestritten werden .

Versammlungen und Vorträge . Prolestvecsammlimg de « Bunde «
der KonfehionSloselr gegen daS tluIluSmtnisterium wegen Kirche und schule .
Reterent : Leerer Leget . Mar n Montag , abend » 7 Uhr , PharuS - sälc ,
Müllerstr . 142. — Friede und Völlerbund . Vortrag von Pf .
Bleier , Montag , abend » 8 Uhr , Aula Cbarlottenburg . Stzbelsrraße , Ecke
Leibkiizstraße . Freier Eintritt . Frei « Aussprache .

Vcranftaltungr » der Künftterischeu Gruppe . Musikalisch « ftornS «
dien , bearbeitet von Dr . Erich Fnchcr : M o n I a g , 14. April , im
Gewcilschastsbau «, Engelufer IS. Beginn 4 Uhr , Eintritt 60 Pfennig ein «
schließlich Garderobe .

Kustball i Turn - und Spott - Vereln »Stralau 1* spielt heute nachm .
8' / , Uhr gegen Tu , rwerein » Panlow I ' . Um 2 Uhr spielen , Stralau II '
und . Fichte IV . II ' . Beide Spiele finden aus Stralaus Platz , Alt -
Stralau 46 statt .

Sblrnte der X. Factigruvp « . Angestellte der Gemeinden sHUsS-
kräfte ) und der gemiichtairlschaftl chen Betriebe , Miüwoch , nachmittag » 6 Uhr ,
Sitzung im Berliner Raihause . Saal 63. Tagesordnung : l. Mitteilungen
des Boisitzcnden . 2 ZentraiauSschuß und AngcsicllicnauSschüsse der Ge-
meinden und gemischlwirischastlichen Betriebe . 3. Verschiedenes . Von jeder
Gemeinde , die zum OrtStartell Berlin gehört , soll ein Vertreter ( Obmaun )
erscheinen .

Lichtenberg . Schulkinderlandausenthalt Sommer
ISIS . Unterbringung in den Kreisen Ostpriegnitz . Weststernberg ,
Ruppin , Greifenhagen und vrounsberg ist geplant . Auswahl der
Kinder soll nach strenger BedürstigkertSprüfung erfolgen .
Anmeldungen brS zum 8. April in den Schulen , wo aucb
bereitwillige AuSlunstSerterlung erfolgt . — EisSnbahnfahr «
preiSermäßigungSanträge iür zu Verwandten aus daS
Land zu entsendende Kinder sind an dl « Schulabteilung . Möllendors -
straße 14. zu richten .

D arlehnSanträge infolg « Tumultschäden —
daS Stadlparlament bewilligt « für diese Zwecke 80 000 M. — sind
gesondert von de » Schäden an Meldung « » an den Mögt »
stral zu richten .

Vieinickeudorf . Ost . Schulentlassung »« mrd FrüdllngSseter de « Vereins
Arbeilerjugend in der Benier Straße deute nachmittag « Uhr . Musik ,
Gesang , Ansprache und Rezitationen . Ernlaßkarteu a 7b Ps. dort zu haben .

KoulSdorf . SchulentlassnngSleier de « Verein » Arbeiterjugend Groß -
Berlin mit tünstlerischem Programm heute nachmittag 4 Uhr in der
Gemcindctinnhalie , Adolssiraße . Die schi . Icntlasjcne Jugend und die
Aibeitercltern sind besonder « eingeladen . Einlai karten 50 Pj . dort zu haben .

Weihrnsee . SchulentlassungSjeier des Vereins Arbeiterjugend mit
schöncm Programm heute nachmittag 6 Uhr im Jugendheim , Woelck -
Promenade . Schulentlassene Jugend und Arbestereller » find herzlichst
eingeladen .

Steglitz . Infolge de « Spedtteurwechsel » ist e« notwendig , daß anch
die Abonnenten , die den . Vorwärts ' von der vorige « Spedition erhielten ,
ihre Adresse dem neuen Spediteur , Gen . Hans Kegel , Schlldhornstr . It .
Laden , angeben .

WokterSdors « Da wir in voklerSdorf setzt ein « Spedkkwn habe «,
bitten wir die Postabonneutcn , vom 1. Mai an den ' . Vorwärts ' nicht mehr
bei der Post zu bestellen , sondern beim Gen . Baensch , Bahnhofstr . 23.

Eichwalde . Da der Gen . Otto Krone . Stubenrauchstr . 100. dt «
Dorwärlsveditton übernommen bat , bitten wir die Postabonnenten , den
. Vorwärts ' vom 1. Mai an nicht mehr bei der Vost , sondern beim Gen .
ltrone zu bestellen . _

Grost - Berliner Lebensmittel .

Berlin . Für Kinder , die zwischen 1905 und 1909 einschl . geboren sind,
cwmaiig 6 Päckchen Milchpuddingvulver . Bezugscheine vom 7. bi § 10. d.
bei den Brottommissionen abzuholen und bi » 13. April in den Butler -
grschästen mit roten VcrkausSichilder, « vorzulegen . Milchpuddingpulocr wird
vom 19. bis 27. April verabfolgt , — 150 Gramm Teigwaren und
300 Gramm Graupen oder Grütze ( Abschnitte l 09. 110, 111) .
Abschnstte vom 6. bi « 9. April dem Kleinhändler abzugeben . — l Kg >
Normaldose Gemüsekonserven ( groß W) . Abschnitt groß w ist in den ent -
sprecheno gekennzeichneten Geschäften yegen EmpiangSdescheinigung , die
auch auf den verbleibenden Abschnitt klein w gesetzt werden kann , abzu »
liesern Moniag , Dienstag und Mittwoch . Abgabe der Karlenabschnttle rn
Geschälten ohne die Magistratlichcn Aushängeschilder unzulässig . Geschäfte
ohne diese AnSbängeschilder dürfen die Rvschrnite nichi annehmen .

Ehartottrnbirrg . 250 Gramm Maiiiielade ( 108) , 150 Gramm
Weizengrieß ( 111) 1 Kg. Gemüsekonserven <112! , 100 Gramm Suppen (1) .
150 Gramm Teigwaren (3) , 250 Gramm Marmelade (4) , 100 Gramm
Weizengrieß sür Jugendliche (31) , ß, Psund Räucherwaren ( 217 u. x>, se ein
Pfund friiche See - oder Flußfische 1216, 223. Gg. Rr ; 216 vorzugsweise ! .

Schöneberg . BiS 8. April Voranmeldung iür 250 Grainm Kunst -
Honig ( 107) , 300 Gramm Teigwaren ( 110, III ) 150 Gramm Teigwaren
<32 der Jiigendlichenkarle ) . Ausgegeben werden 250 Gramm Marmelade
( 106) , I Kg Gemüsekonserven 1112! . Kinder bis zum 15. Lebensjahre und
alle Leule über 61 Jahre aus besondere Ostcrbezu sscheine L e i b n i z k e k S.
Milchlüßlpeise , Lebkuchen , Schokolade und Fruchtsiriw . Kinder vom
2. bis 6. Lebensjahr als Ersatz für Milch 1 Pfund Kindergcrstenmchl . In
den Fleischerläden der vrollommissionSbezirke 1 und 2 ' / , Piund Sülze
gegen Abstempelung . _

� Grvß - Serliner parteinachrichten .
Berlin . Frauen - Lescabend der 33. Abi . Dienstag , den 8. April ,

abends TL Uhr . bei Gillwaldt , Vutbriser Str . 24. Die . Vorwärts ' -
leierinnen sind hierzu besonder « eingeladen .

37 . Rbreilung . Dienstag , den 8. April , abend « 7' / , Uhr im Arius «
boi, Pcrleberger e- ttaße loberer Saal ) : JadreSvcrsammlnng . 1. Wahl der
AbtcilungSlcitung . L. Bericht vom Bezirkstag . 3. Vortrag de » Gen .
Fr tsch über : Art und Weise der ArbeitSoermUllung zur Vermeidung der
Arbeitslosigkeit .

Sozialdemokratischer « erzre - Beretu . Montag . 8 Uhr , Sitzung Im
Zahnärztebaus . Bülowstr . 104 ( Richterzimmer ) . Tagesordnung : Agitatwns -
progran m — Beratung .

Estarlotteubnrg . Heute Sonniag , >0 Uhr im Schillersaal , Bismarck -
straße NO: Fortsetzung der Mitgliederversammlung :
Die politische Lage .

Pankow . Die AbtellungSfitzungen finden diesen Mittwoch , abend »
TL Uhr . bei Brandenburger , Berliner Straße 80/82 ; bei Mever , Breite -
straße 14 ( Türkisches Zelt ) und im . Schmuckkästchen ' , Rordbahnslr . 9, statt .
Zahlreiche » Erscheinen erbeten .

Spandau . Vertrauensleute und Arbetlerräte der S. V. D. der
StaatSbeirrebe . Morgen Montag , nachmittag « 8' / , Uhr : Sitzaug im
Patzenboser , Brückenstr . 5.

Wilmersdorf . Ein Hebbrl - Abend findet heute , 7 Uhr abends , in der
Aula der Oberrealschule , am Hindenbnrgpark , statt . Gedichte und Ärabm ' »
sche Lieder . Eintritt 50 Ps. Borvrrkaus : Parleibureau Uhlandstr . 98/99 ,
bei Westenberger , Halensee , Abendkasse .

Lichterfelde . Mittwoch , abends TL Uhr , tu der Aula Drakeftraßc :
Ordentliche Generalversammlung : Bericht der Bezirks .
leitung , de » Kassierers und der Revisoren . Neuwahl der BezirtSIe lung ,
des Kassierers und der s - nsttgen Funktionär «. BereinSangetegenheiten .
Eintritt nur gegen Mitgliedsbuch .

flredersvörf . Peeershagen . Mittwoch , 7>/ , Uhr , tm großen Saale
von E. Madel , PeirrShagen , Dorsstraß « : gemeinsamer Zadlabend der Ort «-
vereine BogelSdors . PeterSd - gen . Br - achmühle und gre -
derSdorj . Tagesordnung : 1. Vortrag de « Gen . W. Gründe » über
Grundsätze und Forderungen der Soziaidemokratie . 2. Bortrag de « Gen .
L r e u e r über die bevoistchenden KreiStagSwahlen 8 Frei « Aussprache .

Genicindevertreter au » L ebrrrkretscn . Heute Soni lag , vor ». «
mittag « l0 Uhr , LehrerveremShau «. Zimmer 4. Gcnoffe Ostrowski -
Lankwitz : Schuldepulation und Kuratorium .

? ugenüveranftaltungen .
DaS Jugendheim Lindenstraße 3 bleibt beute Sonntag geschlossen .

Die arbeitende Jugend beteiligt sich an der S ch u l e n t i a s s u n g S -
fei er in der Aula Weinmeilicr straße 16/17 , nachmittags 6 Uhr. —
Dienstag : Vortrag »Die Parteien im Reiche ' .

Kol. veizran «! , mtZIge preise , Teil¬
zahlung , Ehe- , Alimenten - , Stent -
suchen , EIngahcn , ( inaaengesuch «,

t r . ndgerichtsra « Ur. T. K I r c h b a c h Cescllschafi m. b. H,
üexatiUerotraCe 45 ( am Alexanderplatz , gegenüber

etz). ( 9—7. ) Glänz . Erfolge I Eeobachtg , Sonnt 10 —12

Prozesse ,

Ä-
mit n. ohne Platte , m. echt . Friedens -
hautschuk , apre , moderne Goldtech «
nik . Goldkronen , Brücken . Plomnen .

_ _ _ Bratklaasigc ( acbmännlsche Arbeit . " l/ßlB
: närbeitung schiechtsitzender Gebisse . Reparaturen soiort .
, ' Ahnilehen m. Betäubung spez . tür ängstl . , nervös . Patienten .

A . Löser junior , jetzt nur
' v - zvcap Qfp tQ >- direkt am Oraalenharc . Tor

ilClöbt�r Dir . Dvf 4 Min . vom Stctilacr Bahnh .
;;r, tägl . v. 9 bis 8 U. abends , Sonntag v—12. Tel . Nord 10438.

Günstige Gelegenheit !

ras Textiltose und Cord - Ersatz , widerstandsfähige und
kräftige Stoffe I7f3D

�» 111 der Bürste zu waschen ~tzB�S
i Grüben 44 bis 54 blau und braun

die beste and billigste Klcidaag für Frühjahr and
Sommer In Fabriken . Werkstätten , auf dem Lande .

örei kompletle Anzöge zu 41 M.
Versand seK . Voroasznhluns auf Postscheckkonto
i- rankfurt a. M. 10047 franko einschl . Verpackung .

Hessische Neuheitenalndustrie

Lollar ( Oberhessen ) .

Ulis nocii einige Hundert vorrätig. Elle.

�BrnggiiX
ö ofenfeefta ,

liefert prompt für hau »-
% Haitungen

� Friedrich Henke
®. m. b. H.

Liinrlotlcnhurx
Ibawaniftraße 3.

jj » Mt Wilhelm 4003, 4347.

I

�lombard - Haus * !" H. firaff , Leipz . Str . 75 II Z
- HScbste Beleibunj ; g.
» CS Diskrete Reellste -«

Geicgenheits - sr
kiufe , Uhren , r

Brillanten , S
Schmucksachen . *■

fj 10 —54 % Dat. Ladenpr . ■

. : 2 Tg. o. BenifsstSc .
. dcw. Moii . üb. tOOHeilb.
>relse Personenz . nnqeb .
h Birchma 223. Postj . ILO

Mm OävseMem
und Oauun

liefert preisro . Verl . Sie bitte
Preis ! . Rudott Glelisch ,
200/4 - Neu - Trebbln 301.

Bennie
Befreiung fof. Mter
u. ISeschlcchtangeben ,
Airskiinst umsonst .

«iokret . Margonal , Berlin ,
Bellc - Allianc - str . »2. 137/10«

Flechten
aller Art , dauernde grilndllch «
Heilung , selbst omaiiefer vjL' c,
mit dem Flechtenhautstrl ».
Einzigste Vleihode u. E rfindung
dieser Ar». Zahlreidie Dank »
' agungen . Preis 3 M. Berfand' ' >, Spandau , Müllerstr . 4.

ZWMIIIW
gehraucht , billig . Reue er/M .
10 Z. cvaranti «, 1700, - . 154»
Plonospolchor . Bülowstr . 48,
u. Alrrauderstr . «?. Ateranderpl

Reichsten Ertrag liefert unser

NtliWmSle - Snnien
Eoriinrent In 0 Korten M. ZPO,

in 15 Sorten M. 0�0 frei .
Sieks pnssbohnen , zur Eaa! ,
125 gr. Muflcr M. 1�5 frei , I Kilo
ZK. 8. — u. Porto u. Berpackung ,
Japan . Slnmcncafea , reizend ,
Eommerfior , 1 Paket », Besäen

von 5 gm Fläche 90 Pf . frei .
Vatalan über alle Tarnen u. Pflanzen , besonder »
kalü - ctz auch für Batton und Lanven . nmfonft . -

8tSllger & Rotte ?, ßürtnerel , Erfurt 5.

Damenhflte
Groß - und »leinverkans

sowie Uwvressen , Umnähen und
Färben sämtlicher Daaal , Ltzen .
Stroh - und Rordenhilte .

mm Karl Fpiedrleii,
chhaosseestr . 72, IL Paf 5 Sc .
Annahm « auch im Putzgeschäst
von wild . KleTn, Thausieestr . 66

( Laden) . 1631. '

PLATIN .
Gold, Silber , gahnaebisse fouft

fran IMe, Eliictierstr. ÜL

l�TorfXl
markenfrei f. Ofenheizung

Speztalhandlung :
Sig : mand Illuner

CharloftenburE
Salvanistr . 18. flernspr .
Amt Wllhelm 4317. 3306,
Die Sorffeneruua war
v. Einführung d. Briketts

in Berlin allgemein .

vorzüglichen geirockneton
� Weißkohl = =

(1 Pfund Trockcnkohl curfpticht
14 bi » 16 Pfund Frifchiohly
10 Pfnud - Postkolli 19,75 Mark .
portofrei . Vahnkiften mtt netto
100 Pfund pro Pfund 1,88 M.
ab Fabrik unter Nachnahme
liefert aiünvcr » vor -
foc » Holstein ) .

rDamen -
Hüte

In graHer Autwahl
zu initülzen preisen

Umpressco a. Färben
nach neuesten Formen in
bekannt guter Austührung

Hutfabrik

W. C. Lange
ElMsscr Str . 84 ,
nalied . Friedrichstr .

� Herrenhut - Repar . gt

PSl - vÄ
rl . HlltenkAafcr' . Q- m. lrM. �

SjTelifanhnrcklrJx )
Kahdog Ol*« fcvhALfihAfldnr
für ÄrkUurdtittJxt unsosst

Kosfllos « saa
Bna nrskhlM das ladlkal ,

"1. Mi „ Probllmnt " .
V» Flasche m. Waschpulr . 3,90
V, Flasche m. Wetchpuiy . 5�0
U wen - Apotheke , kuaaarcr .

� lOOOfad ) bentdtzet �'
hat sich unser'

LpeÄslmittsl
gegen

Lsrtkleekte
and andere Flechten .

vllrkk schnell nah sicher ,
auch bei alte » Sineu .

Viele Anerkennungen
und Dankschreiben .

Fl . 10. -, Fl . «. 50. Probefl . 4. -
Fn haben in Apotheken u.
Drogerien oder direkt bei

W. fl . MüllerhtzCo .
Sin . - Friedenau ,
» alser - AUee 103 .

W Persand gegen Rachn . W

MttizeitMStll .
welche Druckerei gründen wallen ,
empfiehlt sich tüchtig , Fachmann
(oradnisiert ) »ur Emrichtnug
und Leitung . Inieresseneinlaae .
Angedoir lmier ». 13 an die
Haupicrpedttion d. . Dorworis ' .

üzsilüsi
G herreis . m. Kol. such ! '

• f laMarkenart . , hoh . Verd .
ÄPalms - Vertr�Beuthstn jm

— Ootovtleecain — »
260 □ 9t. ersttlast , am See ge»
leg. , groß . Zukunft . In Badem
pr - iow. oeri. , erford . 16 - 15000
Mark . Off. II. st. 21 Hauptpost¬
lag. Neukölln . _ 8,10

Wilmersdorf .
Haus ohne Laden , mit

allen mod. Tinrichtungen ,
Wohnungen von 7 ». 8 Zim¬
mern , geregelten Hstp- , ist
für M. 470 000, — bei ca.
M. 42 000, —Mitten zu per -
kaufe ». 158st

lsr . Schmidt Sühne ,
Lerpziaersir . U�EPkauerst .
Zentrum 12600 - 8 n. 8066.

Anzug u. Paletot
nach ZZall 50 M.
an. Sitz tadellos .
Eigen . Stoffiaeer .
Wenden IFärbenl
Umarbeit ! Eleg .
Ausf . Ev. Tellzahl .
Auf Wunsch Bes.
( Alexpl ) Mode -
Atcller Beroiln »,

St. 65.
Ix. ll 4

Landsberg .
KeinUd . Al

Roßwurst
gibt wieder täglich ad UOW

«usuftstr . 40a ,
Starben 7014

Westend ,
nahe der elekir . Bahn .
haben wir eine fehr gut
gebaute , m. allem stomiori
ausgestattete B i I ! a mst
zirka 2260 qw großem Ge¬
müse- u. Obstgarten zum
Preise von M. 800 >>00 zu
verkaufen . Die Villa eulh .
2 Dielen , 9 Zimmer , groge

Lcipjigerstr . l12 . E. Marie r>L
Zcntr . 12600 —3 u. 3066

Sskmamams .
neu, gebraucht , oerkaust blM»
Ernst , Oraniouftr . 100111

Bsttnässsn

Abhilfe sofort *
Alter und Geschlecht angebes

Auskunft umsonst 71rf
51 E R K UR - VERS AND
. Hänchen 17c, Neureuiherstr . tl

Gate Caabpactcaen
blcett a. Bahnhof , Nähe Nauen »
verkaust für 6�0 M. pro Nut ,
» orchnrdt , GHaricttenbura .
Bleiblreuftr . 16. I7I62

Zu kaufen qe «uck,i

mMmw
neu oder noch gut »rhalittz
wrnu möglich mit Sichlfchrlfd'

Strgiik . Forst -
steglllj 1422

Art Hähne , Steallst
straße 16, II. Tet : Sieg

4S I . S8t«sgell !
?, 8. 4 u. 5 lo.

Adler , Benz , Daimler , Büssing ,
Mulag , Saurer . Opel usw.

zrr oerkau seu . '

Georg Speier , Maschweufabrit
Haiensee , Ioachim - Friedrich »

_ _ straße 37 - 38 . _ _ _
BachfÜbrunc

lÄÄtW
durger Straße 24. Beriangeu
Sie gratis Probedrief . R»

GroBhSndler '
zahlt höchst - Preise für MSbet
Teppiche , st laviere , ganze Wirt .
schafien , Nachlässe Schnimana .
Winierfeihtstr . 32. stnrsSrst 407#

YiUen -Vorort Eiehwslde.
Bauitellen ,
mit a. ohne Wald ,

zu äußerst günstig . Bedingung .
»«rf - tnl »

Paal Bachholz ,
Wlrtzhaus Romanusqoetts



Sildeode .
Eine herrliche VUIrn -

f riihung mit jehr gepsl .
ertraar . Garten , 4 Min.
rom Bahnhof entfernt , mit
all. neuzeitl . Einnchtungen ,
enthalt . Diele , 12 Zimmer ,
Villardzimm . . Trinkzimmer
und reich!. ZnbeKiir . haben
wir zu dem bMigen Preise
non M. 175000 . — zu verl .
' �lallung ist vorhandelt .
Einiae sehr wertvolle , antike
5eUnsttnSbcl ( Nenaissanee )
werden event . mitverkauft .

lsf . Scvmilfi SSitoe ,
Lcipiigerst . l 12 E. Maut rst .
Aentruui 12600 —3 u. 3060.

Bleche, Rund - und Alach-
»ifen, 11° Eisen , eisern «
FcnsterLIohre , gaunmele ,
Pumpen , Sauger , Koch-
Maschinen , schwarzer und
verzinkter Draht ustm,
neu und gebraucht , in
groherAuswahl amLager

keU ! l ! gdk . M
Hauptgeschast :

stranilendurgrr vier 2- t ,
i Lager : Noltairestrahe ,

Elte Dirrksenstraße .

zsudo ! l »ell8y ! öl .
c starren - . Lautenspiel , Drei -
renatokurseznr perfekten Aua-
! ilbung , 8 M. Monatshonorar
i lgstündige Schnellkurscj . Kla -
v rr -, Dialinen - Schnellkurse .
: hnnstrum - nte billigst . Ernst ,
C anleuftr . 166 III. _

•

K

Jeder Art
preiswert

SroBe Answahl

iSEl-Leeiinef
» « « > - , 31 •

BrannenstreDe 7,
W Matte Rosemhaler Plate .
,V

Zu verkaufen :

: : Draht ♦♦
♦♦

b- ankgezogen und
'

»erzinkt
weich und harten

: : Pech
zch und hart , 17 FS

zirka 4000 Kilo

nSsIMle » * *
l ?/ , Zentner

MlerMIMi
fnr Postpakete — Silo 3. 7» M.

Koklko » ,
Rofeutholer Str 14. Nd. 10026

Automobil -

> >. ». 0. 6/16 Torp .
Sp. Type , 4s ) tzig

I N. A. G. 6 16, Ge-
scbäftswageo

I Biarichi . 10/30
Torp . 6gltzig

l Loretey , S/12 , 2
silzig

I Falke , 6/16 , Pbae -
ton

1 8toet » erl . ao6 . 0/22
I Minerva Land ,

17/48
I Minerva Pbaeton ,

16/ ' 8
I Minerva Pbaeton ,

10/30
I Adler . 7/17 , Torp .
i Appollo . 4/10,2sltz .
Sowie div . andere

Wagen :
llurcb , Stoewer ,

Minerva , Mercedes ,
Benz etc .

Georg Sgeier ,
Maachlaenlabrtk .

Bertln - Haleasee ,
joachlm - frledrlcli -

Slrufle 37,3».
Uhland 7356 und 73St

Theodor Hannach
Speiiaibmis IQr

ialer Me 16-17.

Nebenstehendes

ans gutem , wolligen Stoff ,
auf haltbarem Seidenfutter

mit la Verarbeitung kostet bei mir

nur M. 250 -
In blau und schwarz in allea Größen

vorrätig .

intaroraUCo
tn . b- &

�Qnorucrftraße9
�auentjienftrlöa

luroelen
öpes/PerlenKetten

ÄnKauf c

Hein , Wilde & Co .
I Zentrale : Berlin C,NeneFriedrichstr . 21afEcbeK9nigstr . 1

Pemsprecher : Amt K&nigsUdt 161 und Am» Königstadt IbZ.

Größtes Sortimentsgeschäft der Branche

Ken eröffnet : Zweiggeschäft
Krausenstraße 12

Eck * Charlotten str alte .

Wollserge , schwarz und farbig
Aermelfutter , gestreift

BOzeleiseaBflKClpIstteo
mit Böcken I Ustgelklssea

Gr Juscluieldescker . | sämd . Gr 6 Ben

Kragcaklötze
Brette BDgtl -

BOrsten

Gaserhltier
für Bügeleisen

Kleiderbügel

Aahvpufla
sorgt filr blenbrnd weiße, gesunde gShne .

ÄSlix C- w. SkllMMll . ÄSSV

Möbel
vermietet geweseae u. nene
Spelte - , Herren - , Schlaf¬
zimmer , Küchen , kiel .
Kleider - und Wische
schränke , Rauchtische ,
Kleinmöbel usw. usw.
preiswert zu verkauten .

Möbel . •
Vermietung » - Centrale

LötzowstraBe 95 .
Geschäftszeit von 8- 5 Uhr

ßcztlS!. "frel : Kostüme sehr

preiswer t !

Pracbtvoiie Modellkostüme
1� —Z- f . _ . in an. Farben u. Oröü . aus praktisch . , schönen Stötten ,

reicnegVMSlUIIlb sehr gut verarbeitet , 108 . 80 , 18 * . —, 210 . —, 245 . —.

Reizende BackflSChkOSt & me 10 » . - , 188 . 80 . 14900 *
WnllrAfl�f » 3 » �. ■48 —, 54 . 80 , 69 . - usw.
W OlirUCSVC bi » tu den elegantesten .

Seidenmäntel Man,t 'Eine wundervolle
Auswahl langer , eleganter « - » w» * » * - » » « » » « » « . kleider zu tragen ) .

in schwarz , marine und allau modernen Farben , viele reizende Forchen ,
165 . —, 185 . —, 198 . —, 210 » — usw.

Imprägnierte Seidenmäntel
Fesche Seidenkleider 198 . - . 215 . - . 245 . -

M & ntei aus Wolle v. 68 M an l eiooMe Füchse « hr biuig, ,

von 145 . — Mark an.

usv .

Geöflnct T. 9 - 6 Uhr ! 1 dl SS neben
Bei StnHzaxabe Anlertlgnnz eleganter KostCme !

iaiierslr . BO e, "e
kreppt ,

Konzerthaus .

p333533 |

�Dir"
�Miir

Gr. Frankfurter

Straße 45 - 46

iBMMfcnjB

J. F. Aßmann
ButtergroOhandlung

42 Detailgoschdfte in Berlin ond Vororten

• SBH « anK « :

Bürgerliche

Zelluloid . Film -
Guttapercha »
Schallplatten »

Wachswalzeu »
»dsSkt «

kaust mw
Ordower ®. m. h. H. . Friedrich .

siraße 46, Ecke Zinimerstrah «,
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Vollversammlung öer /l . - unö S . - Räte Groß - Serlins .
�Fortsetzung au » dem Lbendblgtt . )

Dr . M i <b a e l i « ( Demokrat ) : Wir looLen den demokratischen
Gedanken auch in der Gemeinde durchführen . In das drmo -
kratische System passe » die kommunalen Arbeiterräle auf die Dauer
nicht hinein . Durch die Gemeindewahlen find in vielen Orten Ar »
beiterräte in die Bemeindeverlvaltung hineingekommen . Sollen fich
die nun selbst kontrollieren ? Das geht doch nicht . Wo die Ge -
nieindeverwaltungen noch nicht auf demokratischer Grundlage ruhen ,
da mögen die Arbeiterräte noch eine Existenzberechtigung haben .
Wo wir die Demokratie haben , da gibt eS keine andere Instanz
als die demokratische Gemeindevertretung . Sie würde eine Kon -
trollinstanz einzusetzen haben , aber die Einsetzung von Arbeiter »
raten wäre die Diktatur de » Proletariat » , die wir ablehnen .
( Beifall . )

Berg » ( Kommunist ) : Die Leute , die vom Vertrauen des
Proletariats auf irgend eine Stelle gestellt werden , müfien dauernd
kontrolliert werden , sonst bilden sie sich zu Diktatoren heraus
Der Redner verlas einen angeblich von Noske verfügten Haftbefehl
gegen einen Kommunisten , worin gesagt wird , der Betreffende sei
im Interesse der öffentlichen Sicherheit in Haft zu nehmen , weil
unter den gegenwärtigen Berhältnisien der dringende Verdacht gegen
die Mitglieder der Kommunistischen Partei besteht , dah sie Unruhen
hervorrufen . ( Die Verlesung wurde mit Rufen : . Pfui ' , . Demo »
kratie ' , » Bluthunde ' aufgenoinmen . ) Wenn 2000 solcher Haftbefehls¬
formulare ausgefüllt würden , dann könnten sämtliche Arbeiterräte
der Kommunisten und der Unabhängigen verhafret werden .

Frank Verla » folgende

Erklärnug der V. P . D�sraktio » :

Ueber da » Fortbestehen der kommunalen Arbeiterräte wirb der
zweite Rätekongrest und die Nationalversammlung auf dem Wege
der Gesetzgebung beschließen . Nachdem die gesetzgebenden Körper »
fchaften in Reich . Staat und Gemeinden auf breitester demokratischer
Grundlage gewählt worden find , haben wir , den Grundsätzen unserer
Partei folgend , das System der Arbeiterräte abzulehnen . Wir
fordern aber von unseren Parteigenoffen in der Regierung , daß fie
die im alten Geist der verknöcherten Bureaukratie weiterarbeitenden
Verwaltungsbeamten beseitigt und durch Männer ersetzt , die vom
sozialistischen Geiste beseelt find .

Nachdem noch von jeder Fraktion ein Redner gesprochen hatte ,
wurde ein Schlutzantrag angenommen und . über eine Reihe
von Anirägen abgestimmt . Mir großer Mehrheit wurde b e -

schloffen :
Da die kommunalen Arbeiterräte zn Recht bestehen , find sechs

ihrer Mitglieder in den Vollzugsrat als gleichberechtigt aufzunehmen ,
um mit ihm die kommunalen Arbeiten Grotz - Berlms zu bearbeiten .

Die Zahl der Soldatenmitglieder des Vollzugsrats ist von 8 auf
5 herabzusetzen .

Volksbeauflr�/e und kommunale Arbeiterräte dürfen nicht Mit -
glieder von Stadtverordnetenversammlungen und Gemeinde »

Vertretungen sein .
Es soll eine Kommission eingesetzt werden , die an den

Beratungen der von Gemeinden mit der Durchführung von
Sozialisi « rung » maßnahmen betrauten Kommisfionen
teilnimmt . Die Arbeiterräte der zur Soztalisierung als • reif

erachtete « Betriebe sollen ihre Erfahrungen der Kommifston mit -
teilen .

Einstimmige Annahme fand ein Antrag , welcher sagt , die
von der . Garde - Kavallerie - Schützen - Divifion und dem Lande » »
jägerkorp » gebildeten

Einwohnerwehren

könnten zu reaktionären Zwecken mißbrauch ! werde « . Der Bildung
solcher Einwohnerwehren soll überall entgegengetreten
werden . Zum Schutz gegen Plünderungen genügt eine au » organi -
flerten Arbeitern gebildete Sicherheit « wehr .

Bergs ( Kommunist ) beantragte eine sehr lang « Resolution ,
welche da » Fortbestehen der kommunalen Arbeiterräte besürwortet ,
aber ihre Neuwohl fordert . Das aktive und pasfid « Wahlrecht
sollen nur Personen haben , die ihren Unterhalt durch eigene
Arbeit erwerben . Di « kommunalen Arbeiterräte sollen auch im
VollzugSrat vertreten sein , dieser soll aber neu gewählt werden .

Der Antrag wurde nach eintr kurzen GcschäftSordnungSdebaite
über seine Zuläsfigteit fast einstimmig angenommen . Nach der
Annahme entstanden Zweifel darüber , ob nun der vorherige B *
schluß , wonach sogleich sechs Arbeiterräte in den VollzugSrat ein »
treten ( ohne vorherige Neuwahl des letzteren ) hinfällig geworden
fei . — Die Verfammlnng trat jedoch der Anficht eines Redners bei ,
die auf Grund deS ersten BeschlusieS in den VollzugSrat ein
tretenden kommunalen Arbeiterräte hätten ihr Amt bi » zur Reu »
wähl auszuüben .

Dem VollzugSrat wurde ein Antrag überwiesen , wonach an
den Gräbern der bei den Straßenkämpfen Gefallenen und
standrechtlich Erfchoflenen Kränze niedergelegt werden sollen .

D S u m i g teilte mit . daß eS das Landgericht soeben abgelehnt
hat , den zum zweiten Rätekongreß gewählten Delegierten Lede »
bour für die Dauer deS Kongresses au « der Untersuchungshast
zu entlasten . ( Die große Mehrheit der Versammlung beantwortete
diese Mitteilung mit einem lauten . Pfuil ' ) Da « entspricht —

sagte Däumig — den MachtverbSItnifien in »nserer glorreichen
Demokratie . — Mitglieder dieser Versammlung , die in der vorigen
Tagung für die Aufhebung deS Belagerungszustandes gestimmt
hätten , hätten in der Berliner Stadtverordnetenversammlung da -

gegen gestimmt . Wenn man taub sei gegen dt « Beschlüffe der
Versammlung , dann müffe den Beschlüffen in anderer Weise Nach -
druck gegeben werden .

Gegen einzelne Stimmen wurde « folgende vom Kommunisten
Herrfurt eingebrachte Resolutionen angenommen :

Dir Bollversammlung spricht jedem , der fich bei den Frei
willigenverbänden anwerben läßt , ihre schärfste Verachtung aus ,
und erllnrt alle , die in den FreiwiBligenverbänden Henkersdienste am
deutsche » Proletariat leisten , für unwürdig , in aller Zukunst noch
mit deutschen Proletariern zusammenzuarbeiten . Die Versammlung
fordert alle deutschen Proletarier aui , unverzüglich Beschlüffe in
dem Sinne zu fassen , daß sie e » ablehnen , mit ehemaligen Zuge -
hörigen der NoSkegarden zusammenzuarbeiten .

Die Versammlung fordert all « Groß - BerHner Proletarier auf ,
alle Atzschäst « zu boykottieren , welche die Hetzplakate der Vereint »

gung zur Bekämpfung de « Bolschewismus sowie die Werbeplakate
der Freiwilligenverbände zum Aushang bringen .

Gerichtszeitung .
Abschluß der „ Vorwnrt »* prozeffe .

„ Spartak « » läßt fich unbezahlte Arbeit gefalle ». '

Dvei Italiener und eine Ausländsdeutsche standen vor Gericht :
Der Korrespondent Julio Balduini , der Redakteur Francisco
M i f s i o n o, der Schmied Mario Accamatto und die Steno -

typistin Helene Die fing . Die drei Italiener sind Deserteure ,
die sich in der Schweif aufgehalten haben und nach Ausbruch der
Revolution nach Berlin gekonmnen sind . Balduini wollte angeb -
lich hier Stoff zu Korrespondenzen für den . Ävanti ' ( der hier einen '

ganz anderen Kvrrespondenten hat . Red . ) und andere italienische
Blätter sammeln , Miffiano war auf dem Wege nach Rußland , hatte
die Genehmigung der Sowjetregierung zur Einwanderung in der

Tasche und wartet « hier auf den Paß ; Accamatto behauptet , er

habe , über Berlin »ach Essen fahren wollen , n « dort Arbeit zn
suchen , da man ihm aber gesagt habe , daß dort keine Arbeit zu fin -
den sein werde , sei er in Berlin gÄilickben und im „ Lorwärt » ' -
gebäud « in kleinen Diensten tätig gewesen , ohne irgendwie Kennt -
niz davon zu haben , um was e » fich bei den dortigen Vorgängen
eigentlich handle . Die Angeklagt « Diesing ist von , Juki 1917 bis
November 1918 als Sekretärin bei den Deutschen Erdölwerke « be -
schäftigt gewesen ; infolge der dortigen Unruhen mußte fie ihr «
Stellung aufgeben und kehrte nach Berlin zurück . Sie ist mit

. Nissiano bekannt und erklärte , daß sie Soziailistin , aber Feindin

| aller Gewaltaikte sei. Da fie keine Stellung fand , ist sie vorüber -

gehend einige Tage in dem Bureau des Spartakusbund « » » n -
entgeltlich beschäftigt gewesen . Sie will dann gehört haben ,
daß im „ Vortvärls " gebäude ein « Stenotypistin fehle . Au « rein
ideale » Gründe « habe fie dort die Stellung wiederum ganz un »
entgeltlich übernommen und regelmäßig von nachmittag » 7 Uhr
bi » in die Nachtstunden gearbeitet , indem fie hauptsächlich nach dem

Diktat de » KiffWn » «rttkel schrieb . 8 » He Beschießung de »
„ Vorwärts ' gebärrd «» begann , hat fie fich in den Sanitätskeller be -
gebe » und ist dort hilfreich zur Hand gewesen . — Nach mehrstündi¬
ger Verhandlung erkannte da » Gericht gegen Accamatto auf
Freisprechung , im übrigen gegen Balduini und die Angeklagte
Diesing auf je 8 Monat « , gegen Missiano auf 10 Rio -
nate Gefängnis unter Anrechnung von 12 Wochen Untersuchungs -
Haft . _ _

Die Lrchteuberger LorfZlle .
AZ» TeLnehmer an dem Stnrm auf das Postgebäuds

in Lichtenberg stand der Rangierer Walter K a p t a i « a vor
dem außerordentlichen Kriegsgericht des Landgerichts III . Am
8. März tvurd « bekanntlich daS Postgebäude von den Spartakisten ,
die mit Gewehren und Maschinengewehren schössen , erstürmt . Da
jene in der Uebcrzadl waren , mußten sich tue Besatzungsmann -
schaften ergeben . Nachdem die Angreiser eingedrungen waren , be »
kam der Soldat Wichmaim plötzlich einen Kolbenschlag , und als er
fich umsah , bemerkt « er den ihm bekannten Angeklagten , der ihn
schüttelt « und zurief : „ Du bist auch bei den Hallunken ? ! ' Nach der
Behauptung des Soldaten soll der Angeklagte «in Gewehr und

Patroneniasche bei sich getragen haben , was der Angeklagte be -
streitet . Er stnll ohne seinen Willen bei der Erstürmung des Post -
gebäudeS von der Menge hineingedrängt worden sein : dort Hab «
ihm jemand ein Gewehr in die Hand ' gedrückt , welche » er aber
sofort beiseite gestellt baben will . Der Gerichtshof hatte keinen

Zweifel , daß der Angeklagt « sich an der Erstürmung beteiligt und
sich de » schweren Aufruhrs schuldig gemacht habe . Nur mit Rück -
ficht auf seine Jugend und seine Unbescholten hart sah der Gerichts -
Hof von der Verhängung einer ZuchthcuiSstrcrfe ab und erkannte auf
2 Jahr « Gefängni » . _

Der freche RnnbSberfaS
am 28 . März auf den Möbelhändler Farrer in der Tulmstraße hatte
sein gerichllicheS Nachspiel vor dem außerordentlichen Kriegsgericht . Der
Ehauffeur Fritz Ellison und der frühere Ringkämpfer Walter
B u r g a s ( von dem ein « Ringkämpfervereinigung festzustellen
wünscht , daß er in ihren Kreisen unbekannt sei , Red . ) find oft
und schwer vorbestrafte Verbrecher . Mit noch drei an -
deren hatten sie erfahren . daß der Möbelhändler Farrer
reichliche Mittel zur Verfügung habe , um ganze Woh -
nungSeinrichtungen aufzukaufen . Um ihn zu veranlassen , mög -
möglichst viel Geld im Hause zu halten , inszenierten sie ein tele «
phänisches Gespräch , wonach angeblich ein Offizier Willens sei , seine
kostbare Einrichtung zu verkaitfen . Run erschienen am 2ö. die beiden
Sngellagten bei Farrer . während die anderen Komplizen , darunter
ein Matrose vor der HauStüre stehen blieben . Die beiden An -
geklagten spielten die Rolle von Kriminalbeom en und erklärten , daß
sie beauftragt seien , eine Haussuchung nach faiich : m GeId vorzunehmen .
Farrer emfaltete aus seiner Brieflasche über iOOOO M. in Papiergeld
auf einem Tisch und ersuchte die beiden Banditen , fick zu über «
zeugen , daß eS stch nur um echte Schein « handle . Die Angeklagten
erklärten da » Geld für beschlagnahmt . Der Verdacht , der in
ihm aufstieg , wurde noch vergrößert , als der Angeklagte B u r g a ß
seinem . Kollegen ' zurief : . Da steht ja der Geldschrank ! '
Nun warf Farrer , um die Ausmerkiamkeit der Außenwelt zu er -
regen , einen schweren Gegen st and durch dieFenster -
s ch e i b « und rief gleichzeitig laut um Hilfe . — Die « veranlaßt «
die Räuber und ihre Komplizen zur schleunigste » Flucht . Dreien
gelang dies «, die beiden Angeklagten wurden aber erwischt . — Da «
Gericht verurteilte sie z « je zehn Jahre » Zuchthau » und
den Nebenstrasen . _

Geldschrankknacker mit SRofFL
Weg « « schweren Diebstahl » im strafichärfenden Rückfalle waren

die . Kaufleute ' Ernst G r a « k e und Wilhelm Hamburger an -
geklagt . GraSke hal u. a. schon 8' / , Jahr « guchthau » hinter fich .
Am 20 . Februar d. I . drangen die beidcn Angeklagten mittels
Dietrich in die Wohnung einer in der Badenfchen Str . 18
wohnhaften Witwe Feodora Eichelbauer ei «. Nachdem fie
au » der Speisekammer dicke Schlackioürst « und die echten
BolS - Schnäpse au « dem Büffett geHoll halten , setzten sie daS Gram -
monhon in Täligkeit und ließen fick als daS wirklich geeignetste
Stück mit einer Pian >sfimo - Radel gedämpft da « . Ave Maria '
vorspielen , während GraSke den übrigen Schränken zuleide ging .
Der Pförtner alarmierte die Wilmersdorfer Sichrrheitswehr , die
nach kurzem Feuergefecht die beiden Verbrecher festnahm . Daö
Gericht erkannte auf je 1 >/ , Jahr » Z u ch t h a u ».

Rudolph Herlzog
Breitestrofee BERLIN C Brüdcrstro &c
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Ostsee - Pädagoglom .
Lehranstalt und Erholungsheim
für Söhne u. Töchter al ' er Stände .

E s p e r a n t o .
Anfängerkurse beginnen Donnerstag , 10. April , Vi, Uhr
Im Sophienljrzeum . Weininelsterstr . Ii u. Montag , 7. April ,
in der Arbelterscbule , Charlottenburg , Wallttraße 80.
Honorar 6 IM, für Jugendliche 3 M. Lehrbuch 225 M.
Arbeiter - Esparantlsten - VereinigODg OroB- Bertiii .

Zwieback - Säckchen



JSOJ ' S3 & I & L >
klelSut »!

T. - iliüJjX

WM ,
Nr. 80. Neueat « Fora »

Äa 115 . 00 I NUM 98 . 00
Nr. 60. Blas « aas ( eins .
China kicp |
DO

Damen - Hüle
fQr FrQhJahr und Sommer

Bio . « ss�ri - 39 . 00
Dl bestickt . weiB . /tn
■ DIU « « ScKläentoS . 4 « > �> U

Bloae S- weich . Seide 65 . 00

ki « j siÄr . i3o . oo
T / 1 • 1 au « bedmckt
iSaClU Seide , mit ( VTC

SauuCband gereieit « l D . UU

Jackenkleid —
mariweb Uoem Sto «. iOO . UU

Mantel S1Ä
öS cca Uns . . . •

Kleiderrocke
» em Maflitret dar t

_ _ _
13 . 00 19 . 50 39 . 35 70 . 00

189 . 00

Perser
Teppiche

fv » lvohnzi « M» r »
Sp »! sezi ! . . m«r,S «l » as .
« rfOUtar » » erlOWeet «

S rücke n

vier Stockwerke

Möbel
vodaooseetartchtsase «
9*m rtatach « Ma »eaufeailln ÖK

Soff * « ' tnsM

öettstellea
EiBcn - Bettetelle Nr. W

braun lackiert , mit doppeltem
Spiralbod . o. Teratellb . - o C Cf \
Kopheil . 80x185 cm « W. OU

Etsen - Bettetelle Nr. »29
Pfoetenatlrke >7 mm, m. Petent -
Matratse , Gr. 90x190 rxr » r \ r \
Schwan lackiert , . " » J . lA /

Wcifl iackiert . . . . 97 . 00

Eiaen - Bettstclle Nr. l »

Pfoateastlrke 32 mm, m. Patent *

SrsäSi " 0 102 . 00

Weiß lacldaet . . . 108 . 00
Größe 100x200 « m t rvr \ rtn
Schwan lackiert . iUV . UU

Weiß leddert . . . 116 . 00

BERLIN C
S�andaucr Straße 16

K. Sn { g $ traß * 11 - 14

OefrtmJet J I I I

I Mafra6en,Fedem j
'

u . Daunen

Messing- Beiutefle
wi« A. tr ildun «

490 -

M »smrBettrtelle
mit Patent * M. trataa
Größe 100x200 cm

4S0 . —

Die Sommer - Preisliste ist erschienen and Wird auf Wunsch kostenfrei zugesandt

OperniiaQS jlertiaDdilerfr.FolksbfifenM
t Uhr Hfinscl

Ballett .
7 Uhr : Othetle .

Schanspiclhaas
t Uhr : TSathan der Welse .
7 Ü. : Die KrearcUcb rclber .

Volksbühne
Theater am BUlowpUtx .

Direktion Friedrich Kaytier .
z Uhr ; I >te Heirat .

r/t Uhr : Wilhelm Ten .

Direktion Max Reinherdt
Oeuiechee Theater .

Uhr FrOhllngi Ereacben .
7 Uhr : Der atme Heinrich .
Mta - 7.' Wie e» euch xelKM .

Kammarsplele .
f/a Uhr ; Der Sehn .
!>/, Uhr ünterwera .
Montag V/, Uhr : taterwqp .
Kleines Schausplalkeue
VI,. : L>ic Biicbse der Paters .
Montag ?>/ , Uhr : Die Bflchse

der PanJora . _
Theater i. d.

KöniggrätzerStralSe
Dir. ; C. Meinhard - R. Bernauer
Nachm . 3Uhr : Roimerafaola .
Abend « 8 Uhr ; Musik .
Montag : Filnl Fraakiuna ».
Dienstag ; Musik .
Mittw. ; Neueinst : »er 7 war .
Donn , : Fünf Fnioktartar .
Breitag : Der Vater .
Sonnabend : Musik .
Sonntag 3 Uhr : KalxaeWag .

' Vi Uhr : Der Täter .
Montag ; Musik .

XomOdieabans
an der Marscnallbrhcke

Nachm . 3 Uhr : Die Ehre .
Ab ' 1# Uhr : FeldberrnhQgeL
Montag : Erdge�L
Dienst : Der PtldhemtMgeL
Mittw. ; Der FeldbcrrnbllicL
Donnerstag . Erdgeist
Freitag : Der FeldbermbSgal .
Sonnab . : Der Feldlicrrnb &gaL
Sonntag t Uhr : Die Ehre .

7V,U . ! Der FcldberrobQgeL
Montag Der Ftldberrnbügel .

Berliner Tiieater
Nrn. 3 Uhr : Die tolle Komtess .

7 uhr : Sterne ,
die wieder leuchten .

Trianon - Theater .
Bhi. F riedrichstr . Ztt . 4927. 2391
Nachm . t Uhr , kleine Preiset

Itotkttppclien .
TägtSUhr . Heute i, 202. Male :

Der gute Ruf
von nermaoo Sud ermann .

Mittwoch ' /yt : RotVUp itcfcen.

rbeater der FriedriclistailL
Ecke Zrievrlch - tu CmUnto .

Engl . 7 ? ? Uht »otb . «SO.

Kedizin .
Schauspiel a. Wenzel Molbbottra .

niü Titacia pooplschU . _

Residenz - Theater .
Untergrund ». KlosterslraHe ,

Ausgang Stralauer Strafie .
Thglich VI, Uhr :

Das höhere Leben .
Von Hermann Sudermann .
LpleUettung : Alfred Rotter .
FcrdL Bonn , Engen Burg ,

Olga Limburg , Rosa Valejü ,
Paul Bfldk JuL Falkenstäh ,
Em. Deoner , Hansl Arnstadt
Donn . 4 Uhr : Rotkäppchen .
Freit . 4 Uhr ; Schneewittchen .

Casiao - Theater .
Eotbrinfl . 6tt . l !7. SSgl . ' /�SUbtt

Berlins geöfttr Sensation ;

Botet Meile .
Berliner Bolksslllck In S Akten.
Sott ) , b. neue Avcilprogtamm .
etg . y; , : «krUchr »

Ingrid
Paul Steint ta
Nlemdcr - Quart . |
Senta SSneland
•n Ihrem SketsCb

Jules dar «
und d. vorzdgliche

Äpril-rrogFanini
GylQri - Konzerte .

fiomuog , den 8. AprU 19t »
Stachm. SV, Uhr :

Meftbenz»Tl>. : Shjdrrpctt »
Jlaffcm. S Uhr :

Meflnhühne ; Die Heirat
SchlEer - Th. EharlotteabneM

Die Braut non Mrlstna .
BeMn» Theater : Der Staat tw

SabiueciimriL
»Ünstlrr - Th. :

Ameise.
Th. des Seftawi

prinzesfin .
Wochrntnss

ootn 7. bis 11 Aptfl :
Volksdll ! ) ne : Luther . Aas . We

fieixat
Central - Theater

Kommandenlenstiaft « 57.

J�DieSeUroii Alien.
Dentsehes Opernliana

mt
Herin ru

Vriedr . - Wllhelmnt . Th .

Oper
7 Uhr : Das RO' drne Krens .
Hieraul . Caral | crii rustlcana .

3 Uhr : Du DrelmSderlhans .

Jtlt: Das Dorf ohne Gloeke.

Kleines Theater .
3>/ , Uhr : Henriette Jacohj .

vhvhn Liebelei .
Kawtlsebe Oper

M/« Uhr Scbwanwaldmldel ,

uhr ' : SchvarzvaldmldeL
LaiftMpieihAa «

9U Uhr : DockBprfin ;
f *U

vhr : Die spanisthe
Metropol - Theater .

3 Uhr : Wieoer Blut «

7 wir w: Die Fasthlngsfee .
Nene » OperettenhnnH

Schlflbauerd 4a, Norden 281.
31/, U. : Der Soldat der Marie .

Uhr- , Die keusche Snsanne.
Pnlmat - Th enter

3 Uhr : Der Mlkad « .

7 uhr : Christus .
Mehtller - Theat . CluaiT .
3 Uhr : Die Braut von Metsina .

pj . u : Wie es euch seßilL
Thnlln - Thenter

St Unter der blühenden Linde .

7 Uhr :
TK un Biollendorfplntn
3Vi Uhr ; l >er duzbaron .

7 uhr : Wo dielcrcliesiBgl
Theater den W raten «

J ' / . Uhr; Die DcIUnH- lnzessla ,

7«/�hrJaiianie Siierry.
Wal In er Theater

3V, Uhr : Oral f. Ijizei

7«/ , Uhr : ilgiShä .

Rose - Theater .
1 U. : Der Wegende UolUader .

7>A Uhr :

Stürher als der Tod .

Waihaöa - Theater .
3 Uhr : Rlgoleito ,

"P/t Uhr :

981339 » ousHatpfoU .
LQisen - Theater .

8: Max imd Moritz .
71 / Täglich 1 71 /
' ' * Berlin » ' ' 2

Bainrg - lleiM .

Chauseeatr . HO.

PaiiiMaiiilieysLustig .Siloger
Anfang

Kranichen .
Von 4 Uhr ab : OroBer Ball .

[ aluamgebstrss

Ciaire Feldern
Fant Ceradini
Mary Walter
Max PelHnl
mit Partnerin
Rot ' I Körner

Bagenle HUIer
Karl Befaulns .

Dewaing - Theater
Direktion ; Victor Bomowzzy
t Der Raub der Sabinerinnen .
7V, Ohr : Der Blautuchs .
Montag ; Oer rote II ahn .
Dienstag : Der Blauluchs .
Mittwoch : Oer rote Hahn .
Donnerstag , Der Blantnchs .
Freitag : Peer Dyat .
Sonnabend : Der Blaufnrhs
Sonntag : Oer Blaufuchs .
Montag ; Der rote flake .

Dnntarhe « Kanstlew -
Thcater ,

I U. Mein Nachbar AweWc.
PL Uhr ; Nachtbelenchtnag .
MonL , Dienst . : Oer . ich 3p Kr.
Mittw . Donn . Der Schdpfer .
Freitag : NachXheleuehtuag .
Sonnab . : Nachtbeleucbtonc .
Sonntag : Der Sch&pfer .
Montag : Der SchSpfer .

IPOLLOi
TBEATBS

rnediichstrate 218 {
Dir » James Klein

April n ,
Senat . SS n. PI , {

farfetf -Propinni
9 OardlnU
Universalakt

Bgea
ufklge Dackelsptelc

4 Karieys
Schleuderte . - Akrab .

K a r a
Wcltmeistef

der Jongl - erkanst
Oeerc

der tollende Mensch I
EU Seitensprang
m. Leole Blattner , |

Paachke ,
rlnarm . Klavier » In . I
BartemTanzschöpl . I

1 9t anInger
Cdniiibristca .

Sonntags Fh Uhr
. eder Erwachsene

I Kind freit
Theaterk . ab IS Uhr
ununterbr geöffnet .

Potadamer Str . 89

Max Landa
tan Abenteuer

Daa Qehelmnta des
Amerika . Dock « .

Tnrmntr . 12
Alwin Ken » » :

Die Bache tot mein !
Paul Heidemann

im Lustsp . Scheidnag
a uageachlo . seo .

Friedenau . Rbelnstr . 14
Dosrit Wcixier

als ; Frl . Plccole .
AlezojiderpL ' Paan .

Hyttuen a « r l . unt

Nord- Palast
Brntonenatr . 18
Ecke Invalldenstrate .

fciroliep Erfolg ; t

M«

packeadea Noaweni

atnA aan setaea 1

, Anfang 1 Uhr.

AdmiralspaiasL
Ballett auf dem Else

i Tanz- Revue. |
Ptnl Krefco « und

Em « Kerrien ,
| das elegant . Foxtrotpaa ;
| Die Prlniessin ». Tragani .

Wer Ist die Schönste ?
PI , U_ Sonnt . 4 u. 7 U

VoriflflUh�lOche . ,

Admlrato - Klno .

|8p(erdiirGesel!scliati|
Drama in 5 Akten .

Ehestifter .

Büsch
r " —1 Sonntag : f ~ "

J " 2 fiKtElliiiirei jl1.
I Nrn. 1 elg. Kind frei '

In beld . Vorsfellangea :

Beoen Apru-üro.übrigen

wN den entzSckeiide «

Kinder - Balletts
». mm SchiuA :

öiftslilSÜfTgefecM

Passage -
Thealer .

Ontnr d. Linden 22 . 28
Direktion ; M. SoUman .

Osrch dto groöe Nach¬
trage und den kolossalen
Kaasenoad/aag sehe ich
mich gezwungen , n einer
Vcrtlagnnmg des groten

Scnsahonsfilms

Tausend
nnd Wae

Tran
( pikante Abenteuer ans
dam Junggeselleoleben ) ,
ein gewaltiges Lebensbild
in 1 Vorspiel und i Akten .
«reiches bisher von aö

Zensor verboten .
Mit

Wlnter - Qarfen «
Rente 2 Vorsiellnnjen

3«/ . Uhr
K eine Preise -
Kind d HSiftet

T' i » Ohr

Vari «Tie - Spielplan «
����uchcr�esiat ! « �

R2iclisli !ill . -Tli£al£r
Pente nachm. 8 Uhr n.

ebb * Vi , Uhr;
Stettins ?
Sänger

Feile nnd Rofihaare
laust zu bodtften Pretsen

Sjhkell , BlMnger Str . 64 I.

�xrertiixier *
FJULtLSr
Giuitne -
mtnfiSÄdchm -

Schicks » !
ran

ffknj Lcuad
/ktatsoO »

Eva May

NAllüNAL - THEATER . 7 %
Unbeschreiblicher Erfolg I

♦ ♦ Die Kinopuppe . ♦ ♦
Burleske ?. Leonh . Maske ! . Musik v. Walter Bromme .
Sonntag ZV,: Prlnsenliebe « Vorvk . r. 10 IL unonterbr .

MARMOR
HAUS

plr . Siegbert Goldfchmldt

Halbblut
« Dt » Oese hl cht . swet « r xfis

JUner nnd einer FTna tgS
mit

Ressel Orla
Carl de Vogt

#
nAERvt - mcca

IHan » MleraaaHczf •

Konz . « Dir . H . Wölfl u . J . Sachs .

Rente ,
Oeffentl . Hauptprobe

u V. ( letxten ) Konzert m. d. Phllharmoulacti . Orcfaestei
_ _ S B L M AR

Meyrowitz
Mitwirkend ; Kittelseher Chor ( Muslkdirefctot

Brune Kittel ) .
Solisten :

Btrtan Knnp
S&irid Dstlsisnn-OBegiii

ßüijfrt Bnfi

Cornells ßrassgsjst
„ Requiem " «. o Verdi .

Karten 4, a, 1,M) M. an der Saalkasae .
Konzert i Morgen , Montag , TV, Uhr ;

Ausverkauft .

tl« Morgen Moacag , 8 Ühm
II . Kltowlerabtind

Carl Friedberg
Mozjirti Fantasie C- MoIL — Beethoven : Sonat «n Es- L>ur
E- Dur , 5 Bagatellen aus op. 119. — Schumann t 3 Romanzen
Chopins Ballade F- Dur . Impromptu op. 51, Qes - Dux

Etüde op. Us Ea - MolU Fantasie F- Mo? L
Kanen 6, 5, i, 2 M.

Pttüharmanle .
DL. Konzert mit

Donnerstag . IOl April P/t Uhr
: niilharmoBfacbea Orchester

Fritz Busch
. Solist :

Adolf Busch

IS . Abentee

Srieh Kaiser - Titz
Taeka Tarka

fncieKlcselhansen

Kesi fanget .
r

-
>

Bus MW

In 1 Akt

Airl. Woeht F*. 9—, 8 —Uhr
Sonnt 2—, 4«. 6- , F» Uhr

enemange Mitglieder
der Stettiner Sänger
Seidel , Rusclli . Horst

Urönlng , Schüben , Riesa .
Kathke , Otto söfcrader .

Rudi Sehrader . .
Das ausverkaufte Haus

mSi ßonliej-EfioipI
Beginn des Blfithgeo *
Konzen ? Übt . Vorsfellg .
präzise P/ , Uhr. Sonnrag
nachmittag 3 Uhr : halbe

Kassenbcclze ,
VorverkaJlTijUhr . |

Hailoh ! Bier Harry Higgsl
Wer dort ?

Regie . Rudolf Meinert . »

3 5 7 345

JBLonzertdir . t Robert Sachs , W 50 . j

Heute

BOETTCBER - CLEWIHG
neue Lieder zur Laute , StXndcben f. zwei Laufen .
neue Duette , am Klavier ; Clemen . Schmalstich .
Karten M. 2 bis 10. Beethovensaal 12 —2 u. Abendkasse

Beethoven : Egmort - Oiivert — Bertloz Harald Symphonie
Maz Reger : Moxart - Variat | Karten ; 8. 6, S, 4, 3. 2 M

B. ethorcnsaal . Donnerstag , 10. April , 7' / , Uhr

Kincljger Klavierabend ( verlegt v. 20. März ;

Jascha

PIWAKOWSKY
_ _ _ _ j « Son. As- Dnr , op, 110; Braiims : Son. F- Moll
op. 9; Stücke v. Chopin . | Karten 6, J, 4. 3, 2 .V.

Kllndworth . Snal . Montag , 14. April , P/ , Uhr

WSllnet *
aas Jugendwerken Schlflera .

Karten 8, A 4, 2 M.

B cath «x ensaal , Montag , 14. April , VI, Uhr
n . ( . ( edrrnbend

Grete ! Stüekgolil
Bizet Mahler , R. Trunk , R. StraulL

Am Klarier ; Li. V. BOS . — Karten 6, S, 4, 3, 2M

Bechatcta « . . ! ,

B

o. Gr&niioß&erstsg,
ibül - Ab

TV, Uhr, 17. AprU

e n d
Irene

r lese h

Blüth nerzaal . Mittwoch , 9. April , 1*/ ««

MATRAY - STERHÄ t . ,"™, . , .
Karten M. 2 bis I «. Bote i Bock Werthelm .

Philharmonie . Freitag , II . April , ?>,, ,

vertegt
Ii . Nov .iL ELITE - KONZERT ,

SIGRID HOFFMANN- ONfGIN
SCHLUSNÜS�SPIWAKOWSKY

Karten M. 2 bl « 8. Bote S Bock . Werthrim

Altos T»«4«iiienl I Neues Testament i n. d, Prophete
Karten S, 4. 3, 2 M,

»on> 26 . Marz haben hlerlhr Oöltlgh�lt .

Bechstclasaai . Sonnabend . 19. April , d Uhr
Aal vlellacben Waascta Wlederholnnj ; dei

Rllke - Abexid

« e�md TUESSNITZ
Karten k, 4, 3, 2 M. ab Dienstag .

Blölhnerersanl . Mittwoch , 23. April , TV, Uhr
Arien - nnd Ideder - Abend ( verlegt v. 4. Märg

Kammornttncrer

Latte
Theodor

rmann
Am Kla ?i «r . C. \ W. Ba*. _ I Karten b. i, 4. 3. 2 M

Arien - und Lieder -
Abend

Bronsgeest
! 21. April. Beemoyensaal .

I
karten Ihr oh ige Veranstaltuogcn bei Bote 4 Bock

und Wert heim .

Blüthner - Saal
Freitag , den II . April 1919 , abends PI , Ohrt

Wagner - Liszt » Abend
Laubenthal , Relctmer - Feiten , Claudio Arrau .

Karten /u 2 bis B M. bei Wcsthram . Bote 4 Bock ,
nid unuMusifhaus des Westens , Pisol Abendkasse .

T rabrennen ° Mariendofl
ErölfoDDR Sonntag , d. 6. April , nacbm IV , Uhi

8 Hennen : Gesamtpreise M. 505 ( M

l



der Leistungsfähigkeit unserer
neu eröffneten Sonderhäüjer

für Älujen und Kleider

Tauentzien - Straße 20

u . Leipziger Straße 65

Eni z U eis . ende

Modef & rben .

AiißcrordLenlUcäi

preiswert .

VerRaui In

V Filialen

1 Bluthnersaal , Donnerstajj , 10. April , «bd ». 7' / , U. �

Qieciei ' - �bLNlt js

Flügel : Loci preuL . z.
Beethoven : An die ferne Geliebte . Lieder v. Sctmbert , u

Schumann , Brahms , Sirauü . �
llane Hermann i �Sinnsprüche des Omar KkaOam. ** In

•! 89 Kart 6, !V, 4, 3, 2, 1 M. b. Bote & Bock u. A. Werthefm . BHa

mg
StaR . k . aem . e .

Lieder ond Rezitationen
Dr . Waldemar

STAEGEMÄHM
Mahler : Lieder dpes fahrenden OeseOea ,

LRwe : Balladen , Schiller : Gedichte .
Karten zd 6, 4, 3, 2 JVLbei Bote & Bock xu A. Wertfeafan .

Singakademie

Morgen ! �

1. populäres Konzert i » Abonneaeat

Földessy Laube - nthal |
Einzelbilletts zu 1,50, 2�0 and i, — bei Bote t Bock , F

_ _ Wenheim und On der -
gggHggggggggQ Abendkasse� _

I Gewerkacbaitsbaua i3rcitaR , 11. Aprtl , 71/. Uhr I
| Engelufer 15 ( Hochb . Kottb . Tor )

Vortragsabend der Berliner Oewerkscbaftea

Revolutions - Dichtungen
Oscar Ludwig Margaret »

Brandt Jacoby
| v. Theat i. d. Königgr . Str . T. d. Volksb , Th. a . Bülowpl

Die Vortragstolge , die der Im VorwSrts - Verlage
erschienenen Sammlung » Von unten auf "
entnommen Ist , enthält unter dem Titel :

j Ldctatdrang — Kampf — Aafschwang
Ulctannigeo von Qoetbc — Ada Negri — Arno Holz
Dehme ! — Heine — Lassalle — Frelligralb

Bdranger — Ibsen — Renner u. a. - s
1 Karten z. 50 Pf. i. d. Vorwarts - Buchhandlung , Lindenstr . 2;
I bei Horsch , Engelufer 15; durch d. Berl . Qewcrkschalts

Kommission . Engelufer 15 1, Z. 15 u. a. d. Abendk . aM

jroi - leti "
Hoieuy - fv « 13/15 . ynsescheiv » IMS .

Inhaber ; ftorl An oppe .

ir - h «- Max Kliem ' s Festsäle

Wiedereröffnung :
Ostern 1919 .

Die eleganten ©die und Sommertheater find an
Gesellschaften und Reredne unter coulanteu Be¬
dingungen zu vergeben . 940L*

ßiiWMti Velgllkgvllgs -
um

K etlboaer Kamm TO ( Hnhanstaulea SIla ) .

Tanz »
Kortetilofcr Canzimterricht .

1 Kaffee Bavaria 1
! Friedrichstr . 180 . Ecke Taubenstrasse Z

| Neueröffnung
Ab 2 Uhr nachmittags :

Siltard - WetMmpfe .
AVettkäiupfe mit Totobetricb

Eintritt ( reif Eintritt freit

Kammerllchtfpiele Kurförstendamm

Aolleodorsplatz Var Zriedrichffraße

Der gewallige Prunkfilm

( Die Wahrheit siegt )

Ab Sonnabend den 5. April .
Spielieiten nur für Veiitas vindt

Wochentag « 6 und 7*J4 Uhr

Sonntags 4 und 7 Uhr

Abaeschlossene , pünktlkh besinnende Vorstedansen
Während der Vorstellunskeln ElnlaB

E) atrftt . karion aur atn Tag . dar LBaano GOltfgkelt / Vow-
varkaaf täglich von tB - t tlbranderKaaaa der obaogun - Theatar

Freikarten haben keine GOltlgkeftl

SZiDBERFLÖTEI
dantenatr . 72 w Inh , Karl Fiedler

Das Paradies der Ballsäle
Mach dem Brand

wieder in vollem fi &trleb !
Ansatnttung aehanawert .

0 Untcrbaltungs - Rcftaurant

| SUcn - ßerlin
Jägerstr . 63 a .

Richard Berber — Carl II raun
Erwin Snttacr — Eine i . urell
Hermann WehiinB — Georg Hertel

- /
Kapelle Gnistav Gottschalk

Bestgepilegte Weine — Vorzügliche Küche

Anfang 7 Uhr Eintritt frei .

Oe�rründet

Engms- Experiltjtr .
' nzelferk «! nitr ( Int Tnifjit .

Kostüme , Ulster ,
Mantelkleider ,
Seidenplfisch . ,

Astrachan - ,
Breitschwanz -

Mäntel ,
Imprägnierte
Seidenmäntel

zu jedem annehmbaren
Preise .

�aSKIlJtLÄSc 59.
Achten Sla au: Hnusnummer .

Eingang " ' S

i

» IE
Ulrcknemitrafie SÖ - 87

Atezanderplatai
( gegemtlber Bahnhof )

Oskar Rieck
HOnuaa - Ilorwltz , Duett
Hella Bella
Hndi Erdmana
Geschwister Trllhjr

Orchester ; August Schöppich ans Wien .

Wsinstuben - Wlnzerlaobsn
Orchester : lleiiiB8ehmidj |

Moderne T anz - Vorführungen i

Geschwister Trilby
Gesang " CSO

In Wer Billard - Ahademlet

BILLARD = WETTSPIELB

unter anderen : Jean Bruno

Bar » Betrieb .

Direktion : Wilhelm Katnmayr

Mobcl
5
tvr

- TZZS
SeNe- AMnr' . ceR' rdKe . Ecke fe tower Str . am Hallesph « Tor .

Heute sowie Jeden Sonntags

UNfi
i�rii

Kabarett , Theater . Konzen und Tanz .
Anfang des Konzerts : 4 Uhr, der Vorstellung : 6 Uhr.

Vorstellung; OrOßfer - &« » .

; cbet AN auch 9 i)art t/ . iäcttae
und veraltete Fälle beiettigt voll-
ständig mein ©pezialmitlel
• JtrnrtMmn . Ueber 23 Jahre
fich�t dewährt . Mt . 0 . 50 .
OHo Kelf heL BetlW iSöOv

, W WM WWlWpv�WDWf�»

| SPORT - T4a»e PALAST |
6

T A G E = R E NN E N

5. bis lt . April .

» MMMMMMMMMMMMMM » MM M« WMMM M M » M

Komplette aedleg . Stfylaf -
zimnier » Speise »- .
tenslmmet , ii lidren altex
A n, J3 eis « TOo t z' i. C fpfr
gut r . ufgcotSJ . . Tobel billig .
Gr. Äuswaht . Aus Wunsch

Zaiilungserletchrerung .
kfüc�enstr . ? .

klsueiilsdük
<!rin Ersatz) , garantieet echter
triner Sldtteclatial 10 Päache »
HL 22, 100 PUckchrn W. äO,.
lirowan * lOOBLSOLOO . mou
tlijrtllCil . MLM,M. 1S0,M . SVi
zur Probe je 2 Slllct zusammen

10 Stück M. 12,4 J.

Lilanbeimer�örlia
Beromannstr . ! ( naheAreuzhergl |

1 In östlidieia Vorort
U haben wir ein 12000R. ( iro6 .
' s FabrifarnndMck Pitt einem
ii zwei stückigen tScböube nnd
•ii onftotzenb . Swlle zu lOOOqm
[3 3hitzflärt )c,fteffcl (>atie250fJS,
Ii] Maschinenhau «, dw. fleiJä.
' 1 Schupucn , giioetW . Damps ,
M. MN. UHeiz . , elettt . Sidit , E
> ; ' ■Q)bl , Ktorikschornlt .
! . ■iesiesraiatoasc , Lontorge -

tj bände mit 5 Räumen und
, . arvtz. Prioatwahn . , Seines
I Beamienmohnhaus , siir

UAL 550 M zu verkaufen .
«3 tsr . Lclirn - dt Sühne «
•i Leipzigerft . 112, E. MaueriL
fj Icntr . 12000 —3 it. SOfÄ
ii «iiiiiiiiiiwwil . WiiwjMiiii iiiiid.1

. Tahals .
Miftostnnff rNqrdiänder,t
( .<! i ttol - cnnitt ) 7Ü( iraaum
&�0tinia : e , tolnscbnitt »-
mvseK. „öoldfO�v " , 30 Gr,
70 Bf. M. Gnttmanius
neue verb . Pfelfenm . ( G. b-
gehnitt 100 Grumm LO uSl.,
TS, ( wuttmaii� X. r . 1
( Tabak - und Weichselm . )
66 Gr. 1,20 M. in den ein -
schJägig . Geschäft , geg .
Yorzeig . dieser Anzeige
erhäHL Wiederverkauf ,
verL Angeb . Der Leber -
gangszeit Äechn . trag -
sind meine Marken auf
das YTeitniÖgL vorvolik .
n. befriedigen jetet den
ansprucbvollst . Raucher .
Jeder mache im eigenen
Interesse einen Vörsnoh .

18. GuUmann ,
12er - In O ST , (•

Alexanderwtr . ÄB.
diariot�enbDrst
Potsdamer Str . 12.

Reisevertreter gesucht .

Maadollne ; Laiite .
Oitfavca , ItianoezmanboL
4a. —, er ( ttlSS . —, Sgnzec ilanfe
125. - , 145. — (uiuertiiht S. -
MonatsHouorar , cucntl . 10 ftijf .
ed) ncllfurfe ) , «ansllceoiotine
mit Zubehac 125. —, Ciun . ecl -
• rclgc 65. —, Ernst , Otonicn -
firoße 10« III. *

Krisger !
die Bedarf an H5bcln baden .
wenden sich vertrauensvoll
an die Finna MÖbelhnile

Ale . tdersir . I ' b,
Ecke Schickl�r - Slraije , dort

dlpcÄ�ben kompl . Kßdvoa von
_ m ode rne Schlaf *

d , yxi mm er «! ; I n cIt
tun .*en U 1 MpA an, ?owie

von Ul. Ptnxcl -
roSbel jed. Art in gr. Auswahl .

Z &ZT dvder Kauf er erhält

enaSi



S - A - HERPICH

SOHNE
BERLINWfiö . Leipziger Sir . 9 - 1 1

Konservierung
aller Pelzsachen ,

Winlcrgarderobe,Vorh &nge

Moftenschadcn
Sachgemäße Pflege des Pelzwerks

durch erfahrene Fachleute

Versteh crurg gegen « He Schaden durch

Diebstahl und Feuer
Ständige Bewcchung der Aufbewahrungs¬

räume In unseren Grundstöcken
Leipziger Str . TerhOtet Einbruch - Diebstahle

KweSent » » « Abbzl ( b Ar n

H> Lichtheilanstalt »Z-
�! �l. «t - h c U» , » u r s ü

r�«u st �

irt )uif («lHI atliu * ffrlolfli bei Jitraeit . , : ; Hungen -
krzldkCpTvUieuma , ( ! Mc! ) <,TlierrfrfqÄ7V ) aV! : f�i. ' n' i - Verl
echt «. Schuppcnk . lZkeme �irosp . ll�rat . z�chlmdL Sl »—1

nid ' 4—7. vetreonv

QeleZenheitskänke
gM Zr >» » R�ln » « rnFNenten jederA » t,w » ewt « U« nd V» edenr > - \

wäre , zu herabcesetstea Pretzen .

Sereehnazehlnrn mit Trieb Ur
Hr. »JO 800 805 Sil 824 8*7 m

38, - 48 - 85, - 110, — 126, — 146, —175 — 260, —296, —I
Sareehnizzeblnen . trichtarloa

Hr. 887 889 872 874 882 898 «02 808 410 . 4t «
84 - 68, - «9, - 88, — 96, — 126 . - 186, —2807 —296, —87«, —460 . -

SshzllpIzUen , gros * doppslssltir Msplttt ,
xerfti ' kgeseizt , gespielt Prima Maea *

1,95 4,50 8,50
Hensenhauer Zithern n. Prima Pahrtkate

asJU . Sakk. tzkk .
K60 IL 22,00 48 - BD. — M, - «0, -

▼loltnea to V» «U z Vi Grtfs fBr Anlliigss , BetiOlsr u. Xzezert ,
iBStrameets Mr. 1 8 6 9 18 24 27 82 85 89

7,60 8,90 14, — 18 . - 18. 60 22, - 26 - 82, - 46, - »4, -
Hz 48 44 45 48 51 64 82 «5

8Öj= 110l - 125 - 160, - 185 . - 175, - 196, - 250, -
Sr. 89 72 74

286, — 850 — 500, _ '

ManJellnen Hr. OB 88 7« 81 8« 88 8t 88

. _ 28 . - 82 . - 46, - 64 . - 8», - Ti - 87, - 110 . -
Hr. 8» 102 108 110

126�- 146, —. 185i - ISÖP
"

« Harren « r 124 117 128 182 18S 186 188 188 141
48, - 88, - 74 . - 88, - 96 . - 110 - 126, - 156, -

Konzert - Lautea mit hohlgssehlllleDSD Busdea
Hr 162 156 158 159 162 ,85 171

78, - 88 - 98, - >10. -
Hr. 176 17« 178 180

190, - Sö� 250� 280, -

125, -

Zlehh armealka . Wisnsr ,
10 Taaul Base . 10 « MV«

145, - 185, -

10/12
48, - 90 - 76, — 95, - 86, - 11(1 — 186, -

SchiMz & GundSach , Berlin ,
Uttnastiaaze IS (V, ttlo . f. Alazaditprpiau ) .

QzOsaU # MasiltiaitKinlWLUAiie LAgur Dbl
imizlsu : Uattkozzr 1 > » W» «�» ä�SlIh .
Tnrmztr . SO, InTalldeostr . <1 . ara Sutfüjjp , RghjW '

Mdkl - MIl A. s. Süll
verllu W, Po , » » « « er Str . 27a .

ZUzper - vohazzga�iartchtaag in tftnftl . Durchführung .

3 Zlnulln n mt iosgefamt Hl. 10. 290. -
Speisezimmer

rlchrn, reich geschnitzt.
1 Büfett . . . «Di. 2900, -
I Ttiulchltfchranf M. 1350, -
'

rnlt�fejxSfZ SIL « HL—
8 Stühle fltpolfL

mit SöbeUn »
bkjug 8 90, — KL 548, —

to « plrttm5390, -

Herrrnzimmer
eichen gemachst.

1 Bibliotdek . . SB. 825, -
1 SjtrrmichHtN

tisch . 9JL 480, -
1 9ict )»nsrtfch . . sil iisv -
töm ! ) l »m. ( So6hk .

lin » 90�- SR. 880 . -
ISchreid�esselm .

OMMltn . . . SIL 196, -
lomplett SR. 2010, —

ewserung tut hau »
Ahblldaagea atetez

Schlafzimmer
eichen gewachfl . od. meitz lack.
1 Anileideschrank

m. Krislaligias SR. «00, —
2 Beiiiiell . k 280,- SR. 560, —
2Bat «nönatt . k653R. 130, -
1 Waschwileti » -

m. Mannorpu M. 48( 1—
1 Toilenenspua . SÄ. 120, —
2 Nachttische mtt

MarmorpLkl25M . 250, —
2 Stühle ä 55, - M. 110 -

lamplett M. 2250, —
Küche

IKücheMMM 400, -
i Rüchmtlsch . . «DL100, —
1 Rllchenrahmen . SR. 50, —
2 Küchenft . k 22�0 SR. 45, -
1 5i »hlenkaften . M. 45 . -

louiplett M. 040, —
a » ct Bahnhof Berlin . *
franko »ur VerfOgnag . ,

Wallstn 16

ßardinenbam Bernhard Sdnmti

Krafidroschken u * » -

luirFriedenaaurnmern sofort ohjug . Ziesleflant . erfahr . Näheres
durch 8. C. 468 an Rudolf Mossc , Benin Fennstr . I.

Gemüse - Samen , « ul « !

Bohnen , Erbaea In prima Quallit Für Vereine und
Sammclaufirlge extra Rabatt . Obstblumc Belegen

l�uf . Ernst Sebnoll, fleinrieh Kersteo & Co. Hzi
Berlin NO. Landtberner Allee 121. Tel : Alrxandi r J "

■7- 1 . x Feilr . »ücnenn . I Vi. riomben 1�0. iioldin -
/annP 1 � krönen I8M. Zahaztehen m. Elnapr . hiebstLUIIIIB y . Uan schmcrillnd . Umarb . sthlechis . Gebisse . Rcp
/ . ahnarzi Wo 1 1 cof Potsdamer ktr . SS. Hochh . Spreche 0 ' •

am Ilahnhof Weddingf .
Größtes Haas direkt am Nettelbeck - Platz .

Auf Teilzahlung

ÜÖBEL
und S' olsterwaren
Riesen - Auswahl . Billigste Preise .

Sehr kulante Bedingungen .

Kredithaus „ANDERS"
Größtes Haas direkt am Neftelbeck - PIatz .

Reinickendorfer Straße 16
Pank , und Oerlcbtstraaen . Bcke .

Parterre , 1>. II - , III . n. IV . Etage .

Für alle Volkskreise !
Jung und alt , arm und
reich gleich spannend ,
lehrreich , fesselnd , in¬
teressant , schlicht und
wahr ist . def iphalt des

I fjehen ürragend bocnn�i

„de : Jsbit Sitiilan "

Set WS Oes Möes gel » na ! ZnWSOesSelOes »Orl OeoZlleOeii!
Zei WS Oes Seloes wWe Oe« Z>ei zss Oes SelOes Ml Ole SMe

Mg ! rol ! auso

Arbeiter , Bürger , Bauern und Kapitaliste » : Wollt Ihr wissen , wie sehr
das wahr ist , so tauft alle die aktuelle Broschüre

„ Der Fluch des Geldes ! " m 50 Äi

Erlebn . eines Neuralen
mit amt ) . Dokumenten
d . SchweizerRepienmg .
Mit 1 Vollbildern . Preis geh .
M. 1. 75, geschmackroll geb .
M. 2. 75 u. 40 PI. Nachnabme -
spesen . Zu bez. vom Verlag :
Allgen . Scbwcizerbnnd ,
Leipzig 61 Vorkstr . 8

Kiehunz nchon am 10 . April .

Berliner Lotterie
• ür du Saaellnrsbrlm .

Bei nur 750u0 Lose = 2779 (. iu- inne und 1 Prlmir

zusammen 50 000 MSfR

30000 „

20000 .
10000 .

I Für alle Gewinne 4>ar Geld 90 Proz . «arantiert . !
Las a 2 IL. Porto und Liste 45 PL extra .

M> Losa iakL Porto und Liste aar 20 M.

Berliner Losczentrale , C 2 , \
IHUhlendamm 8 .
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Theater üer Woche .
VolkSbLhi « : 13. nachm . , 8. , 14. . Die Heirat " ; 8. . 12. „ Wil -

heim Tell " ; 7� 10. . Gas ' ; 9. , 11� 13. . fiuther " . — Opernhaus :
6. . Othello " , nachm . . Hansel und Gretel " ; 7. . Mianon " ; 8. . Lohen -
grin " ; 9. . Evangelimann " : 10. . Carmen " ; 11. „ Joseph in Aegyp -
ten " ; IL „ Ariahnc auf NaxoS " ; 13. . Maskenball " , nachm . „ Ariadne
auf NaxoS " ; 14. . Don Juan " . — Schauspielhaus : 6. nachm . „ Na -
ihan der Weise " ' 6. , 9. , IL. . Kneuzelschreiber " ; 7. „ Pcler Gynt " ;
8. . Journalisten " ; 10. . Otbcllo " ; 11. . Judasglocke " ; 13. „ Wallen -
ste - ns Tod " , nachm . „ Heimat " ; 14. . Heimat " . — Deutsches Theater :
8. nachm . �Frühliugs Er machen " ; 7. , 9. „ Wie es Euch gefällt " ;
6. , 8. . 10. , iL. . . 14. „ Der arme Heinrich " ; 11. . Faust 1" ; 13. . Und
das Licht scheint in der Finsternis " , nachm . „ Frühlings Erwachen " .
— Kammerspiele : 6. nachm . . Der Sohn " ; 13. nachm . . Der Weibs -
teusel " ; S. . 7. , 8. . 9. . Unterwegs " ; 10. , 11. , 12. , 13. , 14. . Der Star " ;

11. . Fasching " . — Lesstng - Theatrr : «. nachm . . 13. nachm . . Raub
der Sabinerinnen " ; 6. , 8. , 10. , 12. , 13. . Blaufuchs " ; 7. , 9. , 14. . Der

rote Hahn " ; 11- „ Peer Gynt " . — Theater i. d. Königgrahcr Strafje :
8 nacknn . . RoSmarsbolm " ; 13. nachm . „Katzenstcg " ; 6. , 8. . 12. , 14.

„ Musik " ; 7. , 10. . Die fünf Frankfurter " ; 9. . 10. , 11. , 13. . Der
Vater " . — KomidienhauS : 6. nachm . , 13. nachm . „ Die Ehre " ; 6. , 8. ,

9. , 11. . 12 . 13. , 14. „ Feldherrn Hügel " ; 7. , 10. . Erdgeist " . — Deut -

sches OpernhauS : 8. » Das goldene Kreuz " , „ Cavalleria rufticana " ,
nachm . „ Fidelio " ; 7. „ DaS Glöckchen des Eremiten " ; 8. „ Zar und

Zimmermann " ; 9. , 11. , 14. „ Hcrbststurm " ; 10. „ Hugenotten " ; 12.

„ Mignon " ; 13. . Tannhäuser " , nachm . „ Preziosa " , „ Verlobung bei

der Laterne " . — Kleines Theater : 8. nachm . „ Henriette Jacobh " ;
13. nachm . . Jettchen Gebert " ; 8. , 11. „ Liebelei " ; 7. , 14. „ Jettchen
Gebert " ; 9. , „ Henriette Jocoby " ; 8. , 10. . Salto mortale " ; 12. , 13.

. Tabula rasa " . — Schiller - Theater : 6. nachm . , 13. nachm . . Braut
oon Messtna " ; 6. , 8. , 10. , 12. , 13. . Wi « cS Euch gefällt " ; 7. „ DaS

Konzert ; 9. . Sappho " ; 11. , 14. . Di « große Pause " . — Theater am

Rollendorfplatz : S„ 7. , S. . 10. , 11. , 12. , 13. , 14. „ Wo die Lerche fingt " ;
9. . Drei alte Schachteln " . .

Täglich . Kleines SchaofpiclhauS : . Di « Büchse der Pan -
dora " . — Deutsches Kllnstlcrthrater : . Der Schöpfer ' ; 8. , 11. , 12.

„ Nachtbeleuchtung " . — Berliner Theater : „ Sterne , di « wieder
leuchten " . — Palastthratrr : „ Christus " . — ziesidcnztheatrr : „ Das

höher « Leben " . — Trianonthealer : „ Der gute Ruf " . — Mrtropol -
thcater : „ Die Faschingescc *. — ReneS OpercttenhauS : „ Die keusche
Susanne " . — Thaliatheatcr : „ Zur wilden Hummel " . — Friedrich -
Wilhelmstädtische « Theater : „ DaS Dorf ohne Glocke " . Zentral -
thcaterr, „ Die Schönste von allen " . — Theater des Westens : „ Ma -
dame Sherry " . — Theater der Friedrichstadt : „ Medizin " . — Wall »
irer - Theater : „ Geisha " . — Komische Oper : „ Seliwarzwaldmädel " . —

LnstspirlhouS : „ Spanische Fliege " . — Nationaltheater : . Kinopuppe " .
— Luisentheater : „ Berlin —Hamburg — New Dork " . — Walhalla¬
theater : „ Jäger aus Kurpfalz . — Rose - Thratrr : „ Stärker als der
Tod " . — Cafinothrater : „ Vater Knolle " .

Werke unvergän < iliche » Wertes

Gustav Urevtau Gesammelte Werke
J V

* Jr ♦ > Sämtliche Romane , Erzählungen , Aufsätze u. Dramcm

Wohlfeile Gesamtansgabe in 2 Serien + Preis jeder Serie in 8 Bänden M . SR . VO
Druck und Papier in FriedeneausstaMmg : u> Halbleinen - Siabond .
I � " nlormt Handschrift — Dir Technikyvrrie K» des Drama , - Di. Ahnen ( Inga u. gll .

Theodor Storm SÄÄS
79 . 86 kISSS ; Mark 3

3 Bände 1« Uder
500 Seiten , «est
gebunden Mari

« . . . .

_ _ _ _ _ _ __ _ _ _
Die Fabter — Der Seiehrt » — Graf Waldemar - Die Baten -
tine ) — Politisch » Aussätze — Aufsätze zur Geschichte, Literatur und Nun st.

Inhalt : Serie N .
rgangenhi M
alter zur i

Resorma
großen gi

hcn Vergangenheit ( Au, dem Mittelalter —
Vom Mittelalter zur Neuzeit — Au » dem Jahr »

tdert der Resormation — Au » drin sjohr »
tndtrt dt » groben Kriege , — Aus neuer gelt ) —

kari Mathy — Erinnerungen aus meinem Leben.

Lieferung zum Ladenpreise * * ,0 * 5 gr < AV ■* * * * %* monatlich für t Serie ,
gegen Teilzahlungen von » > « 3� T K 8 M . für beide Serien .

Wollbrück a ito . , Suchhanölung , Serlin N, Grantenburger Str . 56

An die Buchhandlung »an tL wolldrkick A tto� BetNn Ä.
Unterzeichneter bestellt hiermit

Gustav Frcytag , «« »>« >, n >« 5 va « d » . >- »« »«rte mark 01. so .

Theodor Storm , » vau » - M« « » i ». »o.

Betrag ist nachznnehmen — wird nach Empfang eingesandt — »ird mit M. _
monatlich bezahlt . Erfüllungsort Brrlin - Mitte .

Stand -

und Wohnung

' FlscKer &Wvlflf
Spandaori Str . 10 BERLIN Ecke Kali . Wllh. - Str .

Perser

Teppiche
Große Neueingänge mn

Fassr-Teppichs I Möbelstoffe
Bettvorleger , Peilvorleger In Wolle und Seide
Läuferstoffe , Kokosmatt | Gardinen und Vorhänge

, der

f

Ein Preudentag i " Waschtag
mit dem patent . erten , voilkommen
selbsttäöi arbeitenden „ Lleblg, "
Dampf . Wascb . Automaten , der
dauernd Arbeitsrtlt , Arbeits
lo' in, Seite und Fcucniug er -
snart und in jedem Raum für
das - und KQclienlierd benutz¬
bar ist , ohne jede Bedienung ,
größte Schonung der Wäsche ,
se 5 st mit den markenfreien �
Seifenersatzmitteln , wovon wir
das Bestbewährte auf Wunsch
liefern . Die Anschaffung wird evtl .
aucn durch btguemc Zahlungs -
weise erleichtert . Preis je nach
Größe und dem zurzeit hl Frage
kommenden Teuerungszuschiag

von 61 Mark an. 769 L*
Näheres durch Preisliate V. mit AbbNdungen gratis .

. . lilcbigsi " Dampf - WaMch - AntoiuateB -
Kcutrale , B e r 1 i n - W ilmersdorf .

U« hoiizollerti < lansin S7 « s .

flutformen u . Zutaten
direkt in Ecksteins Hutfabrik ,
Invalldcostr . Sä , Ecke Chaussee » tr .

L Filiale : EHarlottendurg , Schllltrrstr . 6L dicht am I
_ , Bahnhof .

I. , Friedridistr . 2S8, neben dem Lustfplelhauw .
i. . »choneberg , Beiziger Str . «, an der Alazienftr .

vamenüut » u. Herrenbr�Gm�resserel

Röbö
Extra biAig .

Eil Scftlalzimmer
mit Wäsche - Einrichtung

im MccL
aaaa.a. - - -—-?4 r _v ... . ». j»* wes « Mit *TXtO*nM9S
■all■1rfi»m ww » �-n. wgenrrchen , autzern Palm .

ttTi 38 ort
Sag eräug tostnvla *,

Satzlonauerleiachictsrag
auf Wunsch.

Neugebauer
Chart Ottenburg ,

Wilmepsdorler Str. 12t
Ecke SchillcrstraBe .

Ret » Laden . " HW

Plirlaaii -üiiiiWöiiötiäBser
uerkaus « fache billig an der
»ollständig seaulterta » Schieb -
Alter utNiederschiinhausen , dicht
am Echlobpart , Grundstiicke . die
auch zur Seiostderoirtsihastnng
und zur sicheren Naziital »-
oniage besonder » geeignet sind.
Bequeme Verbindungen . Aus »
«unrt auch Sonntag », zwischen
3- �7 Uhr , Ziiederschönhausen ,
Schloß - Allee 40, S. dosepb .
Amt Moabit SS7S S7M

ch « « » « » « « » « « « » ,

Wir lieiern alle (ix und
fertig . iumSelb »lpflanztn
beschnilten , mit Kultur
anwelsung , Namen und
Farbe , in starken Büsch . ,
die noch in diesem Jahre
bis zum Winter ununter¬
brochen blühen , als ;

Oartenrosen : . �, ,
Tee- , Rcmantant - u. Hoosrosen In 10 bewätmen prechtsortcn
M. k,25 ; 2» >t . M. 14,60; 50 St M. 31,25. — Rosen- Ncuiiciten ,
b der schönsten in ganz neuen wunderbaren Farben M. 7ä0 ;
10 SKlck Rnllcnnrnsen • Die duftreichsten aller Rosen .
M. 14. 50. _

■ Sch) iBS,er billigster , weit
jalirtnwg »ajernacr Blllteiischmiick für den Barnon . Beste
lopircsen fürs Zimmer , blühen ununterbrochen . 10 Pracht -
tonen in all . Fanv M. 9,5 « ; 2« St M. 16,00. Schlingrosen dir
Balkon - , Wand - n. Lauoenberankg . 5 St M. 5,50 ; 10 St. M. 10,75.
Priedhofsrosen : Winterhärte Sorten in Schncewei »■ ■icuwoio . vacu , oder Ror ,oSt « ftU,4i7S .

Garantie tadeP
bestellen .

n bei Elmshorn
( Holsteins .

Versand billig und schnell per Post unter Oarai
loser Ankumt Rosen überaus knapp , dah . solort

Köllner kauMeiiiNen . ' " '

Mahrerl
Wer Tangentiireilcn

gefahren hat kauft

keinen anderen .

iTangental
Modell 2 onübertroflen . .

Tange ota kostet
pro Garnitur Mk. 50. -

Händler und Orot -
abnehmer höh . Rabatt ]

Paul Müiier £ Cd,
Berlin • Neuköllo ,

Kalser - FHedrlch - StrJlS . !

Bequeme Ratenzahlungen .

T onrsnnrl pf , 1ci *h 7 *• 0. Dr. jor. Wilhelm v. Kirchbach
Lanagencnisrai per «. z, sprechen Poisiismcr Sir . Iii
( LOtzowstr . ) tangjähr Erfahr . Zuverläss , Rechtsbeistand In
Ehe- , Allmcnt
Mittelungen . -

_ _ _

Mit der Dr. v. Kirchbach Q. m. b. H.

Ihe - , Alimenten - u. Verfrauenssach , Gesuche , Verträge , Er-. . . . ." • -

- - - - - - - - -

- . .Mittelungen . — Beobachtungen . TeL Lfitzow2494 . Achtuugl
Mit der Dr. *. Kirchbach Q. m. b. H. , Alexanderstr . 45, habe
Ich keine Verbindung . Landgerichtsrat von Kirchbach . *

loömie SSsrat
elett tisch u. Gas . Solide Preise .
Auf Wunsch bequeme Aabiuna .
FpkAril Potsdamer Str . 561f Cu (L liu� ( �ochfk Sttlomstt )

Spexiallttt ;

Dlllformtn - Tach » ,
Kleider - , Mfibelstofte ,

Oardlaea .

Fernsprecher Morttxptatl
124 und »071

Annahmestellen 1» allen

SSadtteilea .

Hermann Enge !
Wollene u. seidene Jackenkleider ,

WckM
Str. 88,118.117

neneste
Formen

Jackenkleider für Jugendliche 24t ät , >56 M. • Frühjahrs Mäntel für jugendlich « 98 M„ 51 M. * Sommer¬
kleider » Kleide , für Jugendliche 156 M. , 98 M. • Schwarze und farbige Seiden sacken • Schwarze seidene

Kleiderröcke • Kleiderröcke aus Tuch 72 kt , aus Wolle und Seide gemischt 72 kt , 69J0 M.

SM &

Wollene
Mädchen - Mäntel -

45, « i M. , 8 » , MM. , 84,50 M.

Mädchen - Kleider
aus karierter Seide

67, » M. , 54 M. , 49,5o m.

Dnnkelhlane wollene

Knaben - Sgort - Bosen
18,50 M, 15,50 M. , 13,50 M.

Gute Möbel
zu billigsten , herabgesetzten Preisen

sowie

kompl . Wohnnngseinrichtnngen
kaufen Sie am besten direkt

beim TTacbleesnelster

JULIUS APELT
BERLIN SO, Adalbertsrtr . 6

cm Kottboitr Tor . 107L *

Weiße Waschblusen
aus vorzüglichen Stoffen in hübscher Verarbdtnng

56 M. , 42,50 M. , 39,50 M. , 32,50 M.

Damen - Nachthemd
el - Elnsatz und
Bndgarnierung

49,50 M.

mit Klöpgel-Elnsatz und Seiden - Battlst -Ifockhose
mit Spitzen - Einsatz und Ansatz

26,50 M.

Oroß - Rundhüte
27 . 50 M. , 18,so M.

Blnmen - Poqoet 1 » 99 Pt

Seidene Direktola
Beinkleider

28,50 M.

Gardinen , Stores , Bettdecken
In engUaeh JErbatdill and Etamine .

Halbstores - , Riinsller - n. Sehlafziramerprdinen

Chlorodont
Zahnpaste wunderbar erfrischend , macht mift »
Farben « Zähne nach kurz . Gebrauch rein weiß .

» wwaaws

Eier/Mch/Kafe /
Somg/Obsi/SeKßfe
für den eigenen Bedarf

1
»
»
i
i

I
9
9
I
I
*

l
fülle « da « vorteilhaft selbst zu ern >ir ( | thaftcn . lehn
durch dewähne ZlolfchlSge jedem Ta . d- und ©arten -
eefitzei die In Würzburg im 27. Jahrgang er¬
scheinende TBochenfchrift . fradifcher TPegcpcller *.
protenummer c ersendet die ©. f äf ( «| feHe des

praf tischen Wegweiser Lerlin SW 68/205

pnwxwwywwwwvrw• MKMMltMJU

Fritz von Unruh ' 8
elftes PioCzvetk

Opfergang
ift erfchienen .

Geh . M. 6 . - . Geb . M. 8, - .

„ Dies Buch bewegt mit der Gewalt eines
elementaren ErcigniiTes . Mit heiligem
Schauer , entfetzt und gebannt , werden es
auch spätere Gefchlechter lefen . " {B. B. 21)

Erich Reiß Verlag • Berlin W62

Lebensmittel
60 Zweigs Geschäfte in

: : : : Gross « Berlin : : : :

isixaezxrzsMixzzsssgxassajaa :

ist jetzt noch weit weniger angebracht als
früher . Verschaffen Sie sich deshalb unbe¬
dingt die Megtendorfer - Biatter , Zeitschritt
für Humor und Kunst , die vierteljährlich nur
Mk. 4. — ohne Porto kosten Die einzelne
Nummer kostet 40 Ptg. Zu beziehen Jurch
ede Duehhandhmg oder jedes Fosiamt Ifir

fek. 4. 20 zuzüglich BesteMgeid oder direkt vom
eriag Wr Mk. 4J0 viencijährliob portofrei .

Däs Abouaemem kann jedezzei » begonnen
werden .

Verlag der Meggendorf er - Blätter

München , Perusastraße 5. 143/15



lonengskrankenkisssedcrTisciiiefiiisung zu Berlin,
Am 1 April »erschied nach kurzem Kranken -

lager unser braver Ancestellter und lieber Kollege

Peter Kaalbansen
Im Alter von M Jahren .

Ein treues Andenken wird Ihm stet * bewahren
Der Vorstand nnd die Angestellten »

Die Einäscherung Kndet am Montag , den
7. April , nachmittags 4 Uhr im Krematorium ,
Baumschulenwee , statt . 273/18

SdzIaldemoiirstifdKr
ülaillvmln für Berlin

Unser Mitglied , der Sin »
ffSct 198/16

filbert Meeshe
Choriner Str . 20
(27. Abteilung )

ist am 3. April gt Rotben .
Cht « seinem «nbentcsl

Die Beerdigung findet am
Montag , d. 7, April , nachm.
3' / , Uhr, aus dem Erg «»«-
friedhaf in Weihensee ,
( Sustoo Adoisstr . 87 74, statt .

Zahlreiche Beielligun
bittci Der B»>

veuticher
rranzporlsrdttt « �

Verösnä .
Beilrkanerw . Dr� Berlin .

Den Milg Uedem zur
Nachricht , daß un,er Kollege,
der Lagerarbeiter

i Gustav Metzner
non der Firma Bintsch ,
Andreasstrahr , am 4. d. M.
im Atter van 44 Iahren
verstorben ist.

Ehre seinem Vabeaftal
Die Beerdigung lindet

am Dienotag , den 8. d. M„
nachmittags N/, llh� von
der Leichenhalle des Aus»
erstthungs ■Kirchhofes In
Weihensee , Lichten derger
Straße aus statt .

Die Be , Irl «Verwaltung .

Site Seeiin . Lage , ISOS
®efd ) 8ft «Rrne : ®erItnSW68 ,
Oranrenftc . 83/84, «eiiffn . v.
10-6, Sonnobb . tu 10- 2 Uhr,

Am 8. d, Mi», verstarb
unirr Mttglied , der Bureau »
arbeitet

felgs üsllllisliZöl !
Cadiner Str . Ah

Ehre seinem Andenke, !
Die Einäschernng findet

am Montag , den 7. April ,
nachm. 4 UhA >m Krema¬
torium Treptow - Baun »-
schnlenweg statt .
182/1 « Der Tontand .

Teile hierdurch mit , daß
mein lieber Mann . Bater ,
Schwiegervater , herzens¬
guter Sroßvatrr . berTischlrr

Albert Meeske
am S. April 1919, abenbs
3V, Uhr, nach fchroertm
Lndrn im volirndrten 60.
Lrdrnsjahr saust rm-
schlafen ist. 2230b

Im Namen der trauern -
den Hinterbliebenen
Alma Meeske geb. Mettln ,
Willy Thcuer , z. g. vermißt

als Sd) w! egersohn ,
Marwaretr 7 heuer geb.

Meeske,
lleriiard und Ocrda als

Enkelkinder .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 7, April , nach-
mittag » SV, Uhr, von der
Leichenhalle des Segens -
kirchhoses in Wetstensee ,
Sustav - Adals - Str . 67—74,
au » statt .

erfolgreiche , abgelttrzte Be-
Handlung Spezialrezepte , mit-
iiwe , Honorar . lOA'

Ilerarzt tlülmg
Lribbenvr Str . 20

ftm Schlestsd »»» Xoc .
10—12, 4—5, Sountngo U —1

Habe mich niederaelassen al «

Bpezislikit liii' üsiil-. Be-

Kli!ee!it8- v. frsllsnleiöeii .
Blutunters . , Lichtbrh . •

Dr. med . R. Kipp ,
Xuolgsbcrgtr Straße £\

ffidc Memeter Str . 47. •
Spt . 12-1 V» 5-7. Sonnt . 10- 12.

Ich habe mein Bnrean von
Chausseestr . 121 nach 6/6

As der Spante Brücke !
( am Slabtbahnhos Börse ) ver»
legt . Sprechst . 4 —8 Uhr nachm.
De. James Prlcdlneader .

Rrcht »ana>alt .

Rn neuer Qcisv
O
■

Vorerst ns strebenden und
Erfindern

Meten «Ich gute Verdienst -
mSgUchkciten 1 Fordern Sie
daher sofort kostenlose Zu-
sendung unsererAofklfirung
und Anregung gabenden

Broschüre . 1281. «
F. Erdmann A Co. ,

Bln. SW. ♦, Königg ritze r St. 71.

' wüeh ! Maler und Anstreicher �w,, !

Dienstag , den S . April , vormittags II Uhr ,
im „ Gewerkschaltshaus14 , Engelufer 15 ( groBer Saal ) :

= Tcrfatninlung -

aller bei Malermeistern Or . - Berlins beschält . Maler und Anstreicher .

Stellonpabme zur pcgenwärtloeii Lage im Malergewerbe .
Es vird erwartet , tfaQ alle im Bauberuf bescbä/i Igten Maler and Anstreicher

xu dieser äußerst wichtigen Versammlung erscheinen . ijp/s *
I. A. : Der Arbeiterrat im Malergewerbe .

AuktionMM UMvM ' MM
Vervraitanjg Uerlln .

Tel. ! Amt SRotiHplaH 10623, 3573, Bureau : istung estr. 30

Branchenversammlttngen : i

Mler . Bejlcl BoröolL
( Fortuna - Feslsale ) , Slrausberger Str . 3. Tagesordnung :
l. Ber! d>t von ber Generalvetsammlnng , 2. Verbands - �
angetegcnhciten . Iii dieser Versammlung müssen alle
Delegiert » des Bezirks anwesend sein.

Meli - «. WmMec .
Weberstr . 17. Tagesordnung : l, Bericht der Kommtsllon .
2. Bericht von der Generalversammlung . 3. Branchen - �
angclegenheiten .

Mevieger 11. Boßnet . " äv
( Arbeitslosen ! aal ) . Tagesordnung : 1. Bericht über die I
Tarilverhaudiungen . 2. Urandienangelegenheite ».

ThonfOrfillhloT V>- Nvlag . den s. »ptll , nachm . 2 Ahr .
AOeUietUIUjWt . Rung- itt . 30 ( Arbeitslosensaal ) . Tage «. !

Ordnung : >. Die augenbltcklich » Lage in unserem Beruf ,
und welche Maßnahmen stehen uns zur Verfügung 7 2 Ver -
banbsanqeleg euheti en.

Miel . Bezirl VeOSlng. GesnnöktnnM nnb
iitntlktt Mittwoch , den o. Äpr « . Nlichm . S Uhr .
tOvUdll . bei Erlell , Gerichtstraße 71. Tagesordnung :
l, Bericht des Obmanns . 2. Verbandsangeleaenheiten . � �

Miel , Rill ! SSW md MtslA 500 Mark .

iw Marslall Berlia .
Donnerstag , 10. April , Dornt.
10 Uhr im Marstall . Verlin ,
Brritestraß », Ssseutllche Ver¬
steigerung von Magen , Ge¬
schirren pp . de« früheren

Kg! . Marstall ». 138/4
Befichtigung vom 9. April ab.
Zahlungen sofort in Banknoten
ober Dariehnskassenkcheinen ;
Sch»<l » nur als . bestätigt »

Neichsbanlschecksch
Srsteherpre ! » seht sich au « Meist -
gebot plu » Umsatz- bezw. Lurns -
steuer zusammen . Unter dieser
Voraussetzung erfolgt Zuschlag ,
gutritt nur gegen Lepitimatiott .

ObrrmarstaUamt .

Al » clWUoUiig
der Muster von 2 Porzellan -
lervicen und I Tllllbede , welche
in ber Rächt oom 2 zum 3.
au » unserem fflefchäfi Traute -
naustr 17 gestohlen wurden
und für die Betreffenden wert -
to», zahlen

2219b

ßofoflßj & Hevllle
wilmervdorl . Trautcnaustnl ?

Sit liefern

Möbel
komplette Schlaf - , Sveise - , \

Herrenzimmer usw .
Küchen sowie Einzelmöbel j
auf Teilzahlung

und gegen dar durch I
Ilgen Abschluß zu !

und gi

��lltäenPret-
Unsere Läger sind sehr

gut sortiert .

Göbr . teiicr .
Biilowstr . 6.

Rlano innft

abends T ühr . bei »lein . HasenHeibellO . Tagesordnung ! - S, V. esckwlwienbett mteb
1. Bericht von der Generalversammlung . 2. Nachwahl von j «ttestgl » ««richwlegenhett wird

Delegierten . 3. Bericht der Arbetlerräte .

MMloeoorbelker .
Mtchaelnrchstraße 24. Tagesordnung : Sttüungnahm « zur
Generalversammlung . — Samtlich « Delegierte der Branche
der Mafchlnenarbetter sind hierzu besonder » geladen . Auch
können an dieser Versammlung Maschinenarbeiter , welche
nicht Delegierte sind, teilnehmen .

kwiermetter . !
Straße 147; Versammlung oller Amlelmer . Araalen -
pnher und Aertlapaliercr . j

Wvlergrhelter . « V !
betaer Straße 147. versammlang aller Amvanmacher , j
Nastentnacher und verletmrr .'

tialkorsnnlm »

"v'

1| Zur Sllbrrhochzrtt unsere »
i Genossen Mai Outschmidt »

int »
Verein »
ide. »
wimwwm

u. Frau gratuliert
( d. So»iaU »ewo?rat . Vereta

Rrederschönnoeide .

Jnnilsigs-
Kriiiilienlilifft

der

MlllZMIlg
zu Berlin .

SMMsMWvg
der Vertretet der

Kaffeumiisilieder n. der

AnnunssSmitqlirder
am Montag . dea l4 . lllpril ,
abend » 0' , Ahe , im yolzT
arbeiler - verbondo - han » ,
SO, Rtmgestt . 80, 6tfL polt ,

Im Sitzungssaal
Tagesordnung :

1. Bericht des Vorstande ».
2. Abnahme der Iahresrech -

nung 1918 und Bericht de»
Rechnunasaueschuffes .

3. Beratung der Satzung des
Kassenverdanbe » Grotz - Berlin
und Beschlußiassung zum Bei-
tritt unserer Kasse tn den Kassen,
verband Groß- Berlin .

4. Berschiedene ». 273/13
Oer Vorstand .

Vttv lZrvnav , Vorsitzender .
Herrn . Nsticbusch , Schrtfts .

Perser - Teppiche ,
suche dringend ,

zahle noch nie daaemesetieVretse .
ÜfllPüfpid «eipnizstr . 42,
nubCUlCIU , e ' - nplok 1893.

Elektro- Motore
, delelie , tauft

Elektrosichenuig ,
Berlin , Fried richstr . 234.

Ulanoiiietbflßitarbsltet u. litbeltednnen . P. lrr .

Deutseher Porlierverband .
DieuStag , den 8. April , pünktlich abend « 7' / , Uhr

im Lokal von Wille , Sebafiianstr . 39 :

Mitglieder - Versammlung .
Kollegen I Erscheint ta Massen !

2218b _ Der Vorstaad .

d. April , nachm . « , Ahr : AnBcrordentliche Vcr
» ammlung im «Englischen Oos - , Aiexanderstraß « 27c.
Tagesordnung : l. Welche Bedeutung hat der setzt mit allen
Berliner Firmen zum Abschluß gelangt « Tari , vertrag für
dl« Mechanikindustrie ? 2 Wahl von zwel Mttgtiedern der
Schsichtuiigskvmmission . — Unorganisierte Kollegen und
Kolleginnen al » Gäste willkommen

i

A» » er , Ftensdurger Strohe l.
F«rnspr . : Moabit 7316.

Wie eioWeeiier
beseitigt

o�strah/sHaussalbe !
jed. hautausschl - Flecht . ,
Ilautjuck . , be». Betnschad . .
Krampfadern der Frauen
u. dergl . in Originaldosen
f 25, 7 50 erhältlich in der

„Elefanten - Apotheke "
Berlin SW 19 Leipziger
StraBe 74 la. DBrhottpl )

! ! ! Geld ! ! !
svr jede Wertsache . Höchste An-
lanispretse für Pfandscheine ,
Brillanten , Goldgegenßände .
Teppich«. Bücher usw. Wollt ,
FrIedrickistr . 4I III, Gde Kvchstr,

ich tiäde mich In kfenlrsslln
all 78a '

AerZtifl geSssen.

t Betiwig PressöDrner ,
lieukölln , Kaiser - Friedlich -

StraBe 195, 1.
Sprechst . 8-9, 1-5. Sonntg . 8- 9.
Ich habe mich in Keukt 1In als

Cliiriirg Diid Fraiienarzt
niedergelassen . 78a*

!)r. ml Kurt FriednuM
NeuhSIIn , Berliner Str . 7, I

( am l - iermannplatz )
Sprechst . M, 4-,/ »6. Sonn 1. 9-10

Telephon ; Neukölln 597.

Stoffe
für

iDamen - KostCme
| Meter 20,-. 30,-, 40. . 50. -

Herren - Anzflge
| Meter 50. -. 6», -. 70,-, 80. -

Tnchlager
Koch & Seeland

G. m. b» Hm
1 aertrandtenstr . 20,11
I Verkaulszelt v. 8 —2 Uhr,

Au » dem Felde zurückgekehrt
habe ich meine Tätiakett wieder
aufgenommen und bin nach

( nahe llursürstendamm )
»»»zogen Sprechftd . 4—5. *

üs. Iß&ül itoparzt .
Alt » dem Felde zurück, habe

ich mich hier als praktischer
en.

9, 4 - 5 Uhr.
Arzt nledergelassev
Sprechstunde » 8—!

üs, insu. Uttur Klsser
tbharlottendnro , Suarezstr . 29.

Fernspr . : Wilhelm 5956. '

vr. lueij. s. Neotderger
bisher Univ - tlautkllnlk SlraB -
- urz I E. praktiziert jetzt für
flaut - und Harnkrankheiten

Berlin SW II , 6 20

Königg ralzer Str . 106
Fernsprecher Kurfürst 2587.

Sprecnsiunden 5—7.
Aus dem Felde zurück

Leo Becker , Dentist
Orcilstvalder Strasse 27

iprech - lunden 9—1, 3 - 6 Uhr

iMsmt *tisz $ak -
Prooll , Scanaanste . 2«.

IOOOO
'

ßskiamezettel 10, —�

IkiKbAnKHtrtiltttBdi]
Palisaden str . 103 /

, Anlertigunf Umtl . /
. DruckHacdea

Annahmestelle
für I13L *

Flamme -
Bestattnng .

Kostenlose Bcrntuos »
BeerdiguagsiDsiltut

Tb . ßteiarück .
Hauptgeschäft

Zlegelstr . 2, Nähe Bhf.
FriedrichstraSe

— Tel . Norden 235. —
1. Zweiggeschäft ;

Kantsfr . 56 b
Te". Wilhelm 808.

2. Zw Iggcsc : äl :
Brunnen » traBc ISS

Tel. Norden HA
Keine Voranszahlang .

den 8. April er . ,
Ahr . de! Hllbnvr ,

Grüner Weg 65, Tagesordnung : L Bericht des Obmann » .
Mler . bezirl Um l .

Grüner Weg 65. Tagesordnung : L B .
2. Ber>d>t der Vertrauensleute . 3, Bezirksangeleaendetten . u

tadM ' udd MlmWler . LmVli Ä -
mana , Gr. Frankfurter Str . lS. Tagesordnung : Bericht

MM' Wkllliellll .
Klslnwohnungsbauten , 2. 8, 4 Stuben , Kllche,

Waschküche, Stall mit Garten , elektrisch Licht, unter
günstigen Bedingungen bei geringer Anzahlung
preiswert zu verkaufen . L 10. 1919 beziehbar . •

ige Lage, guter Gartenboden . 5Gllnstl
l. lo.

Lage, guter Gartenboden . >Min . vom
. W . W ernick. Vahnverbinduna Stetttner Badnh ,

Vorortverkehr . Interessenten schriftliche Bewerdnng
unter C. 18 an die Expedition de» . Vorwärt »- .

nrnnn , Gr. Frankfurter Str . >». Tagesordnung : Bericht
der Kommission . — Dt ' »eneralversammiungsdelegierten
unserer Branche sind hiermit desonders eingeladen .

Wgzmgüelliede .
Tagesordnung : Die jetzige Lege in der Ztugzeugtuduslrie .
Zu dieser Berfammlung sind alle Benrauensteul « aller
früheren chlugzeugbetriebe dringend eingeladen .

ßcftrttrh ' - tor ®rt Arbeitsnachweis befindet sich Runge .
nUUii ) UlwCll ( l . straf, ? 80 im Verbandshanse . Vermittelt

werden Knopsdrechsirr , Ausbohrer , Hornfraser u. Modlrr .
vermlttlnngvzell von 40 — 11 Ahr vorm . Teloph . :
Amt Marltzpl . S528 . Ohne Arbeitsnachweis keine Arbeit .

SS/2 Die Urrsvcrwaltang .

veldM D. SSmlSet . smneiDetm
udO ffififfltatscilet ZeslUlMs .

Filiale kerlist . Scbaltlanftr . Z7/ZS .

Clensla ,
in den

«, den 8. «peil 1918 , abend » »' / , Ahr .
rmlnhallen , « ommandanlenstr . 52,58

� I Z . » « D U
In den diesjährigen OStef ' Ferleil »«»«stalten wir

neben unseren jederzeit zu beginnenden GinzelTnrsrn str

Ltottsrnäe
und ander Sprachleidende wieder einen

Sonderkursus

» r Schüler .
Da rrfahrnngeaemöß jeder Sprachfehler mtt den Jahren

schlimmer , die Beseitigung mtsprechend immer schwieriger wird ,
kaitn de» Ettern svrachleidender Kinder nicht dringend genug
geraten werden , sobald al » möglid , etwa » dagegen zu tun uns
die Kinder an dttfeu Kursen teilnehmen zu lassen. Skostern ,
Stanttticln , Lispeln usw. werden gründlich beseitigt durch
individueüe Behandlung ohne Apparat u. ohne Hypnose bei Cr
wall senen n. Kindern . Kein langsames , unnatürlich ». Sprechen .

für die
Lcrilfsstgrung . TagcS - nnd Abendkurse .

Zeäer , Ser siatterfrsi singt ,
erhält eine fließende , natürliche Sprache .

Anmelbungen unter persönlicher Vorstellung der Sprachletdeuden
täglich nachmittags 4 —7 Uhr ( außer Sonittag ») .

Dr . § ei ; rs6er2 I. Stotterer ete,

Berlin W, Lüfzowstr . 30

Kostümbranche .
Tagesorvuuug :

Bericht von den Berhandlnngen über die Teuerungszulage .
Referent : Kolleg » Knoop .

Mttgllebsbuch legitimiert : ohne dasselbe oder mit mrbr als
acht restterenden Wochcubettrage » kein Zutritt . 164/13

_ Ole Dranchcnfemralsfion .

Mdd an Btoanel - ana loaien -
Dtaeltn . Dracsiwssl ! ® Betllo .

Geschäftsstelle : C. 54, Mulackstt . 10. — Fernspr . : Amt Norden 4518

Montag , den 7. April IS 19 , abcndS 6 Uhr . i «

GewerkschaftShanS , Engrlnfer 15 , Saal 4 :

« mramiWe KeuMlmimiiiI « .
Tag « » Ordnung :

ver dlessdhrlge verdandsiag .
Aufftcllung der Kandidaten zum Berbandstag und zum

Gewerkschastskongreß .
Anträge zum Verbandstag müssen spütesten » bin zn »

?. April bei der Ortsverwallung etngerelcht werden .
- Mitgliedsbuch ober - Karte berechtigt zum Eintritt , r�r
43/4 DI - Onsrerwaltung�

Montag , den 2. April , abend » 2 Ahr . in der »
„ tttiarup - Saiea " . MttNerstr . 142 :

aioieD - BkriinlDDg
des Bundes Der Honfefficnsiofeii

Gegen das Kultusministerium

wegen Kirckie nnd Schule .
Reserenl : Herr Lehrer l - rgel .

- Arei » « « » spräche .
2l558b

Zullerschlveine . W
oerkauft täglich billig . Gtesicke,
Berlin - Nummeisdurg . Schiller -
straß »24. am Badndoi Stralau -

ifj

Äogestellte der öeizyngs-, Gas- und Wasserliraneöe!
Am Montag , den 2. April ct . , abends 2 Ahr , findet im

„ BShmlschen Brauhaus " , Landsberger Aller 12, eine
öffentliche

Protestversstmmlnng
stall . Tagesordnung :

>, vl - Verschleppungstaktik der Aaleraehneer ,
8 Beriält der Tartikommissivtp 8/l
Kollegen und Kolleginnen ! Es gilt einmalig gegen die Ad-

ficht der Unternehmer , die Berhaudillngen über den Tarifvertrag
noch weiter zu verschieppcn , auf boo Schiirsst « zu protestirren .

' Sricheiut 1» Massen :
str die Angestellte » der

1 .

Säle
für vereine , «eiellschafteu , Tanzlehrer .

vrrsomnilungen zu vermieten .
Auch Sonnabend » und Sonntag , noch frei .

Heller « Konzert - and Festsäle , Berlin 0.
Koppensir . 29. — Norden 9292 u. 9293.

— • MOglft

welches arztlich empfohlen isf , hilft jeden
�Rh�umatismuskranken .

Originalflasche MWjfS . Onbcmiltelte gratis .
Aeusserlicht Gesetzlich geschützt I 9/3*

General - Vertrieb und Lager für Berlin :

Range & ßorgraann , Beriin SW. U Aite Jakobstr . 30.
— — Erhältlich In Apotheken . ,

Rheumkal - Werke , Oberhausen (Bbld. ) .

Bekanntmachnng .
I. Es entfallen auf die Abschnitt 109 , 110 nah III de »

allgemeinen Lebensmittelkarte der Stadl verlin

insgesamt 45V Gramm Nährmittel
und zwar - �.

150 Gramm Teigware » and

300 Gramm Graupen vdcr Grütze .
II. Unter Ausschluß nachträglicher Armabmr sind die An¬

meldungen vom Lonntsg , den 6. April bis Mittwach ,
den 9. April 1919 bei den Klelnbändiern adzugedeii .

III. Die Kleinhändler haben die Anmeldeadtchnille zu de»
oben aufgeruien - v. Nummern bei den Großhändlern ai»
10. April 1919 abzuliefern .

IV. Nicht abgeholle Dar » verfällt mit dem 10. Mai 1919.
Berlin , den 5. April 1919.

Magistrat .
Tgd. Nr. 5270 «ä .

Bcrichtigttttg .
b«r Berordnuag des Demodilinachungsausschusses Gro�

Berlln vom 3. Aprj. l t�19 üder die Entlaffung Auswärtiger mus
im F 1 Absatz l Elitz I hinter „Wohnsitz gehabt haben " ein.
gefügt werden :

oder mindestens drei Monate lang beruflich tätig gewesei
stnd. DemobiUnachungs - Äusschust Grosf - BerUll .

Am SreUag . den 11. AprU I9lö , oocaiiftcgs 10MWW » > » W» » W» » WHWe
werden wir auf ' . in- erem Ho

LerÜn AVottstr ' . 22 —24
etwa SO AferSs . darunt . Krttsch-
gefpa - ne. ferner 2 gutech . K' . usch-
wat,en (Viktoria », ein Geschirr
Pferdedecken nnd StariiitciifiUcB
freiwillig versteigern lassen .

Senliven Omnidus »

- Berlin VV8, Arausenftruße 9/10

Jreibrietnsn
bezufischi ' inirei , in bewähr -
ter Qualität bietet an

Siegfried Reiche jaa .
Cüpenicker Sirbtie 127 .

StelisnveriKilielunl)
föt Sriseurgedilfen , Friseusen , Engelufer 15. Tel. Moritz ?! . �>11
tägllch S —11 Uhr vormittags . 2947'

kerdgoi ! der Friseurnehüfen .
_ _ Zwclgvereln Berlin .

Als Bezirksverkauisstelle

WUSe » V « k SeSl . Silüili!. fiekleöm
suchen wir fttr den Verlrieb unserer Erzeugnisse , nämlich Bleich
svda . Schuhcrem «, Bohnerwachs , «aschlaugcnmeHI , Metall
pntzmiltri , kryst . Svda — eingettagene Schutzmarke . Pect
stern " — rührige , mit der Branäie vollkommen vertraute

Platzvertreter .
Aussührltche schriftliche Airgebote au 1719 ?

Otto Kerkhoff « ( Y. m . b . H. ,
_ verlin . Zpriedrichstr . 207 .

fonmrnictftcr
für die Aormmaschtnen - Abiellnnx ei aar chrauglehcrW
verlin » zum sofortigen Eiiilrllt gcs>id,t .

E« konimen nur Bewerber in Frage , welch» mit Berlin «
Arbeiter - und Lohnoerhäilnissen durchaus vertrau ! sind und sid
in grotzen Kundengießereien bewährt haben . — Offerten erdete »
unter II. 18 an Exped. des Vorwärt «.

für die » Scitleswig . Holsteinische BotkS -
zeitung « in Kiel lÄiislage 45 l-lXi) gesucht .
Ztefleltirrl wird aus erste straft , kaujm . geschult und
e: jähren w Organisation und Leitung des mo¬
dernen ZrilungSbctriedrS . 250/8 »

Bewerbungen mit Gehnltzanspriichen bis
15. April an Alb . Billian , Kiel , �fabrstr . 24 .

Vv . Pfarrer ,
33 Jahre , beabsichtigt Amt aus-
jugeben , um freiheitlich aus
sozialem , politischem oder kul-
turellem Gebiete Wirten zu
tönnen . gweckdienl . Witt . erb.
unt . A. 18 o. d. Geschäslsst . d. AI.

SMmi ,
Kriegsteilnehmer , der aus
Wlrtschaftl . Gründen nicht
weiter studieren kann , Schrift¬
steller , gewandt , sucht pas¬
sende Stellung in Zeitungs¬
betrieb oder Paneibetrleb .
Gell . Angeb . unter P. 18 an d.
Hauptcxpet . des . Vorwärts ' 1.

Maurer
selhsttätig . fllr Ausbesserung ».
arbeitrn gesucht. Nähere » unt ." 7185 « . Haalenstelu 5

»iijiiH .
Srow Wema/i

WilSSM
Bciaasöü�sucht unbedingt

vertraute
weld,c Einfuhrbewilltgting s »
wvhl fttr besetztes ais r. iibrtgei
Deutsdftand besorgen kann. Äi»
acdole u. v. p. 3545 an du
Ann. - Exp. D. Y. Alto , Aniftctbaai

Wir stellen auf Dianos unl
MSdel

AiZövm ssö UoHecei
bei hohem Lohn ein. 171SZ

Kehr . taiM ,
Luckenwalde .

Suche

urd mm
für den Vertrieb eines in jede »
Haushalt u. Fabrik täglich driu »
aettd nötigen Artikels . Min»
bestens 50 M. kcigttcb Verdienst
Sternleld * Niederschöaeweld «
Brückenstr . 19, part 126«

Silberschmsizer
Tllchttger Schmelzer für Fa-

bril üt Dänemark gesucht.
BMett mit Lohnforderung unlcr
7053 an Sylvester Hold ,
Kopenhagen - K. 152. 18

rer
dt« schon seit mindesten » jüns
Jahren Dampflokomottven im
Abraumdetriede gefahren Hab.
nnd gelernte Sandwerler sind,
werden noch für dauernde Bc-
chästiguag eingestellt . Den

Bewerbungen s. gcugitlsabschr .
und Lebenslaus beizufügen .
Llektrevetke

vrude liolpa , 9,5
Post Zschoruesitz , Bez. Halle ,
Bahnstation ßargiremniu .

Stepperinnen ,
welche Korfettnähen erlerne »

wolle », sucht 172131
Arnold Obersky , veriin .

Potsdamer Str . 75 c.

lielnennalielra� ,
fllr den ganzen Tag, mit gutea

Empfehlungen , stlchi
Arnold Obersky , Veriin .

Potsdamer Str . 75 c.

Geöbke HfliicriKoen
traf Knabenjacken , außer dem
Haufe soiort gesucht Dutt
Löhne, dauernde Beschäftigung .

iiar ! MLSLcr & öo .
Orünec 390 « 2. •

Damen » nur nnter 545 Jahre ,
werden z. Erlernung der gelben Korrespondenz sofort verlangt bei
Moritz Jastrow , i. F. ; A. Werthelm . Leipziger Straße ,
90/7 Veriandabtetlun «, 2 Treppen .

_ _

Zähne m . echtem Frledenskantschnk 4 M.
6 Jahre Garantie . Zahnziehen m. Belaub , bei Bestellung von
Gebissen gratis . Goldkronen , Brücken , Zähne ohne Ganmpl .

iDÜT fteine Laxuspreife t ~ ® Q 178, 10»

Zahnpraxis M. Löser , Brunnepstr . 185,
zwischen Rosenlhaler Plag u. Znvaltdenstt . Tel. Rord 9293,

leclinilw Steinberg i. Meckl. '
. . . . . . . .

ßöChhauMaiiTßnlntiiislrieläaschinenliauElEklroteehn . Stegnß : 0ßt! 5 Keg?l . hlZlsletüW ? StTöBS 7.

Begiaa d. Sommersemesters am 29 . April 1919 i JtlüÖJUüUl I. Akötllölil , tQülttjtl . 30, (vltO. " •

Austräflermnett
für den

„ Vorwärts "



WiPi
0 « �) « nObei - « Ion Vni &rigmn &btiji ,

tfl « a4sivo�e i g » i € kir

Monfag , den 7. April und ort
den lo ' . genden Tagen zeige
lert In meinen 6 Scrtauienslem

u . In meinen VerKauJsrÄumen

erlesene Frühjahrsneuhelten
In Damen - Konfektion .

Icrt bllle um zwanglose
Beslchfigung derselben

Möbsl- Golm
i « Osten : Große Frankfurter Str . 58

(5 Minuten vom Alexander d alz )
im norden : Badstraße 47/48

•• *--i? •; • '
t&i. -s' -

WSM

MM «
UM

S1

S �* xr

BfllHlhiTltfifB ZsrjOdrtchste . IM , Sct « notet d. cwdrn
</Ull | u| Uli9iy « ocgenfib . d. VMorw - Eafü . Zevtrvm lvr «

SCostüme
Röcke und Mäntel

seidenartige , imprägnierte

Regen - ftläntel
QuslitStea wie Im Frieden , Vom einlsciutea bis
tum feinsten Genre eibt Jetzt such an Priraie

Bilskis Fabrik
ÄS5" . S,S . t KrauscnstraßeSO .

auf

Preis

S

Teilzahlung I
Bei bekannt reeller Bedienung liefern wfr :

S2EEL Schlafzimmer
bestehend aus :

2 Battstellen
2 Patentbbden
2 Aufliegematratzaa
2 Nachtschränkan m. Marmor
I WaschKommoda tn. Marmor

und Spiegelaufaats
1 zwaitfir . Spiageitchrank

1 kompl . yflehe
bestehend aus

1 Spind . Tfscb , Rahmen ,
Kohlenkasten , 2 Stahlen .

I Handtuchhalter

Ferner empfehlen wir

hompleite biirgerlielse
WohnungsSinriehtnngen

« owie aller Art etnaelne Vlöbel *
MöbeSmtercsscnten und ßrauilcute werden höf
Ichst ceoeten . vor Einkauf unsere Laqer zu

besichtigen . - Lanci ' hri� Oarontle .

gebr . lieber
16 Alexander - Str > l6

nah « • Fannowitxbrticku .

Mark

Preis

Hark

Möbel
gegen bar oder Teilzahlung !

Spesialit & t ;

Sctiiafzinuner , Speis ?, zimmer ,
Ecrrenzimmer , Polsterwarcn ,

farbige Küchen , einzelne Möbel . |
Riesen - Auswahl — Billigste Preise .

Sehr kulante Bedingungen and größte
Rücksichtnahme .

OSÜT" Lieienmü trei Haus . MDG
Liefere auch nach auswärts .

Kriegsanleihe und Sparkassenbücher nehme gern
als Anzahlung .

Sic KacUtheitl
ünntfforlcu , — für brn bandet fiefgegede » 1

Sortiert 2UStüit -XL' Oft ; IÜ0 Stild M. fSLV franko . lachnahme .
Bei größeren Mengen erbilken Soeziaiofferfe : ISOI' . '

HGIIor & Winter , Abt . Q. Leipzig . Arudstr . 66 .
Ferner Meten an : 10 oetfdtlzbene TOiljbQdjet , jaetmol

iieschlagnahml gewesen , zx fM : Ivo Eliilf M. 22, - . ii » Elück
M, IM, - . 1000 etiid M. ISO. - franfo Rach: io ! ,ine . _

! Monö- 6kira

I■

Monö- Exfra
Klmgen

tiogp BSthaer , « n. d 6 . Bcrftn 62» «I . Btfle4fBiaaa4lr . tl
3» psfiM tn . tun ewIchiSOlgio « rfMflM

Treibriemen
1108 _ gSptnidet Str . Ol ,

Nicht Fürsten , Krieger u . Diplomaten
» tohon im Mittelpunkt dieses Werken sondern

das arbeitende Volk !

Lndo Moritz Hartmanns

Weitgesehiehte
in gemeinverständlicher Oantellang

beginnt soeben zn erschtfnm . Verfangen Ste amsfChr -
liche Ankündigung durch «in . Buchhandlung oder rom

Verlag Friedrieh Andreas Perthes A. - 0. Gotha .

Juwelen • Uhren
rfr \ Gold - d . Silberwaren

Leipziger SlraOe 97 u . Königstraße SO
Brillanten , Juwelen , Perlen , Altgold , Silber , Platlna werden

zu hohen Preisen angekauft .

' • Bings . Kein Lndsn .

Haben Sie ach ob mit dem

NShrhefe - Präparat

CEVA
Ihre Suppen , Gemüse . Tunken usw .

zubereitet ?

„ CevB " ist kein Fleisch - Extrakt - Ersatz ,
aondern eint Würze , hergestellt aus Nährhefe
nrd sonstigen hochwertigen Rohprodukten .
„ Cevn " - Würze ist eingedickt und ersetzt

Fleisch und Fett !
Vielfach « rprobtl Aflsettlg gelobt I

General - VartristafOrBsrlinu . Brandenburg

Ludwig Blumenthal
Berlin W öS . Am Karlsbad 10

MW M in m öelinnttn Beölnganifü Sei

Uta SonnanoBto Des SemMAmMs MÄD .
Reisekosten werde « bei Anstellung vergütet .

ffR K U I » U « V DZ U U Wj �

DeurlcKe 8cKM2 - l > ivision
( 31. Infanterie » Division ) Äaupkwerbebnrea « : Äardenbergstr . 18

Werbedureau : Potsdamer Str . 25 NW, Rachenower Str . 8a S
Mktoriadiele , Unter den Linden , Ecke Friedrichstraße .

lwandeslcbüt�en - �cn ' ps
Berlin W 50 , Ansbacher Str . N , am Wittenbergplatz
Münster i . W. , Ludgerii - Äospital , Berlin , 1. Abteilung

Garde : Staliyer Stt . 55 - 56 .

I�anclesjäger - I�orps
Berlin - Steglitz , Albrechtstraße 131 .

freikorps Sülsen
Werbezentral « : Charlottenburg , Oraniensttaße 13/15 , Gemeindeschule .
Werbe st eilen : Berlin , Potsdamer Bahnhof � Anhalter Bahnhof S

Schlesischer Bahnhof � Stettiner Bahnhof � Charlottenburg , Oranien -

straße l3 - i5 � Bahnhof Friedrichstraße � Bahnhof Zoologischer Gatten �

Bahnhof Alexanderplatz � Bahnhof Charlottenburg � Universität , ! l . d. L.

Delachement Grolhe . Charlottenburg , Sophie - Charlotte - Sttaße 53 - 54 .

Detachement Oven , Berlin , Ioachimsthaler Str . 3l - Z2 .

Detachement Stillfried , Oranienstr . 13/15 .

freikorps potsäam
Werbe stellen : Potsdam , 1. Garde - Regiment zu Fuß , Garde »Jäger -
Bataillon , Garde du Corps , 1. Garde - Äusaren , 1. und 3. Garde - Alanen ,

2. und 4. Garde - Feld - Attillette , Mammonstr . 4.

Mackkommanäo Generalkommando
Charlottenburg , Knesebeckstr . 54 . ( Persönliche Anmeldung erforderlich . )

Garäe - I�avaUerie - ScbUt�en - Vwifion
Werbezentral « : Nürnberger Straße 71 .

( Deutsches Künstlertheater . )
Kürasfier - Regt . 4 Charlottenburg , Fasanenstraße ( Hochschule fiir Mufi ? ) /

Jäger - Regt . z. Pferde 2, Gr. - Llchterfelde . Kauptkadettenanstalt � Iäger - Regt .
z. Pferde 6, Knesebeckstr . 4 S Äusaren - Regt . 8, Scharnhorftstr . 8 S Äusarerh
Regt . 11 , Rosental � Lllanen - Regt . 5, Gut Schönerlinde S Lehr - Ins . - Regt .
Steglitzer Str . 29 , Charlottenschule S Brigade Reinhard , Moabit , Neues

Kriminalgericht , Turmstr . 9l Freikorps Loeschebrand , Charlottenburg , Kant -

straße 162 � Freikorps Lützow , Bellevuestr . 15 , II S Abt . Gentner , Pots¬
damer Stt . 22a , ii / Detachement Küntzel , Friedenau , Rheingaustr . 7 S

Garde - M. - G. - Abt . I, Jehlendorf - West , Potsdamer Sttaße , Rest . Schöne �

M- - W. - Sturm - Det . Keuschkel , Kantstt . 6�3 . Garde - Feldatt . - Regt . , Scharn -

horststt . 23 S Pionier - Batl� Kurfürstendamm 251 X Eisenbcchnbaukpmp .
Söller , Grunewald . Delbrückstt . 4 X Sturmbatl . Schmidt , Nürnberger Stt . 63 �
M. - G. - Scharfschützen - Abt . Prey , Kurfürstenftr . 97 / Fliegerabt . Grauert ,
Potsdam , Kaserne der 4. Garde - Allanen / Marine - Regt . Madlung , Kaiser -
Alle « 1 —12 / Eiserne Eskadron , Kurfürstendamm 229 � Freiwilligenabt .
Mützel , Zepernick bei Berlin � Sanitätskomp . , Delbrückstt . 20 � Technische
Abteilung , Zehlendorf , Potsdamer Stt . 47 / Marinebrigade Rohden , Äotel

König von Portugal , Burgstr . 16, Zimmer 15 � Freikorps Schleswig - Kolstein
Rendsburg , Kaserne 1/�. st. 85 , Mamburg , Große Bleiche « 27, Zimmer 42 .

Division Dettovv
Werbezentrale : Tharlottenburg , Am Knie — Bismarck - Kotel .

Werbebureaus : Nürnberger Stt . 70/71 und Zägerstt . 1.

Drigaäe Keindarä
Moabit , Neues Kriminalgericht , Turmstr . 91 .

für Herzte , Sanitätspersonal u . Zahntechniker :
Außer bei den Korps beim Korpsarzt , Abteilung Lüttwitz , Charlottenburg ,
Lietzenburger Sttaße 11 .

für Veterinäre und ßefchlagrchmiede : Auw beide «

Korps , bei Korpsveterinär . Abt . Lüttwitz , Chari ottenburg , Lietzenburger Stt . 1 1.

- Pill » - FIiä >rTpH » fliegendes Personal ) Motorschlosser und Kand -

J - mf J - liegcr werker aller Art . Kommgndeur der Flieger : Charlotten -
bürg , Lietzenburger Stt . 11 .

für Kraftfahrer : Thielplatz ( Dahlem ) , Parkpl . ( gem. Sonderbeding . )

für funker u . fernkprecker :
für flammemverker :
für Ko flak Bedienung ( auch Feldartillcristen , Kraftfahrer mit

Bierrad - Anttieb , M . - G . - Schützen ) : Koflak , Lüttwitz , Lietzenburger Sttaße 11 .

für Sisenbahnpionierc ( auch Holzarbeiter und Angehörige der

Eisenbahntruppen ) : Kommandeur der Eisenbahntruppen , Lietzenburger Stt . 11 .

für Maffenmeisterpersonal ( und Gehilfen ) für alle Waffen .
gattungen , bes . f . M. - G. : Stomag - Lüttwitz , Charlottenbg . , Lietzenburger Stt . 1 1.

für Zahlmeister , Zahlmeisterstellvertreter und
oberes Proviantamtspersonal : Intendantur Abteilung
Lüttwitz , Charlottenburg , Lietzenburger Sttaße 11 .

M



B? USC veisse « YoHvoile mit
farblcer H&kelci » » » » » » ,, » » » , %J �

Mssletlung
der neuesten

ÜUodS '

Scfjöp jungen !

Damen�EekleldMiig
125 « « 165 " 275 « i 59 " 69 " 72 "

SSSS ' SÄ 250 " 275 " 290 " 275 " 375 " 490 "

175 " 250 " 390 " SäferJr . 6ck. e 115 " 135 " 175 "

Bliascn

Binse ans cjesHcktem Batist O/tso Binse aus gutem Crgpe de Chine OQ53
mit rundem Ausschnitt O i weiß and danke ! , elegant verarbeitet

. . . . . . . .
öi�

Bluse aus gesticktem Batist n/rga Schcßbluse aus Duchesse - Sside -■ 0039
mit rroSem Kr*tea »nd Per! miitter ! ca5j ) !eo . . . , OU mit lafblter Stickerei oad readem Aniichnltt . , X O

Nur Leipziger Strasse

�Ausstellung von ElfenbcinsAmudc
�

4 Bijouterien und Haarscfamudc modernster Art �

PraktiscKe Vorführungen }
X mit Masdilnetibetrieb von Elfenbeinkctten , - Rosen , - Ohrringen trew . / Kunstgewerblidie

Elfenbcinarbeitea / Sdinitzereien moderner Kämme , Haarspangen , Pfeile « sw .

| - -- - I
| jModerne Gravierungen aller Art werden sofort ausgeführt }

BlilSe ans Vollvoile mit farbi ; »«
stickten Punkten and Jabot

. . . . . .
.

4950

Ach -
Konservierung
Versicherung gegen Diebstahl ,

heuer und Mottenschaden .

Abholung u Zustellung kostenlos .

FrühjahrS' Neubeiten
in reicher Wahl

Kostüme d«Ute Verarbeltnnf anf SeWe

195 . — 248 . — 385 . —

Sportjacken «! schönen Part *«

SS . — 87 . — 126 . —

Uebergangs - Müntel und

PaletOtS " ' �' stolfarten' "1
125 . — 198 . — 265 . —

Reichhaltiges Lager in

Kocken , Blasen und

garnierten Kleidern
aus Soide , Wolle , Voile usw .

Kinder - nnd Backflscli -

Konfektlon
in reizenden Ausführungen .

Kriegsanleihe wird In Zahlung genommen .

Oskar

WolllHirg ,
Berlin N,

Brunnenstr . 56 a . 57 .

au jedrmann
Kleinste Anzahlung Bequemste Ahzabtang .

OröBte Röcksicht . Billigste Preis «.

Einzelne Möbelstücke

werden bereitwillgst abgegeben .

Kriegsanleihen , Sparkassenböcher , Wert¬
papiere nehme In Zahlung .

Bei Barzaklnng
bsd . ntende Preise rmüStgaag .

JH . Landwehr ,
Müllerstraße 7 , et » Tr . Ppe .

Rlane Schilder beachten

MMMeMn '
werden jetzt durch da . Reich

beschlagnahmt
Anmeldung nnd Einrichtung wird tosten ! »» erledigt . !

mm bqö & so. , BMkWZsk .
v " " ' �

T- l - gr. . »jdk. : Eubaco Berlin -
. Taubenstr . 45

Garnierte
Kleider

äußerst fesche
Macharten

Jacken¬
kleider

neueste
Formen

Konfirmanden - Uhren !
Daraenuh ' ren , ArmbanduIireB , Kavailer -
ubren . Schweizer Uhren , ßllberno
Kemont . - l Ihren , Stabloiyd - Uhren eic, ,
» ntoehend — ( renan resrullert ,
Uhr - Reparaturen lert . sofort L elg . Werkst .

14 Beuthstrasse 14
( am Spittelmarkt )E . Möfois ,

Umpel- Conrad
empfiehlt billigst *

Beleuchtungskörper
Spez . Zngampeln
I. grßbter Auswahl - Rabatt

ÄMiaraticte ®.

S. 59 .
Kotamscnlarnm Zy ' za

SP »

Fabrik von Tra &Puffen
SpirahUaiion - u. AufomobU -

Federn
Max Weber

ZittauLSa .

H g.

- ö
. O
&"£:
1 »

&2 .

Köbel - Yabrik Beb . Seslisch
BERLIN 0 112 , Rigaer Str . 71 —73a

empfiehlt grute preiswerte Möbel .
Einrichlu . igen In jeder Preislage .

Qao * besonders �rolio Answahl in

Sclital-, Speise-, Watin-, Berrenziininern
jedem Geschmack entsprechend .

154 Musterrüumc . Lascrrlluiii . 6696nMt. gr .
Versand nach allen Plätzen Deutschlands .
Beslchflgtiog lohnend� ohne K�ufzwan « : .

Wochentags von 5 —6 Uhr geöffnet . ummmumEatmammBSOM *

J
Selten schöne

lusen
Seide , Voile , Chiffon ,

weiß und farbig

UM - riesiges Lager . - Mg

Bezaubernd schöne

ZllllMMslM'
� Kleider
Seide u. Wollstoffe , weiß u. farbig

Volle . — Die Auswahl ist

so groß und schön wie selten .

Elegante

Leopold Gadiel
Köiii�Htr .

« ÄS « ,
1 Treppe

Hochelegante

Frühjahrs -
Kostüme

darunter kostbare Modelle

Jungmädeheti' 1Kostüme
entzückende

Neuheiten

Außergewöhnlich
schöne

> esellschafts - und

Straßenkkider
Seide und Wolle , viele Modelle .

Hochelegante

�ehleierstoff - und

I Voile - Kleider
große Auswahl

billig

Seide und Wollstoffe alle Größen ,

viele Farben .
7raaor-aller

MeidlUig vorzügl . Stoffe Keler
neueste Formen

Hochfeine

�frühlahrs

J Sdäntel

Smpragn . Seidenmäntel

Hochfeine echte

ameu - ynmml
Mäntel

vorzügliche Qualitäten

tOi . —

jnzüee alle Scf6 "
Knaben , Waschstoffe

Reizende seidene

Minder - und
lädcttenkleider

50 —100 cm lang

MT billig " MS

Herrliche

Seidene Mäntel
Seidene Kostüme

Seidene Jacken

beste Qualität . , neueste Macharten

Fesche

Jeidene Unterröcke
alle Farben S9 « - "



Sapern .
In Bayern soll morgen oder m den nächsten Tagen die

Räterepublik ausgerufen werden , dem Landtag , der am

Dienstag seine Beratungen wieder aufnehmen sollte , wird

nicht erlaubt , zusammenzutreten . Da sich die Münchener
Garnison „ neutral " verhält , d. h. nichts zu tun gedenkt , um

die Volksvertretung zu schützen , scheint es keine Möglichkeit
zu geben , den programmatischen Verlauf der Dinge aufzu -
halten .

Dazu ist kurz folgendes zu sagen : Der Landtag ist vom

ganzen Volk gewählt . Die Räterepublik soll eingeführt wer -

den , ohne daß die Zustimmung der Volksmehrheit zu diesem
Schritt irgendwie wahrscheinlich ist . An eine V o l k s a b -

st i m m u n g zur Entscheidung über die grundsätzliche Ver -

fassungsfrage wird scheinbar nicht im entferntesten gedacht ,
die Auffassung , daß das Volk frei über fein eigenes Schick -
sal zu bestimmen habe , ist ein überwundener , „ reaktionärer "

sozialdemokratischer Standpunkt . Versuche , das Selbstbesthn -
mungsrecht des Volkes gegen gewaltsame Antastung mit Ge -

walt zu schützen , stnd „ gcgenreoolutionäre " , und wer ihnen
das Wort redet , ist ein „ Bluthund " .

Solchem Wahnsinn suchen wir durch Vernunstgründe zu
begegnen — gelingt das nicht , so bleibt nichts anderes übrig
als warten , bis er vorübergeht . In unfern Augen wird

aber stets scdcr , der einem Volk , ohne es zu befragen , eine

bestimmte Regierungsform aufzuzwingen versucht , e i n V e r -
b r e ch e r an den Volksrechten bleiben . Ein anderer Stand -

Punkt ist für einen überzeugten , grundsatztreuen Sozial -
demokraten unmöglich .

die verkünöung öer Räterepublik
beschloß en .

Versammlung der Betriebsräte .

München , o. April . Veranlaßt durch die politischen Ereignisse
hat der Zentralrat die sämtlichen Arbeiter - , Angestellten - und Be -

amtcnausschüsse , die Betriebsräte und die Delegierten aller Ver -
bände für heute vormittag zu einer Besprechung der poli -
tischen Lag « zusammengerufen . Nachdem der Vorsitzende de ?

Münchener ArbeiterratcS Wimm er die Versammlung mit einer
turnen Ansprache begrüßt batte , nahm der Soldatenrat Klingel -
h ö f e r zu längerer Rede da ? Wort , um über die allgemein « poli »
tische Lag « zu sprechen . Schneller als man noch vorgestern ge¬
dacht habe , so führte «r einleitend aus , fei für das Proletariat
aller Länder die Stunde gekommen , beute sei der Zeitpunkt , w o
der Sozialismus und der Kommunismus siegen .
Ter Kommunismus sei das Ziel und di « politische Form deZ zu¬
künftigen Lebenß . Weiter gab der Redner einen Rückblick über
die letztvergangenen Ereignisse , wobei er sich mit Schärfe gegen
die nordbanerischen Absonderungsbestrebungen
wandte . In München seien vorgestern Versuche gemacht worden .
ein Koalitionskabinett mit dem Zentrum und
den bürgerlichen Parteien zu bilden . Hand in Hand
damit sei di « Einberufung des Landtages gegangen . Der Zentral -
rat babe dagegen Stellung genommen und durchgesetzt , daß beide
Absichten vereitelt wurden . Gestern sei auf Grund der « u » de «

ganzen Lande einlauferchen Nachrichten
der Entschluß gefaßt warben , die RöterepnbNk sasvrt anzubahnen .

Di « Räterepublik werde proklamiert .
lAnbaltender stürmischer Beifall . ) Anläßlich der Erklärung der
Näterepublik werde im ganzen Lande ein Demonstratio » ? -
streik durchgeführt werden . Weite » Ausführungen widmete der
R« dr > « bc «« Problem der Sozial ifierung unter der Räterepublik ,
wobei er unter anderem erklärt «, daß ein « Gruppensoziali -
s i e r u n g , eine lleberführung der Betriebe in das Eigentum der
in den Betrieben tätigen Arbeiter oder Angestellten unmöglich
sei . weil dies den Prinzipien des Sozialismus und Kommunismus
widerspreche . Auf daS Beispiel von Ungarn verweisend , erinnerte
der Redner sodrmn an die ungeheure Bedeutung der bevorstehenden
Ereignisse in München für Deutschland und den ganzen Kontinent ,
die für daS Proletariat cm « neue Etappe seiner Geschichte
eröffneten .

Wenn Me Entente , s » schloß Klingelhoser feine mit starkem
und anhaltendem Beifall aufgenommene Rede , wenn daS Pro -
letariat der ganzen Welt von München und von Deutschland auS
das Zeichen zur Aufrichtung einer neuen Sittlichkeit erhält , dann
ist kein Hatten mehr , dann aber wird eS auch für uns gleich »
gültig sein , was der Krieg m seinen Folgen noch für uns bedeuten
tönrrtc . In der sich anschließenden Aussprache macht der Führer
der hirsig «» Kommunisten Dr . LeWiea srine lebhasten Bedenken
geltend gegen den Plan der Errichtung einer Räterepublik unter
den obwaltenden llmstände « . Am Schluß der Aussprache verlangte
er diesbezüglich « Erklärungen . In der Aussprache wird erklärt ,
daß di « Ortsgruppe München der K. P . D. diese Räterepublik als
eine Staatsform ansehe , die

über die Köpfe der Massen hinweg
von einer Körperschaft gebildet werde , deren Mitglieder
das Vertrauen der Massen bishe « nicht genossen
haben . Einzig eine Räterepubl - ik . die sich rückhaltlos auf den
Bode » des Kommunismus stell «, d. h. die ibr Recht zur
Diktatur aus dem Willen der gewaltigen Mehrheit des klassenbe¬
wußten Proletariats schöpfe und die sich auf die Räteorganisation
in den Betrieben stütze , könne anerkannt werden . Des weiteren
sprach der zweite Vorsitzende des GewerkschastsvereinS Schiefer ,
der mit Wärme für ein « Einigung der Massen eintrat . Er und
seine Freunde seien bereit zu dieser Einigung die Bruderhand
auszustrecken bis am weitesten nach links . Auch st « sei «» ent -
schlössen , rnü dem Proletariat zu leben und zu sterben . Schließlich
machte noch Delegierter Wolf für die Staatsbeamten
unter Beifall der Versammlung Mitteilung von einem ini Einver -
nehmen mit dem Zentwlrat von der bayerischen Beamtengeiverk -
fchast an alle Arbeiter - , Bauern - und Soldatenräte sorni « alle
bayerischen Beamten heute hi » ausgegebenen Telegramm , in dem
u. a. Staats - und Gemeindebeamte aufgefordert werden , weiter -
bin ihre Pflicht zu erfüllen , daß dann aber auch die Arbeiter - ,
Bauern - und Soldatenräte ihren Schutz übernehmen . Die Re -
gierungSgeivalt könnten nur Beamte ausüben , die sich v o r b « h a l t -
los auf den Boden der neuen Verhältnisse stellen .
Zum Schluß drückte der Vorsitzende des Münchener Arbeiterrats
W i m m er die Hoffnung aus , daß Verhandlungen der kommnnisti -
sehen Partei mit dem Zentralrat nach jeder Richtung Klarheit
schaffen , um so eine völlig « Entscheidung herzustellen . Der dann
vom Soldatcnrat KlingeLhöfer ausgebrachte Hochruf auf die
kommunistische Räterepublik fand bogersterte Zu -
stimmung .

Bugsbnrz , ö. April . In der gestrigen Sitzung de ? Arbeiter -
und Soldatenrates wurde der Bericht der nach München entsandten
Kommission entgegengenommen , der besagt , daß der Zeniralrat
sich hinter die Entichließung d»r revolutionären Arbeiterichast
AugsburzJ acsteüt habe und die Ausrufung der Räterepublik nur
mehr ciiir Frage kurzer Zeit sei . In der Versammlung wurde einem
Antrag zugestimmt , sofort alle Osfiziers - u n d b ü r a e r>
lichen Wohnungen nach Waffen zu durchsuchen .
Weiter wurde der Rücktritt aller kompromittierten
Führer und aller Männer verlangt , die die Revolution durch
Kompromisse mit der Bourgeoisie verraten hätten . �

Die auS München vorliegenden Meldungen lassen eine wesent «
lichc Aenderung der Lage nicht erkennen . Der bayerische Bauern -
b u n d hat sich nach einer Meldung der „ Augsburger Abendgei -
taing * scharf gegen die Räterepublik ausgesprochen . — Der Aelte -

stenanSschuß de » Landtage « nahm m der Verfügung de » Fentral -
ratS Stellung , wonach di « LandtagSsitzungen zu unterbleiben haben .
Er erklärte die Annahme , daß di « Einberufung des Landtags gegen
die Regierung gerichtet gewesen sei , für falsch . Der Landtag wollte
im Interesse des Landes eine Kundgebung gegen die Zerfplitte -

rung Bayerns verlangen . — In den größeren Betrieben Münchens
wind auf den Generalstreik hingearbeitet .

wieöerzufammentritt Üer National -

Versammlung .
Die Nationalversammlung tritt am Mittwoch , den

9. April , nachmittags 3 Uhr , wieder zu einer Sitzung zu -
sammen . Auf der Tagesordnung steht die erste Beratung des

Reichshaushaltsgesetzes .

Die revolutionäre Sergarbeiterkonferenz .
Drohung mit Einstellung der Notstandsarbeite « . —

Gegen die Gewerkschaften .

Essen , S April sEigener Drahtbencht deS . Vorwärts ' ) . Die

gestern im städiu ' chen Saalbau tagende Konferenz der revolutionären

Bergarbeiter des rheinisch - westtälischen Industriegebiet », beschickt
von 540 Delegierien . erklärte sich als legiiimierte Vertreter de »

Willens der Belegschaften von 207 Schachtanlagen und faßte

folgende Beschlüsse :
t . mit allen gegen 3 Stimmen : Die heutige Kon¬

ferenz spricht de « alten Verband das Recht ab , im Sinne der

revolutisnären Bergarbeiter zu spreche » und z » verhandeln . Die

heutige Konferenz tüdrt die Berbandtungen vollkommen

allein durch den Zentralzechenral ( Neuner - Kommission ) und er -

sucht alle , die glauben , daß über den Konflitt erneut zwischen
den Bergarbeitern und den Zcchenbesitzern einerseits , andererseits

mit den Bergarbeitern und der sogenannten . Regierung ' verhandeln

zu müssen , sich an den Zentralzechenrat zu wenden . Dir Leitung
und Organisierung des Streiks liegt auch weiter in den Händen bei

ZentralzechenratS in Esien .

2. e i n st i m m i g : Die revolutionären Bergarbeiter des Stuhr -

revierS fordern die revoluiionäien Bergarbeiter Mittel «

deutichland « und Schlesien » auf . sich mit den Streikenden

im Ruhrrevier solidarisch zu erklären .

3. einstimmig : Die Konferenz beschließt , daß , falls bi » Mittwoch ,
de » 3. April , mittag » 12 Uhr , die Fordernngen der Bergarbeiter

nicht restlos bewilligt find , die NotstandSarbeiten nicht « ehr « nSzu -

führe » swaS das E r s a u f e n l o s s e n der Schächte bedeutet . Red .

des . V. ' ) .
4. einstimmig : Die Konferenz spricht denen , die fich für die

RegierungStruppen haben anwerben lassen , ihre
tiefste Verachtung au « und sie beschließt , dafür Sorge zn tragen ,

daß dieselben künftig aus keinem Werke angestellt
werden . Sic sollen gemieden werden wie die Pest .

v. einstimmig : Zu der nächsten Delegiertenkonferenz werden

an die einzelnen Delegierten erneut Einladungen mit nnme -

riertem Kontrollausweis versandt werden , um den Zu -
tritt Unberufener zu verhindern .

Auf daS vou der Delegiertenkonferenz der revolutionäre » Berg -
arbeiterichafl de « rheiniich - westfäliichen Industriegebiet « vom

30 . März 1919 an dre revolutionäre Räteregierung in Budapest ge -
sandte Begrüßungstelegramm traf während der Konferenz eine

Antwort de « BoltSkommisiarS Bela Kun ein , die mit den Worten

schließt :
. Kein Spatenstich , kein Hammerschlag für die Errichter der

kapitalistischen Zwingburg I Wenn alle Proletarier einig sind ,
dann kann leine Macht der Erde die Sklaverei auftecht erhalten -
Also vorwärt » auf dem beschntteneo Wege . Zu dieser Arbeit

Glück auf ! Bela Kun .

Die Gesamtzahl der ausständigen Dergarbei -
ter betrug am 6. April 144 800 gegen 142 600 am Vortag « . Die

Gesamtzahl der Ausständigen in Frühschicht , MittagSschicht und

Nachtschicht betrug 260 200 gegen WO 700 am Vortage . Die Er -

mitteluingen erstrecken fich auf 23b Schachtanlagen .

Elektrizitätsstreik i « Essen .

Esse «, B. April . ( Eigener Drahtbericht de ? . Borwärt » ' . ) Auf

dem rheinisch - westfälischen Elektrizitätswerk find heute

mittag die Arbeiter und Beamten in den Streik getreten . Es

kommen 600 Mann in Frage . Infolgedessen brennt kein Licht
in Essen und Umgebung . Auch der Stratzcnbahnverkehr dürfte

noch im Laufe des Tages eingestellt werden . 900 Heizer der ver -

schiedensten hiesigen Industriebetriebe sind heute ebenfalls in den

Ausstand getreten .
Die Arbeiter der Kruppschen Werke veranstalteten heute mittag

eine Riesendemvnstration . Alles verlief ruhig .

Höchstpreise für Kohlen .
Gegen den Wucher des Zechenkapitals !

Amtlich Der Reichswinschalts minister hat Höchstpreise für
Kohlen festgesetzt , um die vom rheiuisch - wcftfäliichen Kohlensyndikat
beschlossene KohlenprciSrrhöhung unmöglich zu machen . Die fest -
geletzten Höchstpreise enlsprechen den am 3l . März tOlO in Geltung
gewesenen Verkaufspreisen des Syndikats und gelten vom 1. April
lülS ab . Die endgültige Verordnung wird in den nächsten Tagen
erscheinen .

Zur Zreilastung der politischen Gefangenen .
Ein Schreiben Scheidcmanns .

Aus daS Schreiben , das Rickars Müller im Namen des Voll -

zugsrats am 20. März an den Ministerpräsidenten Scheidoman rr

gerichtet hat , ist durch den Ministerpräsidenten wie folgt geant -
ioortet worden :

„ Shre Darstellung der Verhandlungen , welche die Regie -
rung ain 6. März d. I . mit der Delegation deS Vollzugsrats
der Groß - Berliner Arbeiterräte gepflogen hat , enthält wesent -
liche Unklarheiten , die die Gefahr einer Irreführung
nahelegen . Sie zitieren den Absatz 3 Ihrer Forderungen und

fahren dann fort :
„ Bei den Verhandlungen über diese Forderungen wurde

von dem Herrn Ministerpräsidenten Scheidemann folgendes
erklärt ?

. �Zurzeit , wo in den Straßen Berlins noch gekämpft und
geplündert wird , kann ich dieser Frage nicht nahertreten . "

Hier muß ich ausdrücklich erklären , daß meine Antwort

( wie schon aus der Wendung „ dieser Frage " hervorgeht ) sich
lediglich aufdieFreilassnngpolitischerGefan -
g e n e r bezieht , auf nichts anderes . Das geht aus Ihrem
Brief keineswegs hervor .

Meine Worte geben Sie im allgemeinen richtig wieder .

Rur ist nie davon die Rede gewesen , daß die politi -
schen Gefangenen in Freiheit gesetzt werden sollen , sobald die

Ruhe und Ordnung in Berlin wieder hergestellt worden sei ,
sondern es wurde erklärt . daßdannderFragenäher -

getretenwerdenkSnnesob heute der Zeitpnnft dafür
gekommen ist , erscheint mir die zweite Frage . Gewiß herrscht
heute scheinbar Ruhe und Ordnung in Berlin , aber Ihnen
dürften ebenso wie mir all die Pläne bekannt sein , nach denen
eine Wiederaufnahme der Unruhen zum Zweck
des Sturzes der Regierung beabsichtigt wird .

Was den Herrn Reichsminister Giesberts anlangt , so hat
er auf meine Bttte hin folgende Darstellung der damaligen
Verhandlungen gegeben :

„ Der Vorgang in der Sitzung deS Kabinetts hat sich meines
ErinnernS folgendermaßen abgespielt : Die Kommission stellte
die Forderung , daß die politischen Gefangenen unverzüglich frei -
gelassen werden sollten . Tarauf wurde erwidert , daß alle die -
jenigen , die an dem Aufruhr teilgenommen und sich Verbrechen
sckuldig gemackt baben . den ordnungsmäßigen Gerieten zuge¬
führt werden müßten . Die Plünderer und Mörder könnte mau
nicht als politische Gefangene betrachten . Die Kommission er -
widerte darauf , daß eS ihr nicht um diesen Personenkreis zu
tun sei , sondern um solche , die aus ideellen Gründen
an dem Aufruhr teilgenommen hätten . Darauf erwiderte ich
persönlich , daß es als selbstverständlich betrachtet werden müsse ,
politische Gefangene , die sich Gewalttätigkeiten und Räude -
reien nicht haben zuschulden kommen lassen , auf freien Fuß
zu setzen , sobald Ruh « und Ordnung in Berlin
wiederhergestellt und gesichert seien . Ein Mit -
glicd der Kommission bezog sich im Laufe der Unterhaltung aus
diese meine Aeuße . riing , worauf ich nochmals erklärt «, daß ich
im Kabinett für di « Freilassung eintreten würde , sobald die Vor -
aussetzung , gesicherte Ruhe und Ordnung erfüllt seien . "

Diese Darstellung deckt sich vollkommen mit meinen Ei -

innerungcn . Ihr entsprechend wird die Regierung in i t d e r

Freilassung der unbescholtenen politischen
Gefangenen möglichst bald beginnen , soweit da -

durch nicht richterliche Verfahren gestört und die Aufhellung
von Straftaten unmöglich gemacht werden . "

Der künftige Reichstag .
Kämpfe in der Verfaffungskommiffion um Wahlaltcr

und Legislaturperiode .
Weimar , B. April . Wie erinnerlich , hatte der Verfassung ? -

ausschuß in semer gestrigen Nachniittagssitzung den 4. Abschnitt
des RegterungSentwurfs in Beratung gezogen , der die Reckte
und Pflichten des Reichspräsidenten und der Reichs -
rcgierung festsetzt . Als Referent sprach der Abg . Ablaß ( Dem. ) .
Ihm antwortete der Reichsminister Preuß . Tarauf wurde die

Beratung abgebrochen , weil der Korreferent noch nicht zur
Stelle sein konnte . Man schob infolgedessen die Erörterung deZ
dritten Abschnittes ein , der sich mit dem Reichstag beschäftigt .
Der erst « Artikel dieses Abschnitts bestimmt , daß die Abgeordneteil
des Reichstags rn allgemeiner , gleicher , ynmittel -
barer und geheimer Wahl von Männern und Frauen
nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt Wierde ». Au der
Verhältniswähl nahm der Abg . Naumann ( Dem. ) für einen Teil
seiner Freunde Anstoß . Er erklärte , daß nach seinem Dafürhalten
die Verhältniswahl eine Erschwerung des parlamentariscken
Systems bedeute . In dem NegierungSentwurf fehlte nun jede Be -

stiwmung über das Wahlalter . Infolgedessen beantragten die
Sozialdemokraten , daß dieses Wahlalter auf 20 Jahne für Männer
und Frauen festgesetzt werden solle . Das Zentrum erklärte sich
gegen dieses Wahlalter . Zwar sprach der Abg . Spahn einige
Worte , di « bedingt eine Zustimmung dieses Wahlalters enthielten ,
aber die Abstimmung ergab dann , daß das Zentrum ge -
schlössen mit der Rechten gegen den sozialdemo -
kratischen Antrag votierte . Mit Hilfe eines Teiles der
Demokraten gelang es dann doch den Sozialdemokraten , die

Einfügung des WahlalterS von 20 Jahren
in diesen Artikel durchzusetzen . In der Vormittagssitzung wurde
ein weiterer Vorstoß des Zentrums und der Rechten vorgenommen ,
um die Dauer der Wahlperiode des Reichstages , die m
Regierungsentwurf auf drei Jahre festgesetzt ist , wieder aus
f ü n f I ahre zu verlängern . Es ging ein entsprechender An -

trag Gröber - Naumann ein . Da der Abg . N a u in a n n
( Dem. ) den Zentrumsantrag mitunterzeichnet hatte , so lag die Ge -
fahr nahe , daß dieser Antrag mit den bürgerlichen Stim -
men angenommen werden könne . Infolgedessen wurden die
Demokraten von den sozialdemokratischen Rednern auf die Ge -
fahr ihy,er Stellungnahme mehrfach aufmerksam ge -
macht . Die Abstimmung hatte folgendes Ergebnis : Ter Antrag
Gröber - Naumann wurde abgelehnt mit den sozaildcmokrati -
schen Sttmmeu , die durch zwcj von den fünf Demokraten unter -
stützt wurden . Danach wurde auch der sozialdemokratische Anirag ,
die WahlperiÄie auf zwei Jahre festzirsetz «?. mit allen bürger -
lichen gegen die sozialdemokrauschen Stimmen abgelehnt .
Hiernach wurde mit großer Mehrheit — die zwei Demo¬
kraten und einige Zentrumsabgeordnte stimmten dafür — der Re¬

gierungsentwurf angenommen , der

dir Wahlperiode ans drei Jahre

feiflsetzt . Außerdem wurde hinzugefügt , daß vor Ablauf der Weck' -
Periode die Neuwahlen stattzufinden haben . Der nächste Artikel
erhielt folgende Fassung :

„ Die Abgeordneten stnd bei der Vertretung des Volkes nur
ihrem Gewissen unterworfen und an Aufträge nicht gebunden . "

In dem folgenden Artikel 45, wird bestimmt , daß der Reichstag
sich in jedem Jahre am ersten Mittwoch im November am Sitze
der Reichsregierung zu versammeln hat . Der Präsident
des Reichstags muß den Reichstag früher einberufen , wenn dies
der Reichspräsident oder mindestens ein Drittel der Mitglieder des
Reichstags oder der ReichSrat verlangt . Nach einer Neuwahl hat
der Reichstag zum erstenmal am 22. Tage nach setner Neuwahl zu -
sckmmenzutreten . Diese Bestimmung wurde auf sozialdeinokrati -
schon Antrag hin vorgenommen . Außerdem wurde auf Grund eines

sozialdemokratischen Antrags der Reichstag dazu bsrecktigt , den
Schluß seiner Sitzungsdauer und den Tag seines Wiederzn -
sammen tritts selb st zu b e st i in in e n.

Im nächsten Artikel 47 wird die Auflösung des Reichs -
tags behandelt . Der Regieruiigsentwurf schlägt vor , daß der
Reichspräsident den Reichstag auslösen kann , zedoch nur einmal
aus dem gleichen Anlaß . Hiergegen erhob sich von sozial¬
demokratischer Seite Wilderspruch . Die Sozialdemokraten bean -
tragen , daß der Reichspräsident zu einer Auflösung nur dann be -
rechtigt ist , ivenn er dazu die vorläufige Zustimmung dos Reichs -
ininistoriums erlangt imt . Auf diesen Antrag hin setzte eine
längere Debatte ein , die am Montag sortgesetzt werden soll .

Eine Lebensmittelüemonftration in Weimar
Weimar , S. Agril . Heute nackmittaq hat «in Teil der hiesigen

Arbeiieriivast in einer Temonitraiion , die nach einem Zuge durch
mehrere Siraßen auf dem Marktplatz endigte , eine L e r b e s s e -

rung der L e b e n s m i r l e I v e r s o r g n n g der Bevölkerung
verlangt . Ter Zug bestand aus ungefähr 6 —700 Menichen . Ein
Teil der Demoustranien begab sich danach noch zum LGidgerickr ,
wo seit einigen Wochen der Weimaier Svartok ' densiihrer Linde -
mann inhasiieri ist . Sie virlangten die Fieilassung Lindemanns .
Die ( höchstens 100 ) Demonstranten sind nach ergebnisloser Jntcr -
vention vorläufig wieder vom Landgericht abgezogen . — In der
Weimarer Bevölkerung herrscht keine große Freude über das
�latifindeu der Rationalversaminlung am Orte . Es wird dem
Umstand , daß die Nationalversammlung hier tagr , die Schuld bei¬
gemessen , daß seil zwei Monaten die NahrungSmittelversyrgung
der breiteren Schickten der Levölkeruua wesent «
lich schlechter geworden sei .



SeweMHsbewGUV
Der Schiedsspruch in der Metallindustrie .

Die dmtiigigen Verhanblunxien des GchlichwngsauSschufleS
Greß - Verlin unter Leitung eines BertrcterS des DemobilmachungS -
kommissars find Sonnabendabend zu Ende geführt worden . ES
kam zu einer Abstimmung im S ch l i ch t u n g s a » S f ch u fi ,
bei der der Vertreter des DcmobilmachungstommifiarS sich aiich
dem Standpunkt der Arbeitgeber anschloß . Demzufolge wird
der Schiedsspruch , dcflen Abfafiung zurzeit in Arbeit ist ,
zwar in bezug auf die lslehaltSregelung sehr zu -
gunstrn der Angestellten ausfallen , aber hinsichtlich dcS
M i t b e st i n» m u « g s r e ch t r s sich dem Staudpunkt der Arbeit -
g r b er anschließe «.

Die Konserenz Ser verbanösvorstSnöe zu Sen

�rbeiterräten .
Am 1. und 2. April tagte in Berlin ein « Konferenz der ver «

treter der BerbandSvorftände . Den zweiten Teil des Berichts der
Generalkommiffion bildete ein Referat L e g i e n « über Verband «
lungen mit der Regierung und der sozialdemokratischen ReichStagS -
fraktion , die die geplante Ausrechterhaltung der A r b e i t e r r ä t e
und ihre Einfügung in die Gesetzgebung zum Gegenstand hatten .
Danach sollten die Arbeiterräte als wirtschaftliche Jntereffenver -
tretunaen anerkannt und in der Verfassung verankert werden . Es

sollen Betriebs «, Arbeiter - und Angestelltenräte zur Mitwirkung bei
der Regelung der Arbeitsverhältnisse geschaffen werden , Weiler Be «

zirksräte und ein Aentralrat zur Mitwirkung bei der Soztalisierung .
Der Redner bezeichnet diese Lösung als eine Enttäuschung der Ar -

beiter , die von den Räten polltische Aufgaben erwarten und als

nachteilig für das Wirken der Gewerkschaften und
der Arbeitsgemeinschaften . Da auch in der General -

kommission in dieser Krage eine einheitliche Auffassung nicht bestehe ,

so gab der Redner anbeim , aus der Konferenz eine einheitlich

zusammengesetzte Kommisston z « wählen , die der ReicbSregierung

gegenüber den Standpunkt der Gewerkschaften zum Ausdruck zu
bringen habe . Im verlauf der Debatte , in der sowohl Redner für
als auch solche gegen das Rätesystem zum Wort kamen , machte
Giebel den Vorschlag , eine Studieukommissto » einzusetzen , die

die organisatorischen Wirkungen des RätesystemS prüfen und ge «

eignete Vorschläge machen sollte . L e ip a r t war der Meinung ,

daß die Prüfung dieser Frage ohnehin zu den Aufgaben der von

der vorige » Borständckonferenz eingesetzten Verfassungskommission
gehöre .

In den weiteren Erörterungen riet ein Redner , den lokalen

Arbeiterräten neben ihren weitergehenden Aufgaben zugleich die

der Gewerkschastikartelle zu übertragen , während Janssen sich

eingehend über den Charakter und die Wirksamkeit der Arbeiter «

räte in Rußland verbreitete und naibwies , daß diese nichts anders

als Organe der Diktatur des Proletariats sein

wollen und sein können . Wir haben zu wühlen zwischen Parla¬
mentarismus und Rätesystenl , zwischen Demokratie und Diktatur .

Die Konferenz kam zu dem Ergebnis , der BcrfastungSkommisfion
die Borberatung der Rätefrage zu übertragen , die für die nächste
VorstSndekonferen , geeignete Vorschläge machen soll .

Ueber eine Resolution des Vertreters der Kürschner . Negge ,
die gegen die Verhängung deS Belagerungszustandes im Ruhrrevier
und Stuttgart , sowie gegen die Einschränkung des heiligsten Rechts

der Revolution protestiert , ging die Konferenz zur Tagesordnung

üöer .
«

Angesichts der wiederholten politischen Massenstreiks

wiederholte die Konferenz den Beschluß der Borständekonferenz

vom l . Februar lSIS . wonach bei politischen Ausständen Gewerk «

schastsunterstützung in keiner Form gezahlt
werden soll .

Hinsichtlich der Gewerkschaftsangestellten , dt « ein parlamen «

tariicheS Mandat ausüben , war die Konferenz der Meinung , daß

die Gewerlschaften berechtigt sind , Gehaltsabzüge vorzu «

nehmen , sosern für diese Angestellten Hilsslräfte eingestellt
werden müssen .

Die Stellungnahme zu den Veamtenorganisationen

war für die Konserenz geboten infolge der sich häufenden An -

forderungen auf Gründung neuer Beamtengewerkschaften . Auf die

Antrag « der Generalkommisfion erklärten sich die Leitungen der

Beamtenorganisationen , die sich zu einem deutschen Beamtenbund

zusammengeschlossen haben , bereit , diesen Bund und ihre Organisa «
tionen auf den Boden gewerlschaftlicher Grundsätze zu stellen . Das

soll geschehen durch die Aufnahme von Satzungen , in denen zur

Erreichung ihrer wirtschaftlichen Zwecke von allen gesetzlichen Mitteln

Gebrauch gemacht werden soll und organisatorische Einrichtungen

zur Unterstützung der Mitglieder in vorkommenden Streitfällen ge »

troffen werden sollen . Ferner soll auch die Solidarität mit der

übrigen Arbeitnehmerschaft betont werden . Die Konferenz erklärt ,

daß , so bald die wirtschaftlichen Beamtenorganisationen sich im

Sinne der dargelegten Grundsätze auf gewerkschaftlichen Boden

stellen , die Gewerkichakten keine Ursache haben , diese gewerlichafl -
liebe Entwicklung in Kreisen der Beamienschaft durch gewertschast »

liche Reugründungen zu stören .
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soll die Generalkommisfion einen Aufruf erlaffeu .

Gewerkschaftsmitglieder !
Die Berliner Gewerkschastslommisston veranstaltet unter Mit¬

wirkung des Verbandes zur Förderung deutscherTheater «
kultur am Sonntag , den 18 , April , nachmittags um

Uhr . im . Central - Tlieater " ltrühsr Herrenfeld ).
Kommandantenstr . 87, eine Theatervorstellung . Zur Aufführung
gelangt : » Die Geschwister " , Schauspiel von W. V. Goethe ,
und » Die Neuvermählten ' von Björnstjerna Björnson . —

Einlaßkarten zum Presse von 1,60 M. ( einschl . Kleiderablage ) find
in unserm Bureau . Engelufer 16 I, Zimmer 15, vormittags von

OVj — 12 Uhr und nachmittags von 4 ' /z —S Uhr zu haben .
Die Mitglieder wollen sich rechtzeitig mit Karten versehen .

Die Plätze werden ausgelost .
Der Ausschuß der Gewerkschaftskommisfion Berlins und Umgegend .

I . A. : G. Link .

Der Streik in Siemensstadt .
vom Zentralstreikausschuß des Siemenskonzerns wird ans Se «

richtet :
Im SiemenSkonzern streiken zurzeit rund 8000 Angestellte , also

die überwältigende Mehrheit aller Belegschaften . Die Organisation
deS Streiks , der iür die Siemens - Llngestellten ein Novum ist ,
funktioniert , bisher sehr gut . Entgegen den Nachrichten verschiedener
Blätter muß hier festgestellt werden , daß die Streikposten ruhig
und sachlich ihren Dienst veriehen . An Zusammenstößen , die vor
allem beim VerwoltniigSgebäude zu beobachten waren , find die
Provokationen gewisser . Herren der Direktion schuld , und zwar der
Herren , die allezeit die Verhandlungen erschwerten und letzten
Endes durch ihren unheilvollen Einfluß den Ausbruch des
Streikes mit herbeiführten . Fast restlos durchgeführt ist der
Streik im Kabelwerk , Metallwerk , Dynamowerk , Elmowerk , Werner -
werk . Blechwerk , Kleinbauwert . Charlottenburger Werk . Autowerk ,
Glühlampenweck , SiemenShaus und im VerwatwngSgebäude .
Letzteres ist die Hochburg der Reaktionäre , die vor allem auch Mit «
glieder der Vereinigung der Angestellten in Handel und Industrie
sind . Daß das Verhalten der Streikposten bisher einwandfrei war ,
beweist am besten die Totfache , daß die aufgestellten Schutzmanns «
Posten ( zu Fuß und zu Pferd ) noch nicht einzugreifen brauchten .
Das Verhalten der Arbeiter gegenüber den Angestellten ist muster -
gültig . Die Arbeiter find in den Werken , weigern sich aber , unter
Streikbrechern zu arbeiten . Der Bund zwtfchen Arbeitern und Ange¬
stellten scheint fest geschlossen zu sein und dürfte auch tn Zukunft im
SiemenSkonzern eine Macht bedeuten , mit der die Unternehmer
sehr zu rechnen haben werden . Diese wollten die Zersplitterung ,
da ? Gegenteil haben fie erreicht . Zur rechten Zeit wurde von An «
gestellten und Arbeitern die Geiabr erkannt , frühere kleine Gegen «
sähe schnell auSgegliche « und die Einheitsfront hergestellt .

Von den Vertretern der Angestellten wurde einstimmig folgend «
Entschließung gefaßt und der Zentrale in Berlin übenmtielt : » Wir
halten fest an den Streikforderungen , insbesondere am Mit -
bestimmungSrecht des AngestelltsnaoSschiisseS . Wir sehen nach wie
vor als den wichtigsten Bestandteil der Forderungen an , daß daS

ZustimmungSreckr deS AngesielltenauSschusseS bei allen Ein «

stellungen , Entlassungen Kündigungen , also bei allen Fragen des
Lohn « und Arbeitsverhältnisses , nnbedtngt bei diesem Streik
erreicht werden muß . ' _

vorverettete Mastregelunge « .
Cot uns liegt die Abschrift eines vertraulichen Rundschreibens .

welches die Direktion der Siemens n. Halske A. - G. und der
Siemens « Schuckertwerks G. m. b. H. bereit « am 28. März an die

Werksleitung und AbleilungSleiter gesandt hat . AuS dem Rund -

schreiben ist ersichtlich , daß die Direktion im Falle deS Streiks

Maßregelungen vornehmen wollte . Daß dieie Maßregelungen im

SiemenSkonzern keine Seltenheiten find , haben frühere Vorgänge
bewiesen , Vorgänge , zu denen in einer damals veröffentlichten Re -

solution von rund 4000 Angestellten Stellung genommen wurde .
DaS Mundichreiben hat folgenden Wortlaut :

Stendens u. Halöke A. - G.

Siemens - Schnckertwerke . B. m. b, H.
M. Z. P. Siemensstadt , den 28 . März ISIS .

Rundschreiben M. Z. P. 404

Bertraulichl
an die Herren Werks - und Abteilungsleiter .

Da nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen Streik von

Angestellten als Vertragsbruch anzusehen ist und fristlose Eni -

laffung im Gefolge haben kann , ersuchen wir . sofort in Erwögung
darüber einzutreten , welche Personen , die zur Bewältigung Ihres
ArbeitSumfangeS entbehrlich , im Streikfalle für eine Wieder -

einstellung nicht in Frage kommen würden . Mitteilungen an die

M. Z. P. , zu Händen des Herrn Geheimrat Görz , bis 2. n. MtS -

erbeten . Fehlanzeige erforderlich . M. Z. P.

_ gez . Görz .

Achtung ! Dlumengeschäftsangestellte l

Die neue polizeiliche Verordnung über die Verkaufszeit in den
Blumengeschäften läßt für diese eine Beschäftigung de » Personals
an Sonntagen iu der Zeit von T' / » bis S' /z tthr vornnttags zu. Die
OrganssationSleitting nimmt deshalb zurzeti von einem Sonntags -
streik Abstand . Nach Veiständignng in der Arbeitgeberorgamsaitvn
ist folgendes vereinbart worden : Es ist streng darauf z » achten .
daß die 48stündtge Arbeitswoche nicht überschritten wird . Wird

Personal » fhr « rt > der zwei Swudeu « » Sotrafog befchäfftgt , fo
darf das nur auf das unbedingt notwendige Maß ausgedehnt
werden . Als Maßstab mag gelten , daß das Personal nur bis zur
Hälfte des sonst regelmäßig tätigen �Personals zur Sonntagsarbeit
herangezogen wird . Personal , das Sonntag « be ' chäftigt wird , muß
durch ent ' prechende Freizeit an anderen Tagen der Worbs entschädigt
werden . Ein « in den nächsten Tagen staufindende Versammlung
wird sich mit weiteren Schritten zrn Erkämvfung der vollständigen
Sonntagsruhe für die BlumengeichäftSangestellten beschäftigen .

Gruppe der Bliimengeschästsangestellten
im Verband der Gärtner und Gärtnereialbeiter , Berlin L. Luisenufer 1.

Streik der Brunneitbauer vud Helfer Groft - B erlins .

Die Brunnenbauer und Helfer Groß - BerlinS hatten Lobniorde -
rungcn gestellt , die den heutigen Verhältnisten entsprechend als be¬
scheiden anzusehen find . Da Verhandlung mit den Arbeilgebern
ober kein annehmbare ? Zugeständnis brachte , sind die Atbeiier in
den Streik getreten , um so ihren berechtigten Forderungen Gellung
zu verschaffen .

Deutscher Bauarbeiterverband , verein BerNn . I . A. Röser .

Deutscher Transport arbeitcr - Verband .
Sektion I fHandrlS - rrbeiter ) . Branchcnlriter , vclriebSoertrauenSleiite

und Delegierte zur örtlichen Generalvettainmlnng ! Dienstag , den 8. April ,
abends 7 Uhr , im Korngitadt - tiafino , Heijnmrttnr . 72 ( oberer Saal ) , Funt -
tionär - VersainmIling der Sektion l ( HandelSa - beiter ) . TogeSordnung :
1. Stellungnahme zur Neuwahl der OttSverwaktung , Vottchläge von drei
Brisihcrn und des SektlonSleiterS . L. Beschlußiaffunz über eingegangene
Anträge .

Die SeMonSleitimg . I . A. : F. Wappler .

Deutscher Metallarbeiter - Verbaud .

Montag , oen 7. April , nachmittags S Uhr , Branchenveriammlung aller
Signalbau - Monteure und Heiser im Lokal von B. Krüger , Scheringsrr . II .
Ecke Hussitenstraßa Tagesordnung : t. Bericht über die mit den Arbeit »
gebern gepflogenen Verhandlungen . L. Unsere weitere Itellungnabme .

DicnStag . den 8. April , nachmittags b' / , Uhr , Bnmchenvettammlung
aller tn den EifeutonstruttionSbetrieben beschäftigten Kolonnenführer und
Vorzeichner im Lokal von Wollschtägcr Nach! . , Ädalbertstr . 21. Tagesord¬
nung : 1. vranchenangelegmheiten . 2. Verschiedenes .

Glühlampenwerk Siemens u. HalSke A. - G.
Mederanfnobme der Arbeit : Montag , den 7. April , morgen ? 8 Uhr .

Der Ardetterrnt . Rechenberg . Leckett .
Die Augestellien streiken weiter .

Für dle Augefteklten des Wernerwerks des Siemens u. Halske
R. - G. findet heute . Sonntag , vormittags 10 Uhr , eine BetrlebSoerlammlung
im »VoltSbauS ' , Tharlottenburg , Rosinenftr . 4, statt . Ericheine » aller
dringend erforder . ich . Der SkreikauSschuß Wernerwerk .

»»gestellte deS Dynamowerks der Siemeos - Schnckert - Werke ,
G. m. b. ßv versammeln sich am Montag , den 7„ um >1,8 Uhr plinltlich .
im Streiklokal , Restaurant Kant , Hertzflraße , Eck: ZiemenSstraße , in
Siemensstadt . Der StteikanS ' chuß Dynamowcrk .

Slnaestellte von Mix ». Genest .
Montag früh SV, Uhr im . WilhelShoj ' , Schöneberg , Ederisstr . 80a , De-

iliebSversammbmg . Die Arbeiter treffen sich 11 Uhr tn demselben Lokal .

«ilgestellte der HeizungS » . tstoS - nnd Wasserbranche ! Montag .
den 7. April , abends 7 Uhr , im Böhmischen BranhanS , Landsberger Allee 12:
Proteftverlammlung gegen die Absicht der Unternehmer , die Verhandlungen
über den Tartsoettrag noch weiter zu verschleppen .

Die ZenttalstrelNetruug von « . « . G. Hennigsdorf defindet sich
Putduser Str . 24 bei Schild . Tel . : Norden 4223 .

Zivilangestellte der Heeresbctrtebe nfw .
Die sttr Montag , de » 7. April , vormittags 10 Uhr , nach dem Kaller -

?aal der . Wumba - ( Feldzeugmeisiereij einbernskne Beriammlung der Ob¬
leute der Angesielltcn - Austchüfse und VettrauenSmänn - r iaiiii nicht statt -
finden . Neuer VersarnmIungStermtn wird Ansang nächster Woche bekannt -
gegeben . _

/ Partemachrichten .
Fünfundzwanzig Jahre „ Rheinische Zeitung " .

Unser Kölner Parleiblatt , die »Rheinische Zeitung ' konnte am
1. April aus ein LSjäbrigeS Bestehen zurückbucken . WeSbalb wir

jetzt nach fünf Tagen hiervon erst Notiz nehmen ! Nun weil die

Jubilarin gegchtwärttg mit Erlaubnis der britischen mili -

tärischen Behörde erscheint und envaS verspätet bei unS ein -

getroffen ist .
Unser Bruderblatt hat in den SS Jahren inmitten der

Metropole deS Kletus harte Zeiten dcS Kampfes durch -
lebt . Und wenn heute die Sozialdemokratie ' gerade in
Köln aus prächtige Erfolge zurückblicken darf , so ist dies neben
der aufopfernden Tätigkeit unserer Genossen auch der geschickt

geleiteten »Rheinischen Zeitung ' zu verdanken . Wir wünschen , daß
eS der Jubilarin auch fernerhin vergönnt sein möge , mit dem

gleichen Erfolg wie bisher für die Sache des deutschen Proletariats

zu wirken . _ _

r . » ctteraaSttd ) tea fftc da » otittlecc Ttorvfcentfrtlnii » vt »
Montag mittag . Zeitweise heiter , jedoch überwiegend bewölkt mit weil -
verbreiteten , K» Küstengebiet oiclsach starten , im Bnmenlande schwächeren
Ntcderlchlägen : inzwischen westliche bis nordwestliche Winde , neue W.
kühlung . '
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Meier X &

Batist bedruckt , seMoa BJcmeo » - i 050
muster . . . . . .. . . . . . . .Meter X

Schlclcrstoff weiß . ca . 110 oa - I /TstO
breit , bestickt . . . . . . . . . .Meter X V

VoÜC bedruckt , heUgnindig , klefai « O/fOO
Karos und Punkte . . . . . . .Meter Xr x

Seidenstoffe
Blusenseidc gestreift und -j Q50
kariert

. . . . . . . . . . . .

Meter X J

Schmierstoff einfarbig , etwa O - k QO
100 cm breit . . . . . . .. » » Meter � X

China • Krepp 9000
schwarz . . .. . . . . . . . . .Meter X » 0

Mantelscidc einfarbig , zirka q- j 50
85 cm breit

. . . . . . . . . . .

Meter J X

Perlseide einfarbig , ca . 85 cm

bott 46 «

A - WEKIHEIPIi
V e r a a n d ' Ab t c i l u n g Berlin WOG , Leipaiger Streße

Gardinen und Bettdecken
Könstlergarnituren aus gowobtem Tüll , Erbstüll und Batist

Halbstoros aus Tüll , Batist u . Vcila / Bottdocken für 2 Betten

aus Tüll u . Batist / Scheibsnschioier In reichhaltiger Auswahl

Orient - Teppidie
in großer Auswahl , türkischer und persischer Herkunft ,
In verschiedenen Größen für Herrenzimmer , Speisezimmer und Salons

Exoten , Gallonen , Seiden - Teppiche / Orientalische Stickereien für Decken u. Kiesen

Möbel - Abtelluna
StSndlgo Ausstellung eingerichteter WofinrSum © ,

Wohn - , Schlaf - , Speise - und Herrenzimmer

Elazalmöbal - Gartun - und Veranda - Möbel - Korbmöbel

Damenwäsche

Garnituren aas Batist W.
Domenhemd . . . . . .2400 2700 4200

Damen - Bcfnkldd dam 17 " ° 1 900 3953

Damen - Nachthemd . 3500 4200 SO00

Untcrtaillcn « stteker . i - ABMts 10 �

Stickcrci - RöAc . . . . . .4800
Sur mÄ 3truagfsd \ ctn 9. M+gisti M tlrrtjns _ .

Herren - Taghemd 1635

Waschblusen
( Vtrkmi / We schrie Ver )

Sportbluse wcU Uinea . . . . . 23 50

Weib ßetisl mit Imitierter Hand OQ50
Stickerei . . . . . ..

. . . . . . . .

mJJ

Weife Batist mit imitierter Hand - d ASO
Stickerei und Motiven

. . . . .. . . .

Weife Bdttst mit imitierter Hand - AAQO

V * im - fr *
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